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Übersicht 


Die vorliegende Arbeit behandelt die an vier Rändern gestützte Rechteckplatte kon- 
stanter Dicke unter hydrostatischer Belastung. Die im Rahmen der Körchhoffschen 
Theorie durchgeführte Berechnung gestattet die Berücksichtigung des Einflusses der 
Querdehnungszahl des Plattenwerkstoffes; vom Plattenwerkstoff wird vorausgesetzt, 
daß er homogen und isotrop ist und daß er dem Hookeschen Gesetz gehorcht. Für 
die bekannten sechs Lagerungsfälle werden in der Zusammenfassung Tafeln und 
Schaubilder angegeben, welche die für die Bemessung unbedingt notwendigen stati- 
schen Kenngrößen enthalten. 
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1. Einleitung 


Die an allen vier Rändern gestützte Rechteckplatte kann man nach der Stützungsart 
ihrer Ränder in sechs Lagerungsfälle einteilen (Bild 1). 


BIBjEIE 


einspannungsfrei gelagerter Rand‘ 


TOR Starr eingespannter Rand 


Bild 1 


Die Berechnung der gleichmäßig vollbelasteten Rechteckplatte, welche hauptsächlichst 
im Hoch- und Brückenbau als Bauelement anzutreffen ist, wurde in der Literatur 
schon erschöpfend [1] behandelt. Vor einigen Jahren wurden bereits für diese Be- 
lastungsart der an allen vier Rändern gestützten Rechteckplatte Tafeln der statischen 
Kenngrößen [2] entwickelt, welche auf Grund der Kirchhoffschen Theorie [3] be- 
rechnet, den Einfluß der Querdehnungszahl aufzeigen und einen Vergleich mit den 
aus der Marcusschen Theorie [4] hergeleiteten Näherungswerten gestatteten. Tafeln 
mit den für die Bemessung notwendigen Größtwerten der statischen Kenngrößen, 
auf Grund der bereits genannten Veröffentlichung [2] zusammengestellt, wurden neuer- 
dings auch in den Beton-Kalender aufgenommen [5]. 

Ist die Belastung einer Rechteckplatte längs einer Spannweite gleichmäßig, nach der 
anderen aber linear veränderlich, so spricht man von einer trapezförmigen Belastung 
(Bild 2) und wenn im speziellen Fall die gleichmäßige Belastung an einem Rand 
Null wird, so haben wir es mit einer dreieckförmigen Belastung (Bild 3) zu tun, 
Da diese dreieckförmige Belastung hauptsächlichst im Tiefbau infolge Wasserdruck 
(manchmal auch Erddruck) auftritt, nennt man sie meist hydrostatische Belastung. 


Gegenstand der vorliegenden Arbeit war die systematische Berechnung hydrostatisch 
belasteter, an allen vier Rändern gestützter Rechteckplatten der schon angeführten 
sechs Lagerungsfälle. Da diese dreieckförmige Belastung nach einer Spannweite 
linear veränderlich ist, ergeben sich für die Lagerungsfälle 2—5 mehrere Belastungs- 
fälle, so daß den sechs Lagerungsfällen zwölf Belastungsfälle gegenüberstehen. Die 
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nachfolgende Zusammenstellung gewährt einen Überblick vom 
Umfang dieser Veröffentlichung. 


1. Einspannungsfreie Lagerung der vier Ränder (Naviersche 
Randbedingungen) 

2, Starre Einspannung eines Randes und einspannungsfreie 
Lagerung der drei anderen Ränder 
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1. Belastungsfall 2. Belastungsfall 3. Belastungsfall 


3. Starre Einspannung von zwei gegenüberliegenden Rändern und einspannungsfreie 
Lagerung der beiden anderen Ränder 


1. Belastungsfall 2. Belastungsfall 


4, Starre Einspannung von zwei benachbarten Rändern und einspannungsfreie Lage- 
rung der beiden anderen Ränder 


1. Belastungsfall 2. Belastungsfall 


5. Starre Einspannung von drei Rändern und einspannungsfreie Lagerung des vierten 
Randes 


1. Belastungsfall 2. Belastungsfall 3. Belastungsfall 


6. Starre Einspannung aller vier Ränder 


Für die auf Grund der Kirchhoffschen Theorie durchgeführte Berechnung der hydro- 
statisch belasteten Rechteckplatte standen vor allem die Werke von Nadai [6], 
Timoshenko [7], Girkmann [1] und Bitmer [8] zur Verfügung und es wurde auch 
hier die Gelegenheit ausgenützt die Berechnungsergebnisse so anzugeben, daß jeder- 
zeit vom Leser der Einfluß der Querdehnungszahl » noch berücksichtigt werden 
kann [9]. 

"Im Abschnitt 2 Berechnungsgrundlagen befinden sich unter 2.1 die geschlossenen 
Ausdrücke für die Durchbiegung infolge Dreiecklast bzw. Randmomentenangriff. Die 
Angabe der Randverdrehungen infolge Dreiecklast und Randmomentenangriff ist für 
die Aufstellung der Randbedingungsgleichungen an starr eingespannten Rändern er- 
forderlich, um die Konstanten für die Berechnung der statischen Kenngrößen bei 
Randmomentenangriff zu ermitteln. Unter 2.2 befinden sich geschlossene Formeln für 
die Ermittlung der statischen Kenngrößen (Durchbiegung, Randmoment, Feldmoment, 
Drillmoment, Querkraft, Stützkraft) aller sechs Lagerungsfälle, damit sich der Be- 
nützer der Tafeln die gewünschten Schnittgrößen auch für die in den Tafeln nicht 
berücksichtigten Stellen der Plattenmittelebene berechnen kann. Die analytischen 
Ausdrücke für die statischen Kenngrößen der Lagerungsfälle 2—6 gelten natürlich 
nur für den jeweiligen Randmomentenangriff und sind daher für eine hydrostatische 
Belastung zu den entsprechenden analytischen Ausdrücken des Lagerungsfalles 1 zu 
addieren. Diese Überlagerung ist im jeweiligen Abschnitt 3.2 bis 3.6 bzw. 4.2 bis 4.6 
durchgeführt worden, so daß sich die in den Zahlentafeln des Kapitels 3 ange- 
führten Beiwerte c, c,, ©, bis c,, und die Zahlenwerte des Kapitels 4 ausnahmslos 
auf die hydrostatisch belastete Rechteckplatte beziehen. Die Kapitel 3 und 4 ent- 
halten Tafeln für die Berechnung der statischen Kenngrößen nur jener sechs Lage- 
rungsfälle (bzw. Belastungsfälle), welche in der Praxıs am häufigsten anzutreffen 
sind; für die restlichen sechs Belastungsfälle sind aber im Kapıtel 2 Grundlagen 
angeführt, die notwendig sind, um auch für diese ausgefallenen Lastfälle die Be- 
rechnung der statischen Kenngrößen einfach fortsetzen zu können, 

Der Abschnitt 4 bringt, in Anlehnung an einen Beitrag im Beton-Kalender [5], tabella- 
risch zusammengestellt unter Vernachlässigung der Querdehnungszahl (= 0) die für 
die Bemessung vordringlich notwendigen maximalen statischen Kenngrößen der schon 
angeführten sechs gebräuchlichsten Belastungsfälle und vermittelt in Schaubildern 
den Verlauf der Schnittgrößen für ausgewählte Seitenverhältnisse aller zwölf Be- 
lastungsfälle. 

Bei Durchsicht der Literatur über hydrostatisch belastete, an allen vier Rändern 
gestützte Rechteckplatten wurden wohl Tafeln einzelner statischer Kenngrößen des 
einen oder anderen Lagerungs- bzw. Belastungsfalles gefunden [7]. [10]. [11], welche 
aber lediglich für Rechenkontrollen herang-zogen wurden. 

Es war das Ziel dieser Arbeit ein geschlossenes Kompendium über die hydrostatisch 
belastete, an allen vier Rändern gestützte Rechteckplatte auszuarbeiten, welches 
einerseits den Berechnungsgang in seiner Gesamtheit darstellt und andererseits für 
den praktischen Gebrauch Tafeln der statischen Kenngrößen und Schaubilder be- 
inhaltet, die Grundlage für eine einfache aber trotzdem genaue Bemessung bilden. 
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2. Berechnungsgrundlagen 


Bezeichnungen 
%Y 
a, b 
h 
E 
v 
D 
2a 
6, &, 6, usw 
w 
MM, 

2% 

MMS 
dar 9 
VEN, 
R 


Sinh, Cosh, Tgh, Coth 
sin, cos, tg, cot 


Mn mMm=n 
m=1,2,3 m=1,3,5 
n=® NnN=n 
= > 
n=1,2,3 n=1,3,5 


Mar 


Achsen des Koordinatensystems 

Seitenlängen der Rechteckplatte 

Dicke der Platte 

Elastizitätsmodul des Plattenwerkstoffes 
Querdehnungszahl (Querzahl) 

Biegesteifigkeit der Platte (Bezeichnung nach Timoshenko) 
Dreiecklastordinate 

Beiwerte zur Berechnung der statischen Kenngrößen 
Durchbiegung 


Biegemomente je Längeneinheit (ihr Zeiger gibt nicht 
die Achse an, um welche die Momente drehen, son- 
dern die Richtung der Normalspannungen, aus denen 


sie gebildet werden) 
T 


Drillmomente 

Querkräfte je Längeneinheit 

Stützkräfte 

Einzelkraft in der Plattenecke 

Hyperbelfunktionen 

Kreisfunktionen 

Summen der Glieder fürm=1,m=2,m=3bissm=& 
bzw. für m=1,m=3, m=3 bis m = 

Summen der Glieder für n=1l, n=2, n=3 bis n= 
bzw uen=lın=s, n=— bh bisanios 


Konstante, zugeordnet der Ordnungszahl m bzw. n 


2.1 Analytische Ausdrücke für die Biegefläche und Randverdrehungen der an allen 
vier Rändern einspannungsfrei gelagerten Rechteckplatte 


2.11 Hydrostatische Belastung 


Y 
Pat 2 1 
Au-w=-1—. > 5 Sn . N 
D md «+? errel 
m=1,2,3 =” m?» °-Cosh ar 
EN N .Cosh 7 I_MY ed rt T Su 
24a 2a a [7 je 
= 
folgt die Randverdrehung für 1-4, Pı 
> Mm+7t-b 
p.% BL, a? 5 14 2a 4 el Ra 
°y| 2 ee m* 2 b 2a a 
sen m=1,2,3 Cosh 
[7] 0 
. d D. ° findet man wie folgt 
x = = 0 0x Ir =a Linienlast ru 


4 "77: 
Eine Linienlast 9, =p,' > ee n u 


N-TT 


n=1,3,5 ! X 
I 
erzeugt im Bereich O<x<u die Biegefläche a 
2 N 1 
.n,,:b' "IT: N-Tr-U 
w= Pu > a "si nen 
7 n-n-0 b b 
n=1,3,5 n*- Sin — — 
b 
N-TEU 
= rn n : NW NT N-TU*& N-7t* 
ae “len mn on . Cosh nr 
._ „Na b b b b b 
Sin k —— | 
5 J 
Daraus folgt die Randverdrehung infolge Dreiecklast am Rand = 0 
er “ 
= ö 
RE . [p: 3 = 
N-7T-q 
2.p,.b — 2.b b ne Yy 
4 > — + | Coth Er + ri 
nee Sinh 


D». 


und am Rand x =a 


uw 


” j [p "au = 
Do = nr ee 


N-7T-A N-T7TT-A 
sone 
2.p..0° ı | 2» b Be 
Seas a Er u > 
TT n N-7T-A re a 


2.12 Bandmomentenangriff 


Momentenangriff M, am Rand y=P®: 


[0 ) 


M,„|y=0= N“ Erme der Momentenangriff am Rand y=0, erzeugt die 
wege @  Biegefläche 
y — E 
a a“ Mm 
t u, aD > a m-nı.b 
T m=1,2,3 m” - Sin h - 
2 Sa 
JW My M-7TY m.n-(b—y) m-n-b a MT 
—r 2 -Cosh . R ä Sl 
[44 ,® * Ad 
Sinh— 
a 
Daraus folgen die Randverdrehungen am Rand y=0 
mn. b 
Own a od m«r-b a "IT 
DEM > rl Co - sin. 7 und 
a m 3 b a 
m=1,2,3 Sin’? = 
am Rand y=b 
Own, a Rh a m-n-b m«rc-b .IT- 
ze I ”. ( = . 
Du en m mb a a ’ 
mi 1,2,3 Sinh 
die Verdrehung am Rand <= 0 muß als sin-Reihe entwickelt werden 
2 M-n-Yy 
= Ss 
9wn,,o 4 a MEY, „ala m-sc-b in 
dx voor — eh FE 
Io=0 m=1,2,3M- ‚Sind u “ R Sinh“- 
a 
19) b? > En = 
on ‚ Um, NY. 
=1,2,3 -1,2,8 En rn =) 
as m 


5% bar 


Momentenangriff M, am Rand x=0: 


[0 >) 
Miro DI F„- sin =, der Momentenangriff am Rand z= 0 erzeugt die 
n=1,2,3 
b° en y 
a ZZ | 
n=1,2,3 b ie 
-TT+K 
Sinh N N. 
N-TT-% n-n-(a—%)  n-n-a b NY 
—— :(osh 7 _— d ne - SID ur 
N-7T-q — 
Sina = EiTizgs 
Daraus folgen die Randverdrebungen am Rand = 0 
na 
Own, b ee NT u .70+1 
— = ee . 0° U Corn — en in 
2 et PAR N-T7T-A ’ 
Ze z n=1,2,3 ; Sin h? — — 
am Rand z@=a 
Own,.o b < 1 1 n. PER BELA, ı) nry 
Baer. n n-n-a \ b ST DB 
Ne ee 


Momentenangriff M, an den Rändern y= ars 
M- TU: 
— er iff d 
M,| ee nz: m sin a der Momentenangriff an den 
=1,2 
£ > 
Rändern „=-+ = erzeugt die Biegefläche 
2 S E 
a 5 
b— n 2 i 
eng 2 „mrb 
m=12 3 m?.Cosh? —— 
a7: 2a 
.7L» .IT- «It» .IT* . -b Er M-IT: MSIE 
2 Sant 2 NL Bean nn J - Sin ——. 
2a 2 2a 
L b 
Daraus folgen die Randverdrehungen an den Rändern y= nee, 
Ow,, > a — ’ 
Y, 25 BEN/AT,; Em a IT» M-IT-% 
Ze =- Tgk -—— in —— 
u 0y gr = m „MT 5 ey 


2.2 Analytische Ausdrücke für die statischen Kenngrößen der sechs Lagerungsfälle 


Die folgende Zusammenstellung der allgemeinen Formeln für die Schnittgrößen 
läßt die Bedeutung der in den Zahlentafeln enthaltenen Beiwerte c, c,,C,..- 


erkennen. 
ler de 
M, a ms trm, —D am, — er 
M, =-— (+ )amytrem, Moda, my =; 
M,=(-=»)-D al Ye May, DD 3, My My=y Pa; 


Q, =—D 


o (dw Ai = 
"x \0«? oy? 


o (ww  Hw 0) 
Vs =D. (Am), = 6'794, Q,=%'P'%; 
a UT OMmyy 
1, (u) Den ge, 
A 
0xay? ee? An 
” Her) = w Omyy 
1,=(&- 0% u Sl 0x? 9y a 082° 
w OMyy 
= =(3.P,'; 


da? oy 0x 


Der Einfluß der Querdehnungszahl kann durch einfache Multiplikation mit (1 — v?) 
bei der Durchbiegung, mit » bei den Feldmomenten und mit (1—») beim Drillmoment 
und der Ersatzquerkraft berücksichtigt werden. Diese Reduktionsfaktoren werden für 
die folgenden fünf Werte der Querdehnungszahl angegeben: 


RE) Km) 
A a nl Fe rel m Tann 
0) (Grenzfall) 1 1 
0,1 (Beton und Stahlbeton) 0,9 0,99 
0,166 (Beton und Stahlbeton) 0,8333 0,9722 
0,25 (Gußeisen) 0,75 0,9375 
0,3 (Stahl) 0,7 0,91 


2.21 Einspannungsfreie Lagerung der vier Ränder 
(Naviersche Randbedingungen) 


In der Folge werden zwei Lösungen für die Biegefläche w, angegeben, die je 
nach Lage der Dreiecklast vorteilhaft verwendet werden können. 


[e +) 
4 2 .7 
.a 2 M+7t: MY . „many . mın-x 
we - > ern 4 H Bu' ’ „Sin h I 
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.D md. u? a 
m=1,2,3 
m+st-b M+7ı-b Y 
-To 
2+ 2a u 2a 4 
wobei A, =— 
2 m-7c.b im 


nd. m?-Cosh 


2a | 


1l 
und Bn= m-n-b E 
nad. m? Cosh 5 Me 


za 


Setzt man A, und B,, ein, so ist 


eo f 
. a* 2 .T» .Tt» .7t* 
un, > | = i en ER LEER Ar ELLE 
D Im? 2° R m-rı-b 2a 2a a 
m=1,2,3 1 m’-n?-Cosh 
Br 2a 
M-7t: Mm» 7 MT 
— Y Sin h en sin 
a a eh 
[e ) 
a 
M,—= pP}: a? >> m? - en et Am: Cosh“ -- 
-=1,2,3 
Mm-Tt-Yy m-7t-Yy M- 7% 
u a BL) 
a 
[ee] 
5 M-7TY Y 
m, =—Pı = m [A m Cosh ne B,„.Cos 
=1,2,3 
M+7T- Mn: ._M+TT-& 
+ Ba‘ Y .Sinh ®) sin 5 
a 
< my 
Myy=P Un? a’. > m [An Sinh — 
m=1,2,3 
Mn: Mm-7C-N my M-7T-% 
ER 2 RE IE rn EREN 
a a a a 
< 1 
Mm-7Yy M-7T-% 
— 9.9.:d-n°- = en > . : 
9, = 2 Pan > m —- B„:Cosh z )- cos mis 
m=1,2,3 
[>] 
my . Merl 
= —9.9,:4.n°- 3 5 
Q,=—-2.pyan >. m®. B,-Sinh- a re 
m=1,2,3 


[e >) 
om ‚ M-TT- 
Su =pya:n® = u [00:2 a (Ant2-Bu)+ 
m=1,2,3 
M+TT: % . M-IT-%C 
+ Bu 2 Sin h ic [4 
a 
‚o 
MIT» 
rer pam’ > m? Au. Sind Z Y4 
m=1,2,3 
.7: M- TC: M-TT: ._M-IU-% 
y HB. (Sin Y E =Y. 00H" F)| sin ; 
4 a a 
Yy 
IT 
e WE 
a a pt [2 , ae] (i An: 
A je =, 1. an Dez. I, em . — — 
ee = "7 94.D. la a a b 
M-Tt-\ M- IT» b—ı 
® nz ut 
geB, a 4 m-n.b E a 
D = md. u? a b .b 
m=1,3,5 2 DaSmyn Se 
Ic (br 
Cosh —— mi) 
M-TT-Yy A . M-T-% 
5 sın 
A n M-IT- A 
2-Sinh 
Tafel der Konstanten A,, und Dn 
b:a 4, 4, 4; 4, 
10 = 3.480 852.10 2 15,187 10-6 un 621,457.10 — 98722. 10-12 
— 4.076526: „ — 35.090: „ — 1082.93: , air 
12 | —3086u0% . AN — 720,540: " — 32322. 
10 rs slasen — 20,909: — 477,580: ass. 
Tale 20 16066 =. 550 — 10422. 
io) 20006. ar Bla. BETT 
Lo ur 2507100. ns, 7136 106° > 
1,2 | - 2091805. PB a 
18 [7 92 lan Men 
ee ug ana 
SR Sn = 24700, El 
b:a B, B, B, B, 
10 1 02 322 .10= 8,808. 10% | 241,550: 10 11 918- 10-12 
12 0.969 920- 4,708- , a - ie 
13 0.834059: 3,438- 58,770. „ 1807: - 
1.4 0,716065- 2511- 36.585: 6 
15 0.614033: 1834: „ 22,840: „ 618- > 
1,6 0.526 082- ) 1,340: 14.270. . ö 
17 0,450. 440- 0,978: 8,928: 
1,8 0.385 486- Te 5.578: 
19 0,329 455. 0.522: , 3,484: " 
2.0 0,281900- „ 0,381: „ 2170- 22. , 


rm 
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Tafel der Konstanten A, und BD 
a:b A, A, | Az | Ah 
10 | —4480852.10° | — 45,187.10% | — 1621457.10| — 98 722.10 
Li 21.840925. \ incl, | — 2328-10 60700 
1,2. | = 5,151 060- „ — 68,026- „ | ee or 
1,30 6 25.596597 5 Se! — 347130. , 
1,4 | —5,5919- „ ee ee — 465425. „ 
a REITER Fe & — 598666- „ 
1,6 | - 5,8x2537- „ —10925- „ | — 698- „ — 744646- „ 
1,7 — 5,989 227- „ IS 00 | 7988- „ _ 901137 
18 | - 6.074425- „ 106,093 9,0 m | = 8.088... — 1065894: „ 
19 | 6.1546: = 133,349. „ | — 998. ; — 1236894: 
2,0 | - 6,204557- „ — 140.095, .r 27089 - — 1412 210- „ 
a:b Bı B, B; B, 
1,0 1,302 322-107? 8,808 - 107% 241,550-10° 11 918-107? 
1,1 1,481933- „ 11,704: , 370,6: 10” 21100- „ 
1,2 1,645 176- „ 14,819. „ 529,7: - 33 963- „ 
1,3 1,792 726- „ 18.078: 11628 © 50805: „ 
1,4 1,924 127- „ 21,415- „ 927,5- AUTAI ES 
15 2,042 309- BAT | "11600: 96 764- „ 
1,6 2,146779- 98113 ı  #1.4107: 125 701- „ 
17 2.241080. „ 31397. „ ) 16755: 158 332. „ 
1,8 2,324 354- „ 34.602- „ 1951,5- 194 358- „ 
1,9 2,399 416- „ 37,704- , | 22365. - |  233461- „ 
2,0 2,466 963- „ 40,695: „ 2526,4- - | 275291. „ 
a:b Ai, Ag B; Bs 
IR) — 8000-10"? —7 10 | SH Oz 68-1012 
11 1870970 44.680: , 17194 _ 159. 
1,2 nn 2,202, 2.9875 326- „ 
1,3 =.89971- , sr, 4971- „ 596- „ 
1,4 — 58265. „ 787402} 7657- , 1001- „, 
165 — 80525: „ — 13001 „ | IS 20 ae 
1,6 2106814. 1834, |: 15434, 2324- „ 
1,7 —136378- , 7, 720608: — | OST 
18 — 169478 rg 3ßl- 26639. 4473. „ 
1,9 = 206.363. — 41004: „ 33493: „ 5 
2,0 — 244005: „ — 50 670: 41190: „ 7549. „ 
‚at & x\* 4.n,- at 1 M-IT-% 
Mit Py"@ E >.(2) + Bi 3 
DAT) a a ı?.D m? 
m=1,3,5 
ist 
g Se ee 
4:9, a* 1 y , m-n:b a 
ee 32 ee 1 R 
ß n5.D m? b a ee 0020 . Mb 
Er 2.Sinh? Sin h 
MmM- . Bu 
Cosh Bu ® Eu) 
M+7ı-y a MT» 
: sin = ; 
a M-TT- a 


2-Sinh 


an) 


|, X 2\? y N! ee) el SE 
\ +IT* 
N N Eee Re 
m,—=Py,'% BD) E Ei (1 2 73 > m» na sin 5 my; 
m=1,3,5 Sin h 
J 
"7: re 
D) ee Si 2 u RE ( Y) 
2.p, 0? il = z Se 
er n? m? a m:rc:b PER? sın — : 
m=1,3,5 Sinn Sinn 
IT ee A| 2 
=/ Be Per. 
Myy zuen n 1 (2)++ (2 a 
ai bon ES dee) 
= 1 m+su-b 17 a 
+-Z > &: e 
b 
ee RR ER EL b 
Se a Ir) | 
eu, a m-7e-cı. 
Fang 5 cos 5 R 
Sinh 
| © Sinn mb Di) N 
== 2 Y 4 EM 
9,=r,'0 E — (1 a n® > m? ee cos - 
m=1,3,5 Sin h 
Sinn 3 Go Pre 
Om,y_ 2-P,a S b n 5 14 
zn en . = R re « COS ; 
x m=1,3,5 Sinn mm? a Sin} m-sc-b z 
{ 2 
m.7e-(b— Y 
0 | a Ei 22 4 @ Dan wo 
at i 3b : 5 ° . 2 R * 
vi Pam 2b Na = DR > ei) Tr te 
m=1,3,5 Sin h 
l 
una a. 
0% 1195| % 
ER og Be ale) 
Le. = m a z fi 
a m? .70:b 
m=1,3,5 Sink 7” SI 
a 
L n.(b— y) 
M-TTY A re 
PR nr sin i 
Sin h a 
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2.22 Starre Einspannung eines Randes und einspanmungsfreie Lagerung der drei anderen 
Ränder, 


Teillösung für den Bandmomentenangriff 


1. Belastungsfall 


Y 
! 
Am Plattenrand 2=0 gilt die Bedingung IE 
0 ß hi RG 
Dr ep an 
02-0 0x 2-0 
— 
7a 
N-7T-A 
er 9. Te y 
1.) —:|Coth 1)? -0s ——+ 
TL n N-7t-A a N7U: 
n=1,3,5 Sinn? —— 
N-7T-A 
< Br .7T- DE NY 
2 mal both > (ol) soo, 
N b inet b 
n=1,3 Sinh? —— 
b 
daraus ist die Konstante 
n-7-q 
JL® d, b b 
Coth- mn H- - 
b n- na a neTued 
Sin h? r 
ind 1 4p-b° 
x n? na n® ' 
d 
Coth“ = I, E z 
IT 
Sin h? = 
b 
[e.) n—1 y 
> N 7% 
Mo” > Pn 2] De 
n=1,3,5 
© n-1 
b? 2, 2 IU% nn (a — &) 
ee j ern. ee Seo 
_ 2.n°-D 7A a ) b v= b 
n= 1,3,5n°- By ee 
b 
ne 
N-7T-a b 7 1 
7 De 
Sin a —— 
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1 = F rd N (Aa N 
m=—— —, (ads 2 
< n=1,3,5 Sin h b 
Sin 
NT % n-n-(a—RX nn b n-n-y 
ar b cn b er n- 7a © b 
Sinh 7 
1 0) F n—1 ( 
L N-T0-% n-n-(a — & 
ee © 
n=1,3,5 Sin h — 
Sin Br 
N-7T-Aa b n-7°y 
7 = cos —, 
Sinh- 
b 
er nel S =$ F, Bea Go le 2) n-.n-% 
2 N TA ) b nr. 
n=1,3,5 Sin h 
.TT* 
er (a—%) n-n-a Saab b n-nY 
in h 7 2 Se sin ; 
Sina“ 
b 
7L = F n-1 
I S = Be h- 2 Wereii EL 
b h N» IT* b b 
n=1,3,5 Binh —, 
Tt & I _ n-7r-(a x) nt Yy 
Wer >= n.(—1) Sin h sin : 
B N-T7TTQA b 
n=1,3,5 Sin Ah en 
IM. _ w < rel Rs 
oy 2 v7 a 
De 13,5 Sinn — 
N“ 70° % 
Cosh 
(a—2) nz „. ‚nmla—a) nn: b ve 
Cosh 7 — —,  ‚Binh a ) : a : Y 
Sinh 
May _ x 128 a 
0% ne 5 | a 
n=1,3,5 Sin h ——— 
b 
NT X 
ale TR Sinh 
| 2-8i0n EL b | „wmv 
b b 2.76: b 
Sinh- u 
b 
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Tafel der Konstanten TR 


F| 2 ps 
3 
VI] WS) 8 Tl n=9 
1,0 I 0,398 572 — 0,029 177 |  — 0,006 981 — 0,002 649 — 0,001 274 
lat — 0,357 966 — 0,028392 ' — 0,006 879 — 0,002 623 — 0,001 264 
12 — 0,317 567 — 0,027 606 — 0,006 778 — 0,002 597 — 0,001 254 
13 — 0,284 300 — 0,026 824 — 0,006 676 — 0,002 570 — 0,001 245 
1,4 — 0,255 239 — 0,026 036 — 0,006 574 — 0,002 544 — 0,001 235 
155 — 0,229 878 — 0,025253 '° — 0,006 472 — 0,002 517 — 0,001 226 
1,6 — 0,207 730 — 0,024 473 |  — 0,006 370 — 0,002 491 — 0,001 216 
lot — 0,188 357 — 0,023 697 — 0,006 268 — 0,002 464 — 0,001 206 
1,8 — 0,171 361 — 0,022 926 -- 0,006 167 — 0,002 438 — 0,001 196 
1,9 — 0,156 419 — 0,022 163 — 0,006 065 — 0,002 411 — 0,001 187 
2,0 — 0,143 239 — 0,021 409 — 0,005 963 — 0,002 385 — 0,001 177 
ne 
3 
| n—13 = 15 
— 0,000 708 — 0,000 433 — 0,000 283 
— 0,000 703 — 0,000 430 — 0,000 282 
— 0,000 699 — 0,000 428 — 0,000 281 
— 0,000 694 — 0,000 426 — 0,000 280 
— 0,000 690 — 0,000 424 — 0,000 278 
— 0,000 686 — 0,000 422 — 0,000 277 
— 0,000 664 — 0,000 410 — 0,000 271 
Am bz 
| z 2" 
m—N MS ) MT; n=9 
— 0,398 572 — 0,029 177 — 0,006 981 — 0,002 649 — 0,001 274 
— 0,442 268 — 0,029 892 — 0,007 074 — 0,002 674 — 0,001 283 
— 0,481 924 — 0,030 487 — 0,007 151 — 0,002 694 — 0,001 290 
— 0,517 599 — 0,030 991 — 0,007 216 — 0,002 711 — 0,001 296 
— 0,549 532 — 0,031 423 — 0,007 272 — 0,002 726 — 0,001 302 
— 0,578 055 — 0,031 797 — 0,007 321 — 0,002 738 — 0,001 306 
— 0,603 536 — 0,032 125 — 0,007 363 — 0,002 749 — 0,001 310 
— 0,626 333 — 0,032 414 — 0,007 401 — 0,002 759 — 0,001 314 
— 0,646 787 — 0,032 671 — 0,007 434 — 0,002 768 — 0,001 317 
— 0,665 201 — 0,032 900 — 0,007 464 — 0,002 775 — 0,001 320 
— 0,681 841 — 0,033 107 — 0,007 491 — 0,002 782 — 0,001 323 
F ‚4 -Pı b 
N! n® 
BT IR) I) 
— 0,000 708 — 0,000 433 — 0,000 283 
— 0,000 711 — 0,000 435 — 0,000 285 
— 0,000 715 — 0,000 436 — 0,000 286 
— 0,000 718 — 0,000 438 — 0,000 286 
— 0,000 720 — 0,000 439 — 0,000 287 
— 0,000 722 — 0,000 440 — 0,000 288 
— 0,000 729 — 0,000 444 — 0,000 289 


Am Plattenrand y=0 gilt die Bedingung 


2, Belastungsfall 
en en 
OY\y=0 9yly=o 
m+7r-b 
re 2 m-sc-b M-TT«L 
BT u Teh 2 
7: m* m-rı-b 2a 
m=1,2.3 Cosh? ———- 
} 2a 
mtb 
< E m-st-b a M-TT-C 
et > EL Coth = sin —40R; 
2-7 m a 29 M--b a 
m=1,2,3 Sin h 
eng} a 
daraus ist die Konstante I) 
7b 2a 
et 
2a m-st-b 
Cosh? 
1 2a 4pa? 
nz 2.m? DA) Ta 
Oot} mb a : 
IL 
“ Sin h? 
MT 
M,|y=0” > E sin # ; 
m—1,2,8 
a? = En my m-n-(b— y) 
m ” — — ee Al Te Nee 
Yyn.D > ” | a = 
m=1,2,3 WERD) 
a 
we 
m+7t-b a MT 
— . en sin— : : 
Sin h 
a 
N. n — D nz leer) —_ 
«JT* 
m=1,2,3 Sin h { 
m-sı+b [2 M-T-% 
Be, m+7rt-b ds a 
Sin h 
Ex E 
u ee) - . 2.Sinh me De ONE TET . ale a 
2 7 mc b a m 
m=1,2,3 Sin h —— 
7 
Sinn 9 
m+rt-b A MITTE 
a m sin 3 
Sin h 
a 


il E ll .7t- -(b== 
My=—' —_. ey za 9 a „ 
2 ._ 7, Mb a a a 
m=1,2,3 Sin h 
. «7 
Cosh ug 
m-+7t-b a MT, 
= 3 a u; 
Sing 
.=- . m an I 
"IT: a a 
m=1,2,3 Sina — — 
A 
= E b 
n ms» (b— . M-TT-X 
gem — .m.Cosh \ He ni Zi: 
a Mn. a a 
m=1,253 Sinh 
[0 0) 
TR ga NET ER ER Fe) 
oy 2. . „mn b a 
m=1,2,3 Sinh 
. ,M-n-Yy 
MY m-n.(b—y) m-n-b u [7 MIT % 
_ er - Cosh —— .— 0 es 
A A . . 
Sinn” 7 a 
[oo] 
Om _ RT, $ En N Nee) my. 
0% 2.a . ,Mm«n-b a a 
m—1,2,3 Sin h 
Cosh uY 
. ,m-.n-(b—y) m-n-b a MT: X 
- Sinh : _ . a sin - : 
L IT“ 
u Beer ee 
a 
Tafel der Konstanten Z,, 
E ‚4-p1: a? 
b:a m | 713 
ml | MD | m—=3 m—4 MEZINOWI NE 
1,0 — 0,340 578 — 0,060 811 — 0,018 487 — 0,007 812 
al — 0,371 307 — 0,061 518 — 0,018 506 — 0,007 812 
%2 — 0,397 200 — 0,061 933 — 0,018 513 — 0,007 812 1 
153 — 0,418 638 — 0,062 175 — 0,018 517 — 0,007 812 Fey 
1,4 — 0,436 074 — 0,062 315 — 0,018 518 — 0,007 812 a 
1.9 — 0,450 103 — 0,062 394 — 0,018 518 — 0,007 813 
2,0 — 0,486 486 — 0,062 494 — 0,018 519 — 0,007 813 
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Tafel der Konstanten BE; 


4:9, 0° 

aD Em | a? 
m—|\ m=2 m=3 | m—4 =) 
1,0 — 0,340 578 — 0,060 811 — 0,018 487 — 0,007 812 — 0,004 000 
2) — 0,308 461 — 0,059 757 — 0,018 441 — 0,007 810 — 0,004 000 
2 — 0,278 841 — 0,058 424 — 0,018 391 — 0,007 807 — 0,004 000 
1,3 — 0,251 852 — 0,056 842. — 0,018 302 — 0,007 802 — 0,003 999 
1,4 — 0,227 976 — 0,055 054 — 0,018 179 — 0,007 793 — 0,003 999 
159 — 0,206 481 — 0,053 091 — 0,018 018 — 0,007 779 — 0,003 997 
2,0 — 0,131 132 — 0,042 572 — 0,016 674 — 0,007 601 — 0,003 973 
9,02 
für m=6,7,8... En — 1/2- ms 


2.23 Starre Einspannung von zwei gegenüberliegenden Rändern und einspannungsfreie Lagerung 
der beiden anderen Ränder, 


Teillösung für den Randmomentenangriff 


1. Belastungsfall 


An den Plattenrändern 2=0 und x=a gelten die Bedingungen 


L 
De | 


ow, Owy 

we D: 2,0 

ee ir 0.2 Be a ) 

o9w, 9wy Owyr > 
EA, D.: x,a DD» = “0—0; 

ET 0% xx=a OLla=a Ei 


Nach Einsetzen der entsprechenden Randverdrehungen unter Berücksichtigung der Lage 
des Koordinatensystems erhält man die Gleichungen für die Berechnung der Kon- 
stanten =, und @, Wide 


N. I7Tt-A 
= ONE LER. b En, 1 . Con") 
Se ei 
N IT 
4.p,-b2 2.b . zu 
= er M- TC ae - - > 
Sina ma 
b 
n- TA 
= Coth b in, 1 ee 
Sin h? = Sinh vr b b 
N» TT-Q N TA 
. Cot} 
ne) | Tue‘ 
gen ; » 
Y SR er 
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Tafel der Konstanten Fi; und @,, 


4.p,:.a? 4.» .a2 
b:a n N en GN = 

1,0 1 — 0,357 764 — 0,214 526 
3 — 0,029 167 — 0,008 830 

5 — 0,006 979 — 0,001 020 

7 — 0,002 653 — 0,000 266 

9 — 0,001 278 — 0,000 099 

1,1 1 — 0,378 424 — 0,231 785 
3 — 0,034 324 — 0,010 203 

d — 0,008 325 — 0007335 

fl — 0,003 178 — 0,000 350 

12 1 — 0,395 116 — 0,245 810 
3 — 0,039 684 — 0,013 005 

d — 0,009 755 — 0,001 760 

7 — 0,003 738 — 0,000 455 

153 1 — 0,408 665 — 0,257 240 
3 — 0,045 185 — 0,016 131 

d — 0,011 279 — 0,002 235 

7 — 0,004 340 — 0,000 581 

1,4 1 — 0,419 737 — 0,266 615 
3 — 0,050 762 — 0,019 537 

d — 0,012 884 — 0,002 790 

7 — 0,004 977 — 0,000 728 

1,5 1 — 0,428 864 — 0,274 351 
3 — 0,056 362 — 0,023 147 

B) — 0,014 558 — 0,003 415 

Mi — 0,005 656 — 0,000 896 

9 — 0,002 754 — 0,000 324 

2,0 1 — 0,456 729 — 0,297 909 
3 — 0,082 821 — 0,042 223 

5 — 0,023 818 — 0,007 518 

7 — 0,009 547 — 0,002 114 

9 — 0,004 716 — 0,000 774 
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20 


Tafel der Konstanten u und G, 


4. a? AP, @ 
a:b n ra G,/ Pr 
1,0 she hp: 3 — 0 sh. b2a° 10 
151 1 — 0,334 731 — 0,195 470 
3 — 0,024 702 — 0,005 868 
5 — 0,006 090 — 0,000 765 
7 — 0,002 212 — 0,000 196 
1% 1 — 0,311 888 — 0,176 792 
3 — 0,021 169 — 0,004 536 
5 — 0,004 965 — 0,000 590 
7 — 0,001 869 — 0,000 154 
183 1 — 0,289 683 — 0,158 908 
3 — 0,018 339 — 0,003 576 
5 — 0,004 270 — 0,000 465 
f — 0,001 603 — 0,000 119 
1,4 1 — 0,268 461 — 0,142 111 
3 — 0,016 032 — 0,002 862 
5 — 0,003 710 — 0,000 370 
7 — 0,001 393 — 0,000 098 
1,5 1 — 0,248 455 — 0,126 600 
3 — 0,014 133 — 0,002 328 
& — 0,003 255 — 0,000 300 
7 — 0,001 218 — 0,000 077 
9 — 0,000 585 — 0,000 027 
2,0 1 — 0,169 099 — 0,068 924 
3 — 0,008 277 — 0,000 983 
5 — 0,001 875 — 0,000 125 
7 — 0,000 693 — 0,000 035 
9 — 0,000 333 — 0,000 009 


Miro > 2 ı 5 00, 
n=1,3,5 
je) n—1 
I . 7 
Mala-a= D mt-U° 00; 
n=1,3,5 
2 > 
2 b ) ei ns EN en (a — x) 
2.702. D MIT 
n=1,35n?- Sinh 
+ b 
Sn ; a es 
NT b NY | b? Gr 3” 
= Feda Me Le, ein 
N-7t-4 b 2.n?. D N. 70a 
Sinh n=1,3,5n°-Sinh ; 
) 
ee el 
n + - (a — X) NT N-T-A b N- TC Y 
—— .Cosh _— » c08 2 
b Sn a b 
1 [0 ) F n—1 ( 
5 2, 2 n-n-(a—2% nn 
men, = Fe (—1) — 2.Sin h ; 
n=1,3,5 Sin} = 
Sohn © n—1 
n-n-(a— X) n-m-a b n-n-y 1 G, se 
-Cosh — -C0S = —— -(—1) 
b a b 3 ee 
Sinh — — n=1,3,5 Sin h 
b b 
S; „erlez ) 
ind ———— 
an En ee met. - - e 
Ca A 
Sin — 
cos 
b 
© =! 
f 2 2 Inn: n.n-(a—x) n-n-a 
er TEEN RES ee: 
3 1 nansa ) u b b 
n=1,3,5 Sinh 7 
na 0) n—1 
En BER al nl Gr sl ‚? n.nr-(a— X) 
N resa b 2 ,Nn-A b 
Sin —— n=1,3,5 Sinh 
b b 
Se el 
NT CN b nt Y 
Cosh — . - |» cos 
b S; RE b 
in 
b 


[e.) n—1 
My Br En le a, 
n=1,8,5 Sinh = 
N-7°% 
Cosh 
n-n-(a—% nn-a = b N 7 Yy 
Sinh S + 
IN T-A b 
Sin h 
b 
& n-1 
Sr u Cosh U" a 
Z 5 .Tt* 
n=1,3,5 Sin 
Cosh" (a — x) 
Sn Ten b 1, 
. Sinn ir 2 
a =] 
en E .n-(—1) - los = a Pr 
a b d 
n=1,5, 
Mr 7 S Gr iR N Cosa" TE NT y 
an ; = el . Ss - COS : 
ea o ; 
e> n-1 
De » Re) ee Sina” Ge) dr FE 
b neu b 
n-1,3,589nn 
= n—1 
Zt G 9 . . 
ee » Ne) " »- Sinh 2 sin = 2 
n=1,3,5 Sinh Ss 
My It = JEy Rz 
EM N ‘ 3 er N-TT (a — x) N: IX 
x 9.b a E a) 2.Sinh as . 
n=1,3,5 8ina — —— 
b 
ee SinAh nr 
Cosh Sn TUE 
ST Be 6 2.6 
b 
= G n—\ ’ 
Tea le en an 
n=1,83,5 Sinh b 
Sn rer 
_Raa NT Y 
b a sın 5 


2. Belastungstall 


b 
An den Plattenrändern a: gilt die Bedingung 


ow d 
ow, res, 
De! + D. —- =( 
oy| d oy/ d 
ey un: 
m-rı-b 
N 2 b & 
pa a M+7T  M-T-E 
ee, > r Tgh sin - 
gr m „Mb 2 
m=1,2,3 Cosh I 
) 
[0 >] 
RL, > Es 2a „end Tun, 
man o ne a 
Bone m „m+ze-b Fi a j 
m=1,2,8 Coshn 
daraus ist die Konstante 
m+sı-b 
m+7t-b 2a 
Teh- - 
2a gM- 7 b 
Cosh = r 
1 au Apea 
En=- og s -; ’ 
2. m? mtb 7 
2a „mer: b 
„Mm-ri-b 8 2 
Cosh 
2 
[0 0] 
MIT“ % 
ERST > En: n ni 
a Ne: 
[eo] 
2 | 
a? E mtb m+7t-b M+TT 
DL - = Se - Tgh-———-.Cosh — J 
9. 71-D 5 M+TT 202 2.q a 
m=1,2,3 M -Cosh 7 
MY .. „mn . M-I0-% 
rn) re 
a [7 
[e 0] 
1l E m+7c-b m-rı+-b M+IT- 
mM, = — > Be . -Tgh — A A NEE 
2 m+7st-b 2.a 2.A a 
m=1,2,3 Cosh 
a DR 
MU .. „Mn MI % 
_ a 
[0 ) 
1 E, m-n-y [mn-b „ „m-n-b 
Nu er > er I Fr Cosh I, -Tgh— —) 
2 m-st-b [7 2a DO 


may .. „many . mın-x 
Se | - sin a 


_ MEY, ch uK 
[7 a 
= % M+TT- X 
IT .IT° 
= = _ m-Cosh Y „cos ; 
21779 m-7u-b a 
m=1,2,3 Cosh 
a 
= E m % 
7 
Q, RL. £ = ..M:8n% I. sin s 
u; M-It- a a 
m=1.2,3 Cosh 
= b b 
On en ne Be N sad 2) 
0y 2. m-n-b a 2-a 2-4 
m=1,2,3 Cos h 
MY .. „MY M-7T-C 
a: : R 
in | cos n 
Tafel der Konstanten EB, 
4.9: a? 
b:a En n® 
m=|1 m=2 m=3 | m—4A | ROHR ID 556 
1,0 — 0,286 145 — 0,059 634 — 0,018 462 — 0,007 811 
11 — 0,320 802 — 0,060 801 — 0,018 495 — 0,007 811 
1.22 — 0,351 863 — 0,061 506 — 0,018 508 — 0,007 811 1 
153 — 0,379 062 — 0,061 924 — 0,018 515 — 0,007 811 2 DE 
1,4 — 0,402 338 — 0,062 168 — 0,018 517 — 0,007 811 
15 — 0,421 907 — 0,062 310 — 0,018 518 — 0,007 812 
2,0 — 0,477 071 — 0,062 489 — 0,018 519 — 0,007 812 
4.» 21° a? 
= ne 
m—| m=2 m=3 m—=4 m=5 
1,0 — 0,286 145 — 0,059 634 — 0,018 462 — 0,007 811 — 0,003 999 
1,1 — 0,252 148 — 0,057 951 — 0,018 389 — 0,007 808 — 0,003 999 
1,2 — 0,222 543 — 0,055 902 — 0,018 294 — 0,007 803 — 0,003 999 
11.8) — 0,196 877 — 0,053 568 — 0,018 141 — 0,007 793 — 0,003 999 
1,4 — 0,175 088 — 0,051 041 — 0,017 933 — 0,007 777 — 0,003 998 
15 — 0,156 172 — 0,048 407 — 0,017 669 — 0,007 753 — 0,003 995 
2,0 — 0,094 328 — 0,035 768 — 0,015 627 — 0,007 454 — 0,003 952 
® 4.p,: a2 1 
für m=6,7,8... | 2 
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2.24 Starre Einspannung von zwei benachbarten Rändern und einspannungsfreie Lagerung der 
beiden anderen Ränder, 


Teillösung für den Randmomentenangriff 


1. Belastungsfall 


An den Plattenrändern y=0 und z£=0 gelten die Bedingungen + 


De ‚On, o lm, je 
9Ylu=o Oyly=o Oyıy=0 — 
ow Owyr Owyr 

DE 2 Ed EITRU ID) se Perl 
N a ER Er A 


Nach Einsetzen der entsprechenden Randverdrehungen unter Berücksichtigung der 
Lage des Koordinatensystems erhält man die Gleichungen für die Berechnung der 
Konstanten DI, We FR, m = 1,2, 3... Nn=el2,3..): 


m«7c-b 
n 
Em mtb a  *:m-a 1a 1 I 
= toner | ; — = 
m a Me» I0<b n.b A : ma\* 
Sin h? - n=1,2,3 ann 
n 
m«7ı-.b 
2 2 : OR 
N pi a 2:4 TR 7t+b 
zu. m* „Mm rt-b 2.a 
Cosh 
> 
N-7t-a 
mm [0 0} 
Ez Na b 4.n-b En 1 
_“ Coth : — \ R ns 
n „NT A ta m b? n? 
Sin h? m=1,2,3 Er30R E 
a Ns” 
n-7-a 
4.p,.b? 2.b N-7t-d b MENGE 
— ra -—Coth - sin? : 
een N“ 7a 7, 90°, 70° U 2 
Sinh 
an 
. M-n-% 
M,|y=0= > E,. sin ae 
m=1,2,3 
n 
NY 
MH, > F,„- sin ge 
n=1,2,3 
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Tafel der Konstanten En und En 


yalı, .. 2% 4- pP: a? 
b:a a Ei a # F| 2,3% 
1,0 1 — 0,241 636 1 — 0,320 362 
2 — 0,003 856 2 + 0,048 121 
3 + 0,010 533 3 — 0,003 288 
4 -+- 0,008 436 4 + 0,014 972 
5 + 0,005 915 5 +- 0,002 345 
6 -- 0,004 182 6 + 0,005 556 
Mr —- 0,003 059 z —- 0,001 610 
8 —- 0,002 280 8 + 0,003 088 
9 + 0,001 737 9 + 0,001 017 
1,1 1 — 0,252 956 1 — 0,355 845 
2 — 0,000 440 2 -+- 0,050 781 
3 + 0,011 667 3 — 0,005 826 
4 + 0,008 932 4 — 0,016 868 
5 -- 0,006 245 5 + 0,002 345 
6 -- 0,004 446 6 —- 0,007 152 
7 -- 0,003 269 7 + 0,001 834 
1:2 1 — 0,260 640 1 — 0,387 883 
2 + 0,002 556 2 + 0,052 197 
3 —- 0,012 498 3 — 0,009 144 
4 - 0,009 264 4 {0,018 472 
5 0,006 485 5 —- 0,002 055 
6 —- 0,004 626 6 -- 0,007 968 
7 -- 0,003 416 7 + 0,001 876 
1,3 1 — 0,265 891 1 — 0,416 325 
2 -+- 0,004 700 2 + 0,052 721 
3 + 0,013 149 3 — 0,013 017 
4 +- 0,009 624 4 — 0,019 928 
5 + 0,006 700 5 -- 0,001 620 
6 ++ 0,004 776 6 + 0,008 760 
7 + 0,003 556 7 -- 0,001 848 
1,4 1 — 0,269 400 1 — 0,441 350 
2 + 0,006 236 2 + 0,052 529 
3 - 0,013 599 3 — 0,017 358 
4 + 0,009 864 4 + 0,021 252 
5 -- 0,006 890 5 +- 0,000 985 
6 + 0,004 956 6 —- 0,009 540 
7 + 0,003 696 7 -- 0,001 806 
1,5 | — 0,271 744 1 — 0,463 248 
2 -- 0,007 156 2 + 0,051 801 
3 + 0,013 641 3 — 0,022 093 
4 -+- 0,009 708 4 + 0,022 452 
5 -- 0,006 685 5 + 0,000 375 
6 + 0,004 716 6 + 0,010 302 
7 - 0,003 472 7 -- 0,001 701 
8 +- 0,002 784 8 -- 0,005 416 
9 -- 0,002 061 9 1 0,001 314 
2,0 1 — 0,275 097 1 — 0,538 026 
2 + 0,009 048 2 + 0,043 758 
3 + 0,014 280 3 — 0,049 747 
4 + 0,010 252 4 + 0,026 186 
5 -- 0,007 200 5 — 0,005 070 
6 -- 0,005 220 6 + 0,013 650 
7 -- 0,004 060 f —- 0,000 581 
8 —- 0,003 080 8 -- 0,007 648 
9 -- 0,002 430 9 + 0,001 188 


Tafel der Konstanten E, und 7, 


} 4. pa? 4.p,:a? 
a:b m E,| er n FR} 7 
1,0 | sh. b:a=1,0 sh. b:a=1,0 
1,1 1 — 0,227 901 1 — 0,285 235 

2 — 0.007 859 2 0.044 817 

3 + 0.009 177 3 — 0.001 383 

4 0.007 956 4 + 0,013 324 

5 + 0.005 755 ® -- 0.002 195 

6 -_ 0.004 122 6 0.005 514 

| 7 + 0.003 024 7 0.001 652 

12 1 — 0,213 405 1 — 0,254 298 
2 — 0,011 668 2 + 0.041 370 

3 + 0.007 638 3 — 0,000 186 

4 - 0.007 308 4 0.011 864 

| 5 0.005 430 5 -- 0.002 390 

6 0.003 924 6 - 0,004 890 

| 7 + 0.002 891 7 + 0.001 568 

1,3 1 — 0,198 624 1 — 0,227 406 
2 — 0.015.004 2 + 0.037 910 

3 0.006 105 3 - 0.000 516 

A - 0.006 688 pi - 0.010 584 

5 + 0.005 135 5 + 0.002 275 

6 0.003 756 6 -- 0.004 374 

7 0.002 779 7 + 0.001 470 

1,4 1 — 0,184 558 1 — 0,203 918 
2 — 0.017 878 2 + 0.034 746 

3 - 0.004 563 3 -- 0.001 002 

4 -- 0.006 004 r 0.009 528 

5 - 0.004 770 5 0.002 180 

6 0.003 570 6 -- 0.003 930 

7 0.002 660 7 -- 0.001 386 

1,5 1 — 0,170 861 1 — 0,183 689 
2 — 0.020 164 2 -- 0.031 692 

3 + 0.003 120 3 + 0,001 125 

4 1. 0,005 356 4 + 0.008 408 

5 0.004 485 5 0,001 770 

6 - 0.003 408 6 + 0.003 354 

7 - 0.002 562 7 0.001 113 

8 -- 0.001 936 8 0,001 696 

9 - 0.001 485 9 0.000 711 

2,0 1 — 0,116 694 1 — 0,115 139 
2 — 0,025 011 2 1 0.020 790 

3 — 0.002 715 3 0,001 407 

4 0.002 228 4 0.005 296 

5 0,002 865 5 + 0.001 375 

6 -- 0.002 526 6 + 0.002 160 

7 -- 0,002 051 7 + 0.000 777 

8 -- 0.001 608 8 + 0,001 152 

9 - 0.001 278 9 0.000 558 
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a N-IT% 
S SE 
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R N-T-Aa b 
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ER Me Be rn Cash eo) may 7 maby) mb 
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NT % 
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— ——.n:Cosh - sin 2 
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ee al 
Om __ N En u El N) may bes 
0% 2.4 7 Mm-n-b a 
m=1,2,3 Sinh 
m-7t-Y 
Mm-70-b a a MT % u F,„ 
== . - sin 4 —. N« 
.,m-n«»b a 2-b  . 
Sinh n=1,2,3 Sinh 7 
Sinn "= ar 
Be al Ola ee na RR), 
b b b b . ı,Nn.n-a b 
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2.25 Starre Einspannung von drei Rändern und einspannungsfreie Lagerung des vierten Randes, 
Teillösung für den Randmomentenangriff 


1. Belastungsfall 


b 
An den Plattenrändern = a und ©=0 gelten die Bedingungen 


9w b dw | 
i 9u, air vty et ME —( T 
oy] b oy/ d oy| b ; 
ZyEsEs y-E7 Nanny _ 
ow 
b 
D ow, M 2.0 | My 8 
OXl2=0 Oxl2=0 O&l2=0 


Nach Einsetzen der entsprechenden Randverdrehungen unter Berücksichtigung der 


Lage des Koordinatensystems erhält man die Gleichungen für die Berechnung der 
Konstanten ZH, und F,(im=1,2,3..,n=185..%8 


m-7t+b 
E 1.D Er = 
En, en ui 2a d.ma >» Fn In 
m 2a „Mm rt-b n.b ne a 
Cos h? n=1,3,5 | 
2 du a 
m+st«b 
2 2 >) 
u p [47 ZA M* b 
n® en: m«n«b Ich = 
Cosh? 
> 
N-T-Q 
F, OON RaEaakL, b EN >= En. 1 
h Sin ua Bart m’ & a 
m=1,2,3 SE oe 
a m 
. IT* 
4.9.6? | 2. NT a rs 
nm Inn ze An nal’ 
Sını a2 ee 
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Tafel der Konstanten &,, und ER 
: 4.91: 0 4-91: a2 
b:a = Bl Fi 2 N Er 
1,0 1 — 0,216 819 1 — 0,256 678 
2 — 0,010 484 
3 + 0,008 137 3 — 0,019 464 
4 — 0,007 455 
5 + 0,005 465 5 + 0,010 990 
6 + 0,003 930 
7 —- 0,002 870 7 + 0,005 747 
8 + 0,002 144 
1) + 0,001 638 9 —- 0,003 321 
1,1 1 — 0,233 175 1 — 0,292 075 
2 — 0,006 079 
3 + 0,009 780 3 + 0,019 914 
4 -- 0,008 156 
5 —- 0,005 855 5 + 0,012 385 
6 + 0,004 194 
7 —- 0,003 094 7 —- 0,006 720 
1E2 1 — 0,245 736 1 — 0,325 679 
2 — 0,002 300 
3 —- 0,011 022 3 + 0,019 305 
4 —- 0,008 668 
S + 0,006 115 5 -- 0,013 405 
6 —- 0,004 380 
7 —- 0,003 227 7 -- 0,007 406 
13 1 — 0,255 084 1 — 0,356 878 
2 —- 0,000 757 
8 —- 0,011 957 3 + 0,017 721 
4 + 0,009 064 
5 —+ 0,006 365 5 —- 0,014 230 
6 + 0,004 542 
7 —+ 0,003 367 7 + 0,007 994 
1,4 1 — 0,261 825 1 — 0,385 368 
PD, + 0,003 135 
3 + 0,012 635 3 + 0,015 219 
4 —- 0,009 368 
5 —- 0,006 550 5 —- 0,014 830 
6 —- 0,004 686 
7 + 0,003 486 7 + 0,008 652 
15 1 — 0,266 609 1 — 0,411 049 
2 + 0,004 817 
3 + 0,012 951 3 + 0,011 898 
4 + 0,009 364 
5 —- 0,006 435 5 —+ 0,015 240 
6 + 0,004 530 
7 — 0,003 318 7 + 0,009 135 
8 —+ 0,002 504 
9 + 0,001 944 9 + 0,005 499 
20 1 — 0,274 779 1 — 0,503 109 
2 —- 0,008 437 
3 + 0,013 935 3 — 0,013 783 
4 —+ 0,009 960 
5 + 0,006 940 5 —- 0,013 840 
6 —- 0,004 986 
7 + 0,003 738 M —- 0,010 843 
8 + 0,002 904 
9 —- 0,002 304 9 + 0,007 227 


sl 
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Tafel der Konstanten E,, und N 


A.»,:0% 4.9, 

a:b 2 E, a | # Fl a 
1,0 | sh. b:a=1,0 sh. b:a= 1,0 
1,1 1 — 0,198 549 1 — 0,223 501 

2 — 0,014 837 

3 + 0,006 300 B -+ 0,018 522 

4 -+ 0,006 722 

5 + 0,005 145 5 + 0,009 755 

6 -- 0,003 786 

7 -1 0,002 814 7 + 0,005 334 
1,2 1 -0,180861 | ı — 0,195 706 

2 — 0,018 450 

3 -+ 0,004 443 3 + 0,017 238 

4 -- 0,005 897 

5 + 0,004 729 5 + 0,008 975 

6 + 0,003 540 

7 + 0,002 660 7 + 0,004 795 
1,3 1 — 0,164 190 1 — 0,172 556 

2 — 0,021 210 

3 -+ 0,002 694 3 + 0,015 858 

4 + 0,005 114 

5 + 0,004 344 5 + 0,008 745 

6 -+ 0,003 287 

7 + 0,002 485 7 + 0,004 844 

I 

1,4 1 0a — 0,152 853 

2 2002325900} 

3 0001 086. 1773 + 0,014 640 

4 -+ 0,004 303 

5 + 0,003 919 5 + 0,007 355 

6 -+ 0,003 084 

7 + 0,002 373 7 + 0,003 962 
1,5 1 — 0,135 502 1 — 0,136 489 

2 — 0,024 529 

3 — 0,000 406 3 + 0,013 152 

4 -+ 0,003 579 

5 + 0,003 558 5 + 0,006 300 

6 -- 0,002 892 

7 -+ 0,002 261 7 + 0,003 269 

8 -+ 0,001 752 

9 -+ 0,001 368 9 + 0,001 944 
2,0 1 — 0,086 632 1 — 0,083 045 

2 — 0,024 595 

3 — 0,005 367 3 + 0,008 772 

4 -+ 0,000 381 

5 - 0,001 751 5 + 0,004 145 

6 -- 0,001 845 

7 -+ 0,001 616 1 -- 0,002 100 

8 + 0,001 344 

9 -+ 0,001 107 9 + 0,001 386 
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. MT 25 
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2. Belastungsfall 


y An den Plattenrändern „=0, 2=0 und z=a gelten die Bedin- 
N gungen 
9, ‚9wm,o OU pn 
Oy|y=o Oyly=0 Oyly=o Oy|y=o 
ow, Own, 0 Owy Owy 
. , Do A ee 
ee ee a a) 
ow Owy Owy Owy 
Der ID. %aıD. “01 DE v0 
Re Oro Orla=a O2 lz=a 


Nach Einsetzen der entsprechenden Randverdrehungen unter Berücksichtigung der 
Lage des Koordinatensystems erhält man die Gleichungen für die Berechnung der 
Konstanten. .Z,,. 7, und 6, me2,3,., n=1,2, IM): 
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En en ee 
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Tafel der Konstanten # 


m?’ 


78 und Gr 


| 4-9, a? 7 4 Pı: a? 4-p, a? 
b:a | m E, a n Log ne n | ee 
| 
1,8) 1 | — 0,207 878 j — 0,396 693 1 — 0,242 062 
2 2 — 0,029 762 % + 0,038 588 2 + 0,038 687 
3 —+ 0,023 460 3 — 0,027 296 3 + 0,005 913 
4 + 0,004 368 4 —+ 0,019 804 4 + 0,019 804 
5 + 0,009 975 5 — 0,000 965 5 -- 0,010 175 
4.9, a2 m 4 Pa? 4.9, +a® 
a:b m Du me N En n ae 
155 we — 0,160 326 1 Bi 0,182 212 ’ 1 — 0,060 431 
2 — 0,028 731 2) + 0,031 448 2 + 0,031 448 
3 — 0,006 627 3 —+ 0,001 557 3 + 0,013 362 
4 —- 0,004 296 4 + 0,008 996 4 —- 0,008 996 
d —+ 0,004 160 & — 0,002 505 5 —- 0,005 460 
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2.26 Starre Einspannung aller vier Ränder, 
Teillösung für den Randmomentenangriff 


5 b 
An den Plattenrändern y= A <=0 und z=a gelten die Bedingungen 


ow b 
5 A My,+, Owy h Owy 
Do — +D. _ TR a —_O 
0) 0) 0) 
A ee Kern ame > 
ow 
ow ow ow Hy, 
N EURE um em 2: 
02/0 2220 9%|,_o 02/,-o 
1 o9w d 
en nE ann A En, eh 
ON IX, _a Lo O3, 


Nach Einsetzen der entsprechenden Randverdrehungen unter Berücksichtigung der 
Lage des Koordinatensystems erhält man die Gleichungen für die Berechnung der 
Konstanten... 2, aund-0, Im 12,5. June Lie): 
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= Op b n A FREE N-TT+A 2 
Sin h? 2 Sinh —.— 
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Tafel der Konstanten E,, 1 und @, 


m. a2 Alm, 2 Q2 4-9, a? 

Baze 2 | ano: | n | ee 
1,0 1 — 0,186 044 1 — 0,248 973 1 — 0,123 095 

2 — 0,034 361 | 

3 + 0,018 916 3 + 0,017 319 3 + 0,020 685 

4 + 0,001 052 

5 + 0,008 760 5 + 0,010 635 5 -+ 0,007 025 

6 + 0,001 734 

7 -+ 0,004 151 7 + 0,005 649 7 + 0,002 730 

8 -+. 0,001 248 

9 + 0,002 205 9 + 0,003 294 9 + 0,001 233 
21 1 — 0,193 623 1 — 0,278 537 1 — 0,146 672 

2 — 0,034 362 

3 + 0,021 389 3 + 0,016 146 3 + 0,023 025 

4 + 0,001 180 

5 + 0,009 355 5 + 0,011 560 5 + 0,008 470 

6 -+ 0,001 848 

7 + 0,004 494 7 + 0,006 454 7 + 0,003 402 
T2 1 — 0,198 268 1 — 0,304 669 i — 0,168 089 

2 — 0,034 346 

3 + 0,023 034 3 + 0,013 848 3 + 0,023 511 

4 + 0,001 200 

5 + 0,009 750 5 + 0,012 205 5 - 0,009 780 

6 + 0,001 860 

7 + 0,004 704 7 + 0,007 007 7 + 0,004 046 
13 1 — 0,200 883 1 — 0,327 364 1 — 0,187 016 

2 — 0,034 381 

3 + 0,024 093 3 + 0,010 539 B + 0,023 319 

4 + 0,001 216 

5 + 0,010 005 5 + 0,012 555 5 + 0,010 905 

6 + 0,001 884 

7 +0,004865 | 7 + 0,007 511 7 + 0,004 676 
1,4 1 — 0,202 203 1 — 0,346 869 1 — 0,203 452 

2 — 0,034 369 

3 + 0,024 767 3 + 0,006 348 3 + 0,022 132 

4 + 0,001 252 

5 + 0,010 230 5 + 0,012 645 5 + 0,011 890 

6 -+ 0,001 920 

7 + 0,005 040 7 + 0,007 917 7 -- 0,005 278 
15 1 — 0,202 813 1 — 0,363 504 1 — 0,217 575 

2 — 0,034 475 

3 + 0,024 995 3 + 0,001 521 3 -+ 0,020 098 

4 + 0,001 092 

5 + 0,010 085 5 + 0,012 490 5 + 0,012 715 

6 -- 0,001 860 

7 -+ 0,004 774 7 +000810 | 7 + 0,005 866 

8 + 0,001 552 | 

9 + 0,002 691 9 + 0,005 157 9 + 0,002 925 
2,0 1 — 0,202 530 1 — 0,417 138 | 1 — 0,263 287 

2 — 0,034 293 

3 + 0,025 473 3 — 0,027 809 3 + 0,002 178 

4 + 0,001 384 

5 -- 0,010 580 5 -+ 0,008 585 5 + 0,014 485 

6 -+ 0,002 040 

7 -+ 0,005 362 7 + 0,008 834 7 -+ 0,008 610 

8 -+ 0,001 544 

9 + 0,003 186 9 + 0,006 363 9 + 0,004 797 
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Tafel der Konstanten B, var und G, 


+ 0,001 413 


, 4-92 | ‚4-p,+ a2 5 29,0? 
a:b a 3 Er, a ar n G,| u 
107 | sh. b:a=10 | sh. b:a=1,0 sh. b:a= 1,0 
1,1 1 — 0,175 571 1 — 0,219 773 1 — 0,100 598 
2 — 0,034 130 | 
3 + 0,016 107 3 1 + 0,017 268 3 + 0,017 979 
4 + 0,001 008 | 
5 +0,00730 | 5 | + 0,009 640 5 + 0,005 845 
6 0,001 740 
7 +0,04095 | 7 + 0,005 348 7 + 0,002 324 
12 1). — 0,164 044 1 — 0,193 992 1 — 0,081 734 
2 — 0,033 848 
8 -- 0,013 629 3 + 0,016 440 3 + 0,015 153 
4 -+ 0,000 864 
5 + 0,007 669 5 + 0,008 740 5 -- 0,004 535 
6 + 0,001 680 
“ + 0,003 878 7.) + 0,004 676 7 + 0,001 715 
Ye 1 — 0,151 915 1 — 0,171 717 1 — 0,066 596 
2 — 0,034 461 
3 + 0,010 107 3 -- 0,015 564 3 + 0,012 747 
4 + 0,000 651 | 
5 + 0,006 994 5 +0,008015 | 5 -+- 0,003 740 
6 + 0,001 601 
7 + 0,003 633 7 0,004 291 7 -+- 0,001 421 
1,4 1 — 0,140 332 1 | — 0152612 1 — 0,054 005 
2 — 0,032 848 | 
3 + 0,007 304 3 -- 0,014 472 3 + 0,010 728 
4 + 0,000 463 
5 + 0,006 273 5 +0,00720 | 5 + 0,003 100 
6 + 0,001 566 
7 + 0,003 388 7 + 0,003 934 7 -+ 0,001 197 
1,5 1. =-01898 | 1 | — 0,136444 1 — 0,044 314 
2 — 0,032 093 | | 
3 + 0,004875 . | 3 + 0,013 065 3 -- 0,008 886 
4 +0,000251 
5 +0,00562 | 5 +0,006270 . | 5 + 0,002 505 
6 +0,001 524 | 
7 +0,003178 |. 7 +0,003241 | 7 + 0,000 952 
8 + 0,001 128 | 
9 + 0,001 809 9 8 +000195 | 9 -- 0,000 423 
2,0 1 — 0085013 1 — 0,0319 | 1 — 0,017 775 
2. — 0,026 922 | 
3 | _ -00828 | 3 | +0008700 | 3 + 0,003 975 
4. |  — 0,001 181 | 
Y + 0,002 870 5.) +0,004095 Jıl=b + 0,001 155 
6 -- 0,001 084 | 
7 +0,00219 7 +0,002065 | 7 + 0,000 609 
8 -+- 0,000 968 | | 
| 2 ı 9 7 -#0,001859 4 | #9 + 0,000 225 
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3. Tafeln der statischen Kenngrößen 


Zur besseren Übersicht wird allen Tafeln eine einheitliche Lage des Achsenkreuzes 
— der Koordinatenursprung liegt in der linken unteren Ecke der Rechteckplatten- 


mittelebene — zugrunde gelegt 


3.1 Einspannungsfreie Lagerung der vier Ränder 


D. 


a Ze 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Durchbiegung 


4 4% 
b:a v=(l—-v an der Stelle y=0,5-5b und ee 


“Aa 
az 
0,1 0,2 0,3 0,4 05:1 . aa 20% os eos 


1,0 0,0091 | 0,0166 , 0,0218 , 0,0243 | 0,0244 | 0,0222 | 0,0183 | 0,0129 | 0,0067 
I 0,0106 | 0,0196 | 0,0259 | 0,0290 | 0,0292 | 0,0268 | 0,0221 , 0,0157 | 0,0081 
1,2 0,0121 | 0,0225 | 0,0297 | 0,0335 | 0,0339 | 0,0312 | 0,0258 | 0,0183 | 0,0095 
158 0,0136 | 0,0252 | 0,0334 | 0,0378 | 0,0383 | 0,0354 | 0,0293 | 0,0209 , 0,0108 
1,4 0,0149 | 0,0277 | 0,0368 | 0,0418 | 0,0425 | 0,0393 | 0,0326 | 0,0233 | 0,0121 
1,5 0,0161 | 0,0300 | 0,0400 | 0,0454 ' 0,0463 | 0,0429 | 0,0357 | 0,0255 | 0,0132 
2,0 0,0206 | 0,0385 0,0518 | 0,0592 | 0,0608 | 0,0566 | 0,0473 | 0,0339 | 0,0176 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Durchbiegung 


b:a w=(l—»2).c en der Stelle 2= 0,5-a und 7 = 


ap. b 
0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3.und20 0,4 nnd 0,6 0,5 
1,0 0,0079 0,0148 0,0200 0,0233 0,0244 
ital 0,0095 0,0178 0,0241 0,0279 0,0292 
12 0,0112 0,0208 0,0280 0,0324 0,0339 
13 0,0128 0,0237 0,0318 0,0367 0,0383 
1,4 0,0143 0,0265 0,0354 0,0407 0,0425 
1,5 0,0158 0,0291 0,0387 0,0444 0,0463 
2,0 0,0225 0,0402 0,0520 0,0587 0,0608 
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Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 
m,= Cg*P,-a? an der Stelle y=0,5-b und = ... 


0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 RT I 0,8 0,9 


0,0137 | 0,0202 | 0,0220 | 0,0210 | 0,0184 | 0,0151 | 0,0114 , 0,0076 | 0,0038 
0,0152 | 0,0229 | 0,0256 | 0,0250 | 0,0224 | 0,0186 , 0,0142 | 0,0096 | 0,0048 
0,0166 | 0,0255 | 0,0290 | 0,0288 0,0262 | 0,0221 | 0,0171 | 0,0116 | 0,0058 
0,0179 | 0,0279 | 0,0322 | 0,0324 | 0,0298 | 0,0254 | 0,0198 | 0,0135 | 0,0068 
0,0191 | 0,0301 | 0,0352 | 0,0358 0,0332 | 0,0285 | 0,0224 | 0,0154 | 0,0078 
0,0201 | 0,0321 | 0,0379 | 0,0389 | 0,0364 | 0,0314 | 0,0248 | 0,0171 
0,0240 | 0,0395 | 0,0478 | 0,0504 | 0,0482 | 0,0425 | 0,0341 | 0,0237 | 0,0122 


oO 
(=) 
=) 
[02) 
SI 


Tafel der Beiwerte c; zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


Mm, = (3 Pı' a” an der Stelle y= 0,5-b und — — oc 


0,1 0,2 0,3 DAR GE 20,6 07 | 08 | 09 


| | | I 


0,0064 | 0,0120 | 0,0161 | 0,0182 | 0,0184 | 0,0169 | 0,0140 | 0,0099 | 0,0052 
0,0061 | 0,0115 | 0,0154 0,0176 , 0,0179 | 0,0166 0,0138 0,0098 | 0,0051 
0,0058 | 0,0108 | 0,0146 | 0,0168 0,0172 0,0159 0,0133 | 0,0095 | 0,0049 
0,0054 | 0,0101 | 0,0137 | 0,0158 | 0,0162 , 0,0151 | 0,0126 | ' 0,0047 
0,0050 | 0,0093 | 0,0127 | 0,0147 | 0,0151 | 0,0142 | 0,0119 | 0,0085 | 0.0045 
0,0045 | 0,0086 | 0,0117 | 0,0135 | 0,0140 , 0,0131 | 0,0110 | 0,0079 | 0,0041 
0,0028 | 0,0052 | 0,0071 , 0,0083 | 0,0087 | 0,0082 | 0,0070 0,0050 | 0,0026 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 
Y 


Mm,= (z3‘Pı‘a? an der Stelle «= 0,5-a und 7 


0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
0,0058 0,0110 0,0150 0,0176 0,0184 
0,0071 0,0134 0,0183 0,0213 0,0224 
0,0084 0,0158 0,0214 0,0250 0,0262 
0,0097 0,0181 0,0245 0,0285 0,0298 
0,0109 0,0204 0,0275 0,0318 0,0332 
0,0121 0,0225 0,0302 0,0348 0,0364 
0,0173 0,0315 | 0,0411 0,0465 0,0482 


Tafel der Beiwerte cz zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


m,=%'Pı:a® an der Stelle = 0,5-a und =: 


0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 0,5 
0,0087 0,0139 0,0168 0,0180 | 0,0184 
0,0091 0,0141 0,0166 0,0177 0,0179 
0,0095 0,0142 0,0162 0,0170 0,0172 
0,0096 0,0142 0,0158 0,0162 0,0162 
0,0099 0,0140 0,0151 0,0152 0,0151 
0,0102 0,0138 0,0144 0,0142 0,0140 
0,0109 0,0124 0,0109 0,0093 0,0087 
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Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 


b:a M.Ne (1 —»)-c4:pı:a? an der Stelle 2=0 und = as 

O und | 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 | 0,5 
10 | +00279 | +0098 | +00 | +00131 + 0,0066 0. 
1,1 = 0,0300 -+ 0,0266 + 0,0206 + 0,0138 EUR I) €) 
1,2 — 0,0318 + 0,0279 + 0,0214 + 0,0143 0,0071 0 
1,3 = 0,0333 + 0,020 | + 0,0219 + 0,0145 + 0,0072 0 
1,4 — 0,0344 + 0,0297 | + 0,0222 — 0,0145 + 0,0072 0 
1,8 + 0,0354 0,0302 + 0,0223 — 0,0144 — 0,0070 0 
2,0 + 0,0376 + 0,0303 + 0,0206 | = 0,0124 -- 0,0058 0 

Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung: des Drillmomentes 

b:a H,= (1 —»)-c,-P, a? an der Stelle =a und = no 

O und 1 | 0,1 und 09 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 nnd 0,6 | 0,5 
1,0 = 0,0185 7 0,0173 = 0,0142 7 0,0100 = 0,0052 0 
nl 0,0206 ı 70,019 = 0,0157 = 0,0110 0,0056 , 0 
12 0,0223 0,0207 = 0,0168 7 0,0117 0,0060 | 0 
1,8 = 0,0237 = 0,0219 = 0,0177 = 0,0122 = 0,0062 | 0 
1,4 #.0,0249 77 7 002297 177,0,0183 = 0,0125 = 0,0063 0 
1,5 00258 | =00236 7 0,0187 7 0,0126 00068 | 0 
2,0 7 0,0282 7 0,0248 | = 0,0183 0,0115 = 0,0054 | 0 

Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 
b:a M,,„= (pi? an der Stelle y=0 bzw. y=Db und = = 
0 0,1 0,2 | 0,3 0,4 

1,0 + 0,0279 + 0,0242 + 0,0175 — 0,0101 — 0,0029 
I + 0,0300 + 0,0263 + 0,0193 = 0,0113 =2.0,0035 
12 + 0,0318 + 0,0280 + 0,0207 + 0,0124 0,0040 
1,3 + 0,0333 + 0,0294 + 0,0219 + 0,0132 + 0,0045 
1,4 + 0,0344 + 0,0305 | + 0,0228 — 0,0139 + 0,0048 
155 + 0,0354 + 0,0314 + 0,0236 + 0,0144 + 0,0051 
2,0 + 0,0376 + 0,0337 + 0,0255 + 0,0158 + 0,0058 
b:a | 0,5 | 0,6 0,7 0,8 0,9 1 
1,0 7 0,0035 7 0,0089 7 0,0131 = 0,0161 0,0179 | 0,0185 
ol 7 0,0036 7 0,0096 7 0,0143 7 0,0178 0,0199 = 0,0206 
12 7 0,0036 7 0,0102 7 0,0154 = 0,0192 = 0,0215 = 0,0223 
1,3 7 0,0036 = 0,0106 7 0,0163 7 0,0204 = 0,0229 = 0,0237 
1,4 7 0,0036 0,0110 7 0,0169 7 0,0213 7 0,0240 = 0,0249 
158 0,0036 00113 | 0,0175 0,0221 7 0,0249 = 0,0258 
2,0 7 0,0036 = 0,0120 | 7 0,0189 7 0,0240 7 0,0271 = 0,0282 
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Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 


Y 


Q,=%'Pı°Q an der Stelle xe=0 und a 


0,1 und 09 | 02 und 08 | 03 und 0,7 0,4 und 0,6 
| 
0,1368 0,1943 | 0,2260 0,2427 
0,1460 0,2057 0,2381 0,2550 
0,1544 0,2159 0,2487 0,2657 
0,1623 0,2252 0,2581 0,2749 
0,1697 0,2335 0,2663 0,2829 
0,1766 0,2411 0,2736 0,2898 
0,2053 | 0,2698 0,2988 0,3122 


Tafel der Beiwerte <, zur Berechnung von 


om Y 
An E ANR, ve ers 
y =(,:pı-a an der Stelle xe=0 und 7 ’ 
0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 | 
— 0,0474 EU ED — 0,0600. BE — 0,0644 ME _ 0,0659 
— 0,0484 |:  — 0,0594 — 0,0624 — 0,0630 
—-0,0491 |  — 0,0584 — 0,0599 0,055 
— 0,0495 — 0,0571 — 0,0570 — 0,0557. 2 
— 0,0498 — 0,0556 — 0,0540 =0017z u 
— 0,0500 — 0,0540 — 0,0509 — 0,0477. Me 
— 0,0499 — 0,0456 — 0,0367 — 0,0304 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Stützkraft 


V,„=6%'Pı:a mit »=0) an der Stelle 2=0 und az 


0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 
0,1842 | 0,2543 0,2904 0,3086 
0.1944 0,2651 0,3005 0,3180 
0.2035 0.2743 03086 | 0.3252 
0.2118 0.2823 0,3151 0.3306 
0.2195 0,2891 0.3203. | 0.3346 
02266 | 0,2951 03245 | 0.3375 
0,2552 0,3154 0,3355 0.3426 

Mtv=0 it =, —G% 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 


Q,=%'Pı-a an der Stelle ©=a und I = ... 


0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 
— 0,0342 — 0,0594 — 0,0766 — 0,0866 
— 0,0385 — 0,0665 — 0,0854 — 0,0963 
— 0,0427 — 0,0732 — 0,0935 — 0,1050 
— 0,0467 — 0,0794 — 0,1008 20.127 
— 0,0505 0,0851.) "ln =;0,1073 — 0,1196 
— 0,0541 — 0,0904 0,1132, : | 906 .0,1256 
— 0,0698) 1, 0,1114 —0,1346 :,| 0,1460 


mn m — ———————— 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung von 


m 

b:a en am 5. und 4=: ; 

0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 0,5 

1,0 0,0224 0,0371 0,0460 0,0507 0,0522 

all 0,0236 0,0381 0,0464 0,0505 0,0517 

12 0,0245 0,0386 0,0459 0,0492 0,0501 

13 0,0252 | 0,0386 0,0449 0,0473 0,0479 

1,4 0,0258 0,0384 0,0434 0,0449 0,0451 

163 0,0263 0,0380 0,0417 0,0422 0,0420 

2,0 0,0285 0,0348 0,0322 0,0284 0,0268 
ee N N ee en 

Tafel der Beiwerte %, zur Berechnung der Stützkraft 
b:a V„=%'Pı-@ (mit v»—=0) an der Stelle = a und KA FR 
0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 0,5 

1,0 0,0566 0,0965 0,1226 0,1373 0,1421 

11 0,0621 0,1046 0,1318 0,1468 0,1515 

11,2 0,0672 | 0,1118 0,1394 0,1542 0,1588 

13 0,0719 | 0,1180 0,1457 0,1600 0,1645 

1,4 0,0763 0,1235 0,1507 0,1645 0,1686 

15 0,0804 0,1284 0,1549 0,1678 0,1715 

2,0 0,0983 0,1462 0,1668 0,1744 0,1762 

Mtr=0 ist = —- (5 — 6) 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft Q, = (9° Q 
b:a an der Stelle y=0 bzw. y=b und u 
0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 0,6 0,7 0,8 0,9 
1,0 |+# 0,1322 |+ 0,1772 |+ 0,1909 + 0,1860 |+ 0,1689 + 0,1432 + 0,1117 ‚+ 0,0764 ‚+ 0,0388 
1,1 |+ 0,1336 ‚+ 0,1799 |+ 0,1945 '+ 0,1902 ++ 0,1732 + 0,1473 + 0,1152 + 0,0789 + 0,0401 
1,2 |+ 0,1347 + 0,1819 |+ 0,1972 + 0,1933 + 0,1765 + 0,1504 + 0,1178 |-+ 0,0808 |-+ 0,0411 
1,3 + 0,1354 ‚+ 0,1833 |-+ 0,1992 |+ 0,1957 |+ 0,1789 + 0,1527 + 0,1197 + 0,0822 |-- 0,0418 
1,4 |-+ 0,1360 |-+ 0,1843 |-E 0,2006 -+ 0,1974 |+ 0,1807 |+ 0,1544 + 0,1211 + 0,0832 |-+ 0,0424 
1,5 |+ 0,1364 |+ 0,1852 | 0,2017 + 0,1986 |+ 0,1820 '+ 0,1556 + 0,1221 |-+ 0,0840 '+ 0,0428 
2,0 |+ 0,1373 \+ 0,1868 |-+ 0,2040 |+ 0,2013 '+ 0,1849 |+ 0,1583 |+ 0,1245 ++ 0,0857 | 0,0437 
} om 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung von a 
b:a & 
an der Stelle y=0 bzw. y=b und rare 
0,1 0,2 03 | 04 0,5 | 0,6 | 0,7 0,8 0,9 

1,0 IF 0,0579 |F 0,0732 |F 0,0744 7 0,0686 |F 0,0592 E 0,0479 = 0,0360 | 0,0239 * 0,0119 
1,1 |F 0,0602 | 0,0774 |F 0,0801 'F 0,0752 F 0,0659 F 0,0541 F 0,0411 \ 0,0276 |F 0,0138 
1,2 |F 0,0620 | 0,0808 |F 0,0848 F 0,0806 |F 0,0714 =F 0,0593 ‚0,0455 | 0,0307 \ 0,0155 
1,3 [* 0,0635 | 0,0836 | 0,0886 F 0,0849 7 0,0760 7 0,0636 ‚ 0,0491 0,0333 | 0,0168 
1,4 [F 0,0646 |7- 0,0858 | 0,0916 0,0885 \* 0,0797 | 0,0671 |F 0,0520 ‚* 0,0354 | 0,0179 
1,5 |F 0,0656 |F 0,0876 0,0940 F 0,0913 F 0,0826 7 0,0698 | 0,0543 \ 0,0371 | 0,0188 
2,0 |F 0,0679 | 0,0920 |F 0,1001 lüz 0,0984 0,0901 ıT 0,0769 F 0,0603 |F 0,0415 | 0,0211 


tk DD nn 


Tafel der Beiwerte c,, zur Berechnung der Stützkraft „ = (pP a 
b:a (mit »=0) an der Stelle y=0 bzw. y=b und u: 


| 09 


1,0| 0,1901 | 0,2504 | 0,2653 | 0,2546 | 0,2281 | 0,1911 0,1477 |, 0,1003 | 0,0507 
1,1| 0,1938 | 0,2573 | 0,2746 0,2654 | 0,2391 | 0,2014 | 0,1563 | 0,1065 | 0,0539 
1,2| 0,1967 | 0,2627 | 0,2820 | 0,2739 | 0,2479 | 0,2097 | 0,1633 | 0,1115: | 0,0566 
z 0,1989 | 0,2669 | 0,2878 | 0,2806 | 0,2549 | 0,2163 | 0,1688 | 0,1155 | 0,0586 
® 
2,0 


\ 


ON ee E02 03). 30,4 0,5 0,6 O7 60,8 


0,2006 | 0,2701 | 0,2922 | 0,2859 | 0,2604 | 0,2215 | 0,1731 0,1186 | 0,0603 
0,2020 | 0,2728 | 0,2957 | 0,2899 | 0,2646 | 0,2254 | 0,1764 | 0,1211 | 0,0616 
0,2052 | 0,2788 | 0,3041 0.299720. 0,2750) 0,23527 17.0.1848 | 0,1272 | 0,0648 


U 


Mit »=0 ist u SE (Ce 6) 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Durchbiegung 


Da 
b:a w= (1 — »2) er an der Stelle y=0,5-b und = ... 
0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 

1,0 0,0079 0,0148 0,0200 0,0233 0,0244 
Nail 0,0094 0,0176 | 0,0239 0,0279 0,0292 
1,9 0,0108 0,0204 | 0,0277 0,0323 0,0339 
3 0,0122 0,0230 0,0313 0,0366 0,0383 
1,4 0,0135 0,0255 0,0347 0,0405 0,0425 
1:8) 0,0147 | 0,0277 | 0,0378 | 0,0442 0,0463 
2,0 0,0192 0,0362 0,0495 | 0,0579 0,0608 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Durchbiegung 


Pirat 
b:a wi ae an der Stelle e=0,5-a und 5- . 
0,1 | 0,2 | 0,3 | 0,4 | 0,5 | VOwE0 | 0,8 0,9 


| 


0,0218 | 0,0243 | 0,0244 , 0,0222 0,0183 | 0,0129 | 0,0067 
0,0217 | 0,0153 | 0,0079 


1,0 0,0091 | 0,0166 | 

1,1 0,0112 | 0,0203 | 0,0265 | 0,0293 | 0,0292 | 0,0265 

12 0,0133 | 0,0241 | 0,0311 | 0,0343 | 0,0339 ; 0,0306 | 0,0249 | 0,0175 | 0,0090 
153 0,0155 | 0,0279 , 0,0357 | 0,0390 | 0,0383 0,0343 | 0,0278 | 0,0195 | 0,0101 
1,4 
19 
2,0 


0,0177 | 0,0317 , 0,0402 | 0,0436 | 0,0425 ' 0,0379 | 0,0305 , 0,0213 | 0,0110 
0,0199 | 0,0354 | 0,0445 , 0,0478 | 0,0463 ' 0,0410 | 0,0328 ' 0,0229 ı 0,0118 
0,0306 | 0,0525 | 0,0632 | 0,0650 ' 0,0608 0,0523 | 0,0409 ' 0,0280 


0,0143 


————————————————————————————————————— 
Te — 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


X 
b:a m,= pi a? an der Stelle y=0,5-b und Ze 

0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
1,0 0,0087 | 0,0139 | 0,0168 0,0180 0,0184 
1 0,0100 | 0,0163 0,0199 0,0218 0,0224 
12 0,0112 0,0186 0,0231 0,0254 0,0262 
1,3 0,0124 0,0207 0,0260 0,0289 0,0298 
1,4 0,0134 | 0,0228 0,0288 0,0322 0,0332 
15 0,0144 0,0246 0,0314 | 0,0352 0,0364 
2,0 0,0181 0,0316 0,0410 | 0,0464 0,0482 


m —————— 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


b:a m, =(3:P1:a? an der Stelle y=0,5-b und = ... 
0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 0,5 
| | 

1,0 0,0058 0,0110 | 0,0150 | 0,0176 | 0,0184 
1,1 0,0056 0,0107 0,0146 0,0171 0,0179 
2 0,0054 0,0102 | 0,0140 | 0,0164 0,0172 
1,3 0,0050 0,0096 0,0132 | 0,0154 | 0,0162 
1,4 0,0047 0,0089 0,0123 | 0,0144 | 0,0151 
1,5 0,0043 0,0083 0,0113 | 0,0133 | 0,0140 
2,0 0,0027 0,0051 0,0070 0,0083 0,0087 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


b:a m,= Pi a® an der Stelle <= 0,5-a und = ... 
0,1 0,2 | 0,3 0,4. 170,5 0,6 | 0,7 0,8 0,9 

1,0 0,0064 | 0,0120 | 0,0161 | 0,0182 | 0,0184 0,0169 | 0,0140 0,0099 | 0,0052 
lol 0,0080 , 0,0149 | 0,0198 ; 0,0222 | 0,0224 0,0204 0,0168 , 0,0119 | 0,0062 
12 0,0097 | 0,0179 | 0,0235 | 0,0262 | 0,0262 0,0238 0,0194 0,0137 | 0,0071 
18 0,0114 | 0,0209 ' 0,0272 | 0,0299 | 0,0298 ı 0,0269 , 0,0218 , 0,0153 | 0,0079 
1,4 0,0131 | 0,0239 | 0,0309 , 0,0338 | 0,0332 | 0,0297 | 0,0241 | 0,0168 | 0,0088 
15 0,0148 | 0,0268 ' 0,0344 | 0,0373 | 0,0364 | 0,0324 0,0260 ; 0,0181 | 0,0093 
2,0 0,0234 | 0,0405 | 0,0495 | 0,0515 | 0,0482 | 0,0415 | 0,0326 | 0,0224 | 0,0114 


Tafel der Beiwerte cs zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


b:a m, F&Pı“ a® an der Stelle = 0,5-« und r. =... 
0,1 0,2 0,3 0,4 05 0,60 |. 04 0,8 0,9 

1,0 | 0,0137 | 0,0202 | 0,0220 , 0,0210 | 0,0184 | 0,0151 | 0,0114 | 0,0076 | 0,0038 
1,1 | 0,0148 | 0,0212 | 0,0225 , 0.0209 ı 0.0179 | 0,0141 . 0,0107 | 0.0070 , 0.0035 
1,2 | 0,0157 | 0,0220 | 0,0227 | 0,0206 | 0,0172 0,0135 , 0,0098 | 0.0064 | 0.0031 
1,3 | 0,0167 | 0,0226 | 0,0226 | 0,0199 | 0.0162 | 0,0124 0.0089 | 0.0057 | 0.0027 
14 | 0,0175 | 0,0230 | 0,0223 | 0,0191 | 0.0151 0,0113 | 0.0079 | 0.0050 | 0.0024 
1,5 | 0,0182 | 0,0232 | 0,0219 | 0,0182 | 0.0140 | 0,0102 , 0.0070 | 0.0043 | 0.0021 
20 | 0,0212 | 0,0228 | 0,0184 | 0,0131 | 0.0087 | 0.0056 | 0,0034 | 0.0019 | 0.0009 


u nn 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes | 


b:a M,,=1-»)%'pı:a® an der Stelle <=0 bzw. 2=a und rn 

0 0,1 | 0,2 0,3 | 0,4 0,5 
1,0 + 0,0279 ‚+ 0,0242 = 0,0175. | -+0,101 | + 0,0029 | 7 0,0035 
1 — 0,0309 —+ 0,0266 | — 0,0190 #+0,01066 = 0,0027 | 0,0042 
152 + 0,0336 == 0,0287, ° =1:.0,020t = 0,0109 — 0,0024 = 0,0049 
153 + 0,0361 — 0,0305 —+ 0,0209 +0,0110 | 0,0020 ' = 0,0055 
1,4 + 0,0382 +0,0319 | 0,0215 | + 0,0108 + 0,0014 | = 0,0062 
1,5 +0,0401 | #0,0331 | 0,0217 | = 0,0105 + 0,0008 = 0,0068 
2,0 + 0,0470 + 0,0363 + 0,0209 = 0,0075 = 0,0024 | 0,0093 
b:a 0,6 0,7 | 0,8 0,9 1 
1,0 = 0,0089 | 7 0,0131 0,0161 | 7 0,0179 7 0,0185 
1,1 = 0,0098 7 0,0142 0,0173 | 0,0191 = 0,0197 
162 0,0107 | 0,0151 = 0,0181 = 0,0199 = 0,0205 
153 0,0114 = 0,0157 | 0,0187 7 0,0204 7 0,0210 
1,4 = 0,0120 = 0,0162 — 0,0190 | = 0,0207 7 0,0212 
1,5 = 0,0125 = 0,0165 | 0,0192 0,0207 7 0,0212 
20 | F00188 | = 0,0191 


7 0,0137 | 0,0164 = 0,0180 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 


b:a legt an der Stelle y=0 und — 
| O und 1 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 nnd 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
1,0 — 0,0279 — 0,0248 | — 0,0194 #0,0131 | = 0,0066 0) 
1,1 =540,0309 7 rg 0,0277, | 0,0218) 005=510,0149: 5 + 0,0075 0 
1,2 2.0,03367 17; 0,0303. 17 = 0,0239 1 155.0,0164= | 7 =#.0,0083 | 0 
153 + 0,0361 + 0,0326 + 0,0258 + 0,0178 — 0,0090 0 
1,4 + 0,0382 | +0,0346 | 0,0275 | + 0,0190 — 0,0097 0 
1,5 + 0,0401 | + 0,0364 + 0,0290 — 0,0201 — 0,0102 0 
2,0 # 0,0470 | =+0,0428 ı = 0,0345 — 0,0239 — 0,0122 0 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 
b:a M,,=(1-»):%:Pı-a? an der Stelle y=b und = 
xy @ 
0 und I 0,1 und 0,9 | 0,2 nnd 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 

10 | F00185 | =00173 | Fo012 | F0010 | F0002 | 0 
1 = 0,0197 00185 | 700153 | 7 (0,0108 = 0,0056 0 
v2 = 0,0205 0,0193 = 0,0160 0,0114 7 0,0059 0 
1 # 0,0210 | = 0,0197 = 0,0164 = 0,0117 0,0061 | 0 
1,4 = 0,0212 + 0,019 | = 0,0166 = 0,0119 0,0062 | 0 
1,5 0,0212 'ı 70,019 | = 0,0166 + 0,0119 0,0062 0 
2,0 #0,0191 , # 0,0180 = 0,0151 7 0,0108 = 0,0056 0 


53 


a nn 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft Q, = %'pı*Q 


b:a an der Stelle e=0 bzw. = a und u 
0,1 0,2 0,3 04221 22.05 | 0,6 0,7 0,8 | 0,9 
1,0 |-+ 0,1322 |+ 0,1772 |+ 0,1909 |+ 0,1860 + 0,1689 -+ 0,1432 + 0,1117 + 0,0764 -+ 0,0388 
1,1 | 0,1436 '+ 0,1914 |+ 0,2051 |+ 0,1990 |+ 0,1800 + 0,1521 |+ 0,1184 + 0,0808 + 0,0410 
1,2 |+ 0,1544 |+ 0,2047 + 0,2182 |+ 0,2107 + 0, 1897 |-+ 0,1598 |-- 0,1240 + 0,0845 -£ 0,0428 
1,3 |+ 0,1648 |+ 0,2171 \+ 0,2301 |+ 0,2210 |+ 0,1982 + 0,1663 £ 0,1287 + 0,0875 + 0,0443 
1,4 |+ 0,1747 4: 0,2287 | 0,2409 + 0,2303 |+ 0,2056 |+ 0,1719 |+ 0,1326 |+ 0,0900 + 0,0455 
1,5 |+ 0,1842 |+ 0,2395 | 0,2508 + 0,2384 ++ 0,2119 + 0,1766 ‚+ 0,1358 + 0,0920 ‚+ 0,0465 
2,0 |-+ 0,2263 + 0,2838 |-- 0,2882 + 0,2671 = 0,2326 -- 0,1908 ‚— 0,1450 ‚+ 0,0975 |+ 0,0491 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung von 
Im, Y 
b:a tape an der Stelle e=0 bzw. 2=a und no Bei 
01° 1 Warn“ 03: 0 eier Fasz 
1,0 |F 0,0579 'F 0,0732 | 0,0744 7 0,0686 |F 0,0592 e= 0,0479 = 0,0360 = 0,0239 \ 
1,1! 0,0610 | 0,0754 0, ‚0751 | 0,0678 | 0,0573 Es 0,0456 = 0,0337 0,0221 0,0110 
1,2 |F 0,0637 |F 0,0770 F 0,0748 8: 0,0660 = 0,0546 7 0,0426 | 0,0309 = 0,0201 = 0,0099 
1,3 | 0,0660 = 0,0779 = 0,0739 | 0,0636 | 0,0513 0,0392 \ = 0,0279 = 0,0178 = 0,0087 
1,4 | 0,0680 * 0,0783 0,0724 7 0.0608 F 0, 0479, IF 0,0357 = 0,0249 Be 0,0157 = 0,0076 
1,5 | 0,0698 ‚0, 0783 | = 0,0705 ‚7 0,0576 # 0, 0442 = 0,0320 # 0,0219 = 0,0136 * 0,0065 
2,0 | 0,0759 7 0,0746 ıF0, 0,0583 \ 0,0412 | 0,0275 = 0,0174 = 0,0104 = 0,0059 ir 0,0027 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Stützkraft es =, Pr 0 
b:a (mit »=:0) an der Stelle e=0 bzw. =a und = ... 
0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 | 0,6 0,7 0,8 0,9 


1,0] 0,1901 | 0,2504| 0,2653| 0,2546] 0,2281] 0,1911 0,1477 | 0,1003 0,0507 
1,1] 0,2046 | 0,2668| 0,2802! 0,2668| 0,2373] 0,1977 | 0,1521, 0,1029| 0,0520 
12| 0,2181 | 0,2817| 0,2930 | 0,2767 0, 2443| 0,2024) 0,1549 | 0,1046 | 0,0527 
1,3| 0,2308| 0,2950 | 0,3040 0,2846| 0,2495 0,2055) 0,1566 | 0,1053 | 0,0530 
1,4| 0,2427) 0,3070 | 0,3133 | 0,2911 0, 2535| 02076 0,1575) 2.010370 70.0531 
1,5| 0,2540 0,3178] 0,3213] 0,2960 0,2561 | 0,2086 ı 0,1577 | 0,1056 0,0530 
2,0| 0,3022) 0,3584 | 0,3465|1 0,3083| 0,2601 0,2082 | 0,1554| 0,1034| 0,0518 


| 


Mtv=0 ist = + (6% — 6) 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 


b:a Q 


# 
„= %'Pı-a an der Stelle y=0 und ReeL 


0,1 nnd 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 ‘0,4 und 0,6 0,5 
1,0 0,1368 0,1943 0,2260 0,2427 0,2478 
1,1 0,1407 0,2011 0,2350 0,2530 0,2584 
12 0,1440 0,2070 0,2426 0,2617 0,2675 
1,3 0,1468 0,2120 0,2492 0,2692 0,2754 
1,4 0,1493 0,2163 0,2549 0,2757 0,2821 
19 0,1514 0,2201 0,2598 0,2814 0,2880 
2,0 0,1589 0,2334 0,2773 0,3013 0,3088 


m u Te un 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung von 


om 
b Sa zy —— . . = E =... 
dx 6:pı:a an der Stelle y=(0 und er 
0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 0,5 
1,0 — 0,0474 — 0,0600 — 0,0644 — 0,0659 — 0,0662 
1,1 — 0,0508 — 0,0659 — 0,0720 — 0,0746 — 0,0752 
152 — 0,0537 — 0,0711 — 0,0789 — 0,0824 — 0,0833 
13 — 0,0564 — 0,0758 — 0,0850 — 0,0893 — 0,0905 
1,4 — 0,0587 — 0,0799 — 0,0904 — 0,0955 — 0,0970 
165 — 0,0608 — 0,0836 |  — 0,0952 — 0,1010 — 0,1026 
2,0 — 0,0682 — 0,0967 I — 0,1124 — 0,1207 — 0,1232 
Tafel der Beiwerte c,, zur Berechnung der Stützkraft 
bisa) V,= Mo Ppıra (mit v»=0) an der Stelle y=(0 und = ... 
0,1 und 09 | 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 | 0,5 
1,0 0,1842 0,2543 0,2904 | 0,3086 | 0,3140 
181 0,1915 0,2670 0,3070 0,3276 | 0,3336 
12 0,1977 0,2781 0,3215 | 0,3441 | 0,3508 
163 0,2032 0,2878 0,3342 | 0,3585 | 0,3659 
1,4 0,2080 0,2962 0,3453 0,3712 | 0,3791 
5 0,2122 0,3037 0,3550 | 0,3824 | 0,3906 
2,0 0,2271 0,3301 0,3897 | 0,4220 0,4320 
- - > | Mit» =0 ist Co = Pre En 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 
b:a Q, = 6% Pı a an der Stelle y=b und rn 
0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
1,0 — 0,0342 — 0,0594 | — 0,0766 — 0,0866 — 0,0899 
11 — 0,0330 I 00877 [| — 0,0747 — 0,0847 — 0,0880 
1,2 — 0,0317 — 0,0557 \  — 0,0724 | — 0,0822 — 0,0855 
3 — 0,0304 | — 0,0535 — 0,0697 — 0,0793 — 0,0825 
1,4 — 0,0291 ' — 0,0513 | — 0,0669 | — 0,0762 — 0,0793 
1,5 — 0,0278 | — 0,0491  — 0,0641 — 0,0731 — 0,0761 
2,0 — 0,0220 | — 0,0391 — 0,0513 | — 0,0586 — 0,0610 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung von 
om,, x 
b:a Ig a ma der Stelle y=b und = -- 
0,1 und 0,9 | 0,2 und 08 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 | 0,5 
1,0 0,0224 | 0,0371 0,0460 | 0,0507 0,0522 
1,1 0,0233 | 0,0391 0,0492 0,0548 0,0565 
2 0,0237 | 0,0404 0,0514 0,0576 0,0595 
1,3 0,0239 0,0411 0,0527 0,0593 0,0614 
1,4 0,0238 | 0,0413 0,0532 0,0601 0,0624 
1,9 0,0236 | 0,0411 0,0532 0,0602 0,0625 
2,0 0,0208 | 0,0368 0,0480 | 0,0548 0,0570 


III 
Tafel der Beiwerte c„ zur Berechnung der Stützkraft 


b:a V,=%'Ppı'a (mit »=0) An der Stelle y=b und — =... 
0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 | 0,5 
1,0 0,0566 0,0965 0,1226 0,1373 0,1421. 
1,1 0,0563 0,0968 0,1239 | 0,1395 0,1445 
12 0,0554 0,0961 0,1238 0,1398 0,1450 
153 0,0543 0,0946 0,1224 0,1386 0,1439 
1,4 0,0529 0,0926 0,1201 0,1363 0,1417 
18 0,0514 0,0902 0,1173 0,1333 0,1386 
2,0 0,0428 0,0759 0,0993 0,1134 0,1180 
Mit v=0 ist. co = — (li - 6) 


3.2 Starre Einspannung eines Randes und einspannungsfreie Lagerung der drei 
anderen Ränder 

Überlagerung der Lösungen 2.21 

und 2.22 (1. Belastungsfall) für 

hydrostatische Belastung: 


1. Belastungstall 


Tafel der Beiwerte c zur Berechnung des Momentes 


b:a M „= €'pPı:@ an der Stelle e=-0md.=: 
0,1 und 0,9 0,2 and 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 | 0,5 

1.0018 0,0202 — 0,0334 — 0,0420 — 0,0468 | — 0,0483 
1,1 — 0,0223 — 0,0365 — 0,0458 — 0,0506 — 0,0523 
12 — 0,0241 — 0,0390 — 0,0484 00532 0.0549 
1,3 — 0.0259 — 0,0413 — 0,0509 00556 | 0052 
1,4 — 0,0275 — 0.0434 — 0.0530 0,0576 | - 0.0593 
1»5 — 0,0291 — 0,0453 — 0,0549 — 0,0592 — 0,0609 
2,0 — 0,0360 — 0,0524 — 0,0610 — 0,0640 | — 0,0653 


Tafel der Beiwerte c, 
zur Berechnung: der Durchbiegung 
pe 
E.h? 


w=(1—»2).c: 


an der Stelle 2=0,5-a und 
er 0,5 


0 0,0154 
1 0,0174 
2 0,0192 
3 0,0208 
4 0,0221 
5 0,0231 
0 0,0264 
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Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung: des Momenten-Anteiles 


m. —=(,:Pı-a? an der Stelle y=0,5-b und . = 
0 0,1 | 0,2: 01 0,3 | 0,4 0,5 0,6 0,8 | 0,9 
| | | | SEYE 
0,0483 | — 0,0173 | 0,0012 | 0,0110 | 0,0150 | 0,0155 | 0,0139 | 0,0111 | 0,0076 | 0,0038 
— 0,0523 | — 0,0200 ° 0,0001 0,0115 0,0166 | 0,0177 0,0162 0,0131 | 0,0091 | 0,0046 
— 0,0549 | — 0,0218 — 0,0004 | 0,0121 | 0,0181 ' 0,0196 | 0,0183 | 0,0150 | 0,0115 | 0,0054 
— 0,0573 | — 0,0235 — 0,0011 | 0,0124 | 0,0192 | 0,0213 | 0,0201 | 0,0166 | 0,0118 | 0,0061 
— 0,0593 | — 0,0250 Vers 0,0017 | 0,0126 | 0,0202 | 0,0227 | 0,0216 | 0,0180 | 0,0128 | 0,0067 
— 0,0609 ; — 0,0262 — 0,0023 | 0,0128 | 0,0210 0,0239 | 0,0230 | 0,0193 | 0,0138 | 0,0071 
— 0,0653 : — 0,0299 Ir 0,0041 | 0,0131 | 0,0229 | 0,0274 | 0,0271 | 0,0232 | 0,0168 | 0,0088 


Tafel der Beiwerte c;, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


m,=(3'Pı a an der Stelle „=0,5-5b und = ... 


0,1 0,2 0,3 0,4 05 | 086 0,7 0/8=21220,9 
0,0013 | 0,0042 | 0,0074 | 0,0099 | 0,0111 | 0,0109 | 0,0094 | 0,0069 | 0,0037 
0,0010 , 0,0036 ' 0,0065 | 0,0088 | 0,0100 ; 0,0100 ! 0,0087 | 0,0064 0,0034 
0,0009 | 0,0031 | 0,0057 | 0,0078 0,0090 0,0090 0,0079 | 0,0059 | 0,0031 
0,0007 , 0,0027 | 0,0049 0,0068 | 0,0079 | 0,0080 | 0,0071 | 0,0052 | 0,0028 
0,0006 | 0,0022 | 0,0042 | 0,0059 | 0,0069 | 0,0070 | 0,0062 | 0,0046 | 0,0025 
0,0005 ' 0,0019 | 0,0036 ; 0,0050 0,0060 ; 0,0061 | 0,0054 | 0,0041 | 0,0022 
0,0001 0,0006 | 0,0014 0,0021 | 0,0025 | 0,0027 ' 0,0025 | 0,0019 | 0,0010 

Tafel der Beiwerte <, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 
Mm,= 2 Pı' a? an der Stelle 2=0,5-a und + =. 
0,1 and 09 | 0,22 und 08 | 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 | 05 
| 0000 | oo: | 00127 0,0148 | 0,0155 
0,0057 0,0108 | 0,0146 0,0169 0,0177 
0,0065 0,0121 0,0165 0,0188 0,0196 
0,0072 0,0133 | 0,0178 0,0204 | 0,0213 
0,0078 0,0144 | 0,0191 0,0218 | 0,0227 
0,0084 0,0154 0,0203 | 0,0230 | 0,0239 
0,0111 | 0,0194 | 0,0243 | 0,0267 | 0,0274 
Tafel der Beiwerte c; zur Berechnung des Momenten-Anteiles 
Mm, 3 Pr a? an der Stelle 2=0,5:a und £ 
0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
0,0064 | 0,0095 0,0107 | 0,0111 0,0111 
0,0065 0,0093 0,0100 0,0101 0,0100 
0,0067 0,0091 | 0,0092 0,0091 | 0,0090 
0,0068 0,0089 0,0088 0,0082 | 0,0079 
0,0070 0,0086 0,0081 0,0072 0,0069 
0,0071 0,0083 0,0075 | 0,0064 0,0060 
0,0076 0,0070 0,0048 0,0032 0,0025 


———————————————— nn  EEnREEEEEEERESSEREEer.e | een 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 


% 
b:a M,,„=1-»-a Pa’ an der Stelle y=0Obaw y-bumnd = 
0 0,1 0,2 0,3 0,4 | 0,5 

1,0 0 —+ 0,0119 + 0,0133 + 0,0104 + 0,0057 + 0,0005 
ml 0 -- 0,0121 + 0,0138 — 0,0110 + 0,0062 + 0,0008 
1,2 0 + 0,0124 + 0,0142 + 0,0114 + 0,0065 —+ 0,0010 
1,3 0 + 0,0126 + 0,0145 + 0,0117 + 0,0068 + 0,0011 
1,4 0 -- 0,0126 + 0,0146 + 0,0119 + 0,0069 + 0,0012 
155 0 + 0,0127 + 0,0147 — 0,0120 — 0,0070 + 0,0013 
2.0 0 + 0,0128 + 0,0148 + 0,0121 — 0,0072 — 0,0014 
Rp 0,6 erg 0,8 0,9 1 

1,0 = 0,0043 = 0,0083 =# 0,0112 7 0,0131 = 0,0137 
11 =F 0,0043 = 0,0086 .0,01187 2 #0,0137 )) E00 
1,2 = 0,0043 + 0,0089 0,0123 | 0,0144 = 0,0152 
1,3 7 0,0043 0,0090 0,0126 0,0148 = 0,0156 
1,4 = 0,0043 = 0,0091 = 0,0128 = 0,0151 == 0,0159 
%9 = 0,0043 = 0,0092 = 0,0129 = 0,0153 = 0,0161 
2,0 7 0,0044 = 0,0093 7 0,0131 = 0,0156 = 0,0164 

Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 
b:a el — v)-C4:Pı a? an der Stelle =a und + = ... 
0 und I 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 

1,0 | 7 0,0137 0,0127 | 0,0104 = 0,0072 | = 0,0037 | 0 

151 = 0,0145 7 0,0134 = 0,0108 = 0,0075 = 0,0038 0 
1,2 = 0,0152 0,0139 0,0111 = 0,0075 = 0,0038 0 
13 7 0,0156 0,0142 = 0,0111 = 0,0075 ZT 0,0037 0 
1,4 * 0,0159 7 0,0144 = 0,0111 + 0,0073 | 0,0036 0 
1,5 0,0161 7 0,0144 = 0,0109 7 0,0070 | 7 0,0034 0 
2,0 7 0,0164 = 0,0137 = 0,0091 7 0,0051 | = 0,0022 0 


Tafel der Beiwerte c, zur 
Ba Berechnung der Stützkraft 

V,=%'Ppı' aan der Stelle 
© =0 und y=05-.b 


1,0 0,3837 
al 0,3928 
2 0,3973 
23 0,4011 
1,4 0,4036 
158 0,4051 
2,0 0,4057 
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Tafel der Beiwerte c, zur [Tafel der Beiwerte c, zur Be-| Tafel der Beiwerte c, zur 

b:a | Berechnung der Querkraft om,, Berechnung der Stützkraft 
Q,= %'Pıa an der Stelle rechnung von — yı @"Pı@ly =, pa (mitv=0)an der 

2 anna 7 050 anderStelex=au.y=0,5-.bl Stelle x=a und y=0,5:b 


1,0 — 0,0759 0,0371 0,1130 
us! — 0,0814 0,0345 0,1159 
12 — 0,0861 0,0316 0,1177 
13 — 0,0897 0,0284 0,1181 
1,4 — 0,0925 0,0253 0,1178 
1,9 — 0,0947 | 0,0222 0,1169 
2,0 — 0,0998 | 0,0105 0,1103 
Mtv=lit = —(,— 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 


b:a Q,= Pia an der Stelle y=0 bzw. y=D und —< 

0 0,1 0,2 | 0,3 0,4 0,5 0,6 
1,0 | = 0,2366 = 0,0031 + 0,0854 | — 0,1264 + 0,1401 — 0,1363 + 0,1205 
ill 0,2407 = 0,0069 — 0,0825 —+ 0,1246 + 0,1395 + 0,1365 + 0,1212 
1,2 = 0,2413 = 0,0080 —+ 0,0815 + 0,1240 + 0,1394 + 0,1368 —+ 0,1217 
1,3 = 0,2422 = 0, ‚0091 — 0,0803 | + 0,1232 — 0,1389 — 0,1367 —+ 0,1218 
1,4 = 0,2425 = 0,0097 + 0,0795 | + 0,1225 —+ 0,1385 + 0,1365 + 0,1218 
165 0,2424 = 0 0100 | - 0,0790 — 0,1220 + 0,1381 + 0,1363 + 0,1217 
2,0 023997, 7 0.0083 — 0,0786 + 0,1212 + 0,1373 + 0,1356 + 0,1212 

Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung von 
b:a om, , Am = = are 
IE =(,:Pı:a an der Stelle y=0 bzw. y=b und Dr 

0) | 0,1 0,2 | 0,3 0,4 0,5 | 0,6 
10 | + 0,2366 | 0,0497 | F 0,0134 | = 0,0412 | 0,0509 | = 0,0506 | 7 0,0445 
a — 0,2407 | + 0,0533 = 0,0116 = 0,0412 Fo, ‚0526 , 0,0533 | =* 0,0477 
12 — 0,2413 —+ 0,0545 0,0109 = 0,0415 0,0539 | = 0,0554 = 0,0500 
18 — 0,2422 — 0,0556 =0,0101 | * 0,0415 0,0546 | F 0,0567 = 0,0516 
1,4 — 0,2425 —+ 0,0563 = 0,0095 | + 0,0414 | 0,0551 = 0,0575 = 0,0526 
145 — 0,2424 — 0,0566 = 0,0091 | * 0,0412 .. 0.0555 7 0,0581 = 0,0533 
2,0 — 0,2399 —+ 0,0553 | 7 0,0083 | = 0,0408 7 0,0565 | = 0,0588 = 0,0544 

Tafel der Beiwerte c,, zur Berechnung der Stützkraft 

b:a 127 —=(p'Pı-a (mit v»=0) an der Stelle y=0 bzw. y=b und — ... 

0 0,1 0,2 0,3 0,4 | 0,5 0,6 
1,0 — 0,4732 ae 0,0528 0,0988 | 0,1676 0,1910 0,1869 | 0,1650 
1 — 0,4814 — 0,0602 0,0941 | 0,1658 ! 0,1921 0,1898 0,1689 
12 — 0,4826 — 0,0625 0,0924 0,1655 0,1933 0,1922 Oz 
1 — 0,4844 | — 0,0647 0,0904 | 0,1647 0,1935 0,1934 0,1734 
1,4 — 0,4850 — 0,0660 0,0890 0,1639 0,1936 0,1940 0,1744 
129 — 0,4848 — 0,0666 0,0881 0,1632 0,1936 | 0,1944 0,1750 
2,0 — 0,4798 — 0,0636 0,0869 0,1620 0,1938 | 0,1944 | 0,1756 

. . ..  Mity= - 0 ist Co =+ L(c, — 6) ec ar 
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2 —— 


ED, 


Tafel der Beiwerte c zur Berechnung des Momentes 


x 
M,= 4:9 @ an der Stelle y=0 und ae 


0,1 und 09 | 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 0,5 
— 0,0202 — 0,0334 -- 0,0420 | — 0,0468 — 0,0483 
— 0,0220 — 0,0368 — 0,0466 | — 0,0521 — 0,0538 
— 0,0236 — 0,0399 — 0,0508 — 0,0570 — 0,0589 
— 0,0251 — 0,0427 — 0,0545 | — 0,0613 — 0,0634 
— 0,0264 — 0,0451 — 0,0578 — 0,0652 — 0,0675 
— 0,0276 — 0,0474 — 0,0608 | — 0,0686 — 0,0711 
— 0,0319 — 0,0554 — 0,0717 — 0,0813 — 0,0844 


Tafel der Beiwerte c, 
zur Berechnung der Durchbiegung 
Pirat 
"Em 
| c=0,5-a und y=0,5*.b 


v=(- 2.4 an der Stelle 


) 0,0154 
1 0,0195 
2 0,0238 
‚3 0,0281 
4 0,0324 
5 0,0365 
) 0,0536 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


m,= %'Pı:a® an der Stelle y=0,5-b und = ... 


0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 | 0,5 
0,0064 0,0095 0,0107 0,0111 0,0111 
0,0075 0,0115 0,0135 ; 0,0142 0,0144 
0,0086 0,0136 0,0163 0,0176 0,0179 

0,0097 0,0158 0,0192 0,0209 0,0214 
0,0108 0,0179 0,0221 0,0242 0,0249 
0,0119 0,0199 0,0248 0,0275 0,0283 
0,0163 0,0281 0,0362 0,0408 0,0423 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


Mm 
Y 


=(3:P, a” an der Stelle y=0,5-b und er 


0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 0,5 
0,0050 0,0093 0,0127 0,0148 0,0155 
0,0051 0,0096 0,0131 0,0153 0,0161 
0,0051 0,0097 0,0132 0,0155 0,0162 
0,0050 0,0095 0,0131 0,0153 0,0161 
0,0049 0,0093 0,0127 0,0149 0,0157 
0,0047 0,0089 0,0122 0,0144 0,0151 
0,0034 0,0064 0,0088 0,0103 0,0108 

Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 
m,—=(,:P, a” an der Stelle 2—=0,5-a und = 

0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 Oo 0,8 0,9 

0,0013 0,0042 | 0,0074 | 0,0099 | 0,0111 | 0,0109 | 0,0094 | 0,0069 0,0037 

0,0018 0,0057 |! 0,0099 | 0,0130 | 0,0144 | 0,0141 , 0,0121 | 0,0088 . 0,0046 

0,0023 0,0075 | 0,0127 | 0,0164 | 0,0179 | 0,0173 | 0,0146 ' 0,0106 | 0,0056 

0,0030 0,0093 | 0,0156 | 0,0197 | 0,0214 | 0,0204 | 0,0172 | 0,0124 | 0,0065 

0,0037 0,0114 , 0,0187 | 0,0233 | 0,0249 | 0,0235 ' 0,0197 ' 0,0141 | 0,0075 

0,0045 0,0135 | 0,0217 , 0,0268 | 0,0283 , 0,0265 0,0220 , 0,0156 | 0,0081 

0,0093 0,0250 | 0,0370 | 0,0426 | 0,0423 , 0,0378 | 0,0303 | 0,0211 | 0,0118 

| a | 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 
m,—(3:P,:a* an der Stelle ©&—=0,5-a und = 
0,1 0,2 0,3 04 | 05 0,6 0,7 0,8 0,9 
— 0,0483 — 0,0173 | 0,0012 | 0,0110 | 0,0150 0,0155 | 0,0139 | 0,0111 0,0076 | 0,0038 
— 0,0538 | — 0,0181, 0,0023 | 0,0124 | 0,0161 | 0,0161 ' 0,0138 0,0110 , 0,0074 | 0,0038 
— 0,0589 | — 0,0184 | 0,0036 | 0,0137 | 0,0168 0,0162 | 0,0138 | 0,0106 | 0,0071 | 0,0035 
— 0,0634 | — 0,0182 | 0,0050 | 0,0148 | 0,0173 | 0,0161 | 0,0133 , 0,0100 | 0,0066 | 0,0032 
— 0,0675 | — 0,0178. 0,0063 | 0,0157 0,0175. 0,0157 0,0126 | 0,0093 | 0,0060 | 0,0029 
— 0,0711) — 0,0171 | 0,0077 | 0,0164 | 0,0174 0,0151 | 0,0118, 0,0084 | 0,0054 | 0,0026 
— 0,0844 | — 0,0109 | 0,0134 | 0,0176 | 0,0149 0,0108 | 0,0073 , 0,0046 | 0,0026 | 0,0012 
| a | 
Tafel der Beiwerte ec, zur Berechnung des Drillmomentes 
Y,-\ —»):c4-P,: a? an der Stelle <=0 bzw. @=a und > 

0 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 

0 + 0,0119 -+ 0,0133 —+ 0,0104 + 0,0057 + 0,0005 

0 + 0,0139 + 0,0153 + 0,0117 —+ 0,0061 + 0,0003 

0 + 0,0158 + 0,0171 + 0,0127 —+ 0,0064 7 0,0001 

0 + 0,0177 — 0,0186 + 0,0135 — 0,0064 7 0,0006 

0 —+ 0,0195 + 0,0200 + 0,0141 + 0,0063 = 0,0012 

0 + 0,0211 — 0,0212 —+ 0,0144 + 0,0060 + 0,0018 

0 + 0,0278 + 0,0242 0,0185. | —t 0,0030 7 0,0052 
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(Fortsetzung) 


b:a 0,6 | 0,7 | 0,8 0,9 | 1 

1,0 = 0,0043 = 0,0083 F0012 |  F00131 0,0137 
1,1 0,0051 = 0,0094 700126 ° # 0,0146 = 0,0153 
1,2 = 0,0059 = 0,0105 = 0,0139 00159 | = 0,0165 
1,3 = 0,0067 = 0,0115 = 0,0148 = 0,0169 = 0,0175 
1,4 = 0,0075 = 0,0123 = 0,0156 = 0,0176 = 0,0182 
1,5 = 0,0082 = 0,0129 = 0,0162 = 0,0180 = 0,0186 
2,0 = 0,0108 * 0,0144 * 0,0166 = 0,0179 * 0,0182 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 


b:a M,\ —»)- 64: Pa? an der Stelle y=b und — DE 

0 und I 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
1,0 = 0,0137 +0012° | F0014 | 0072 = 0,0037 ) 
1 = 0.0153 = 0.0142 0,017 | 0.082 = 0.0042 0 
12 = 0,0165 = 0.0155 00128 7.0.0090 = 0,0047 0 
13 = 0.0175 = 0,0164 =00136 | 0,0097 | =* 0,0050 0) 
1.4 = 0.0182 = 0,0171 #001422 | =00101 = 0.0052 ) 
15 = 0.0186 = 0.0176 = 0,0146 = 0.0104 = 0.0054 h) 
20 +0,01822 | F00172 = 0,0144 = 0,0108 | 0,0054 0) 


Tafel der Beiwerte c,, zur 
B Berechnung der Stützkraft 
a 
V,=%'PıQ an der Stelle 
z—=0,5-a und y=0 


1,0 0,3837 
1,1 0,4111 
1,2 0,4355 
13 0,4572 
1,4 0,4764 
1,5 0,4934 
2,0 0,5549 


Tafel der Beiwerte c, zur |Tafel der Beiwerte c, zur Be-| Tafel der Beiwerte c,, zur 


Eu Berechnung der Querkraft IM,y Berechnung der Stützkraft 
Q, =‘ Pı:@ an der Stelle rechnung von wre V,= 0° Pıra (mitr—=0) an 


x=(0,5-a und y=b an der Stelle x—0,5-a u. y=b|der Stelle © =0,5-aund y=b 


1,0 — 0,0759 0,0371 0,1130 
1,1 — 0,0767 0,0426 0,1193 
12 — 0,0765 0,0471 0,1236 
13 — 0,0754 0,0505 0,1259 
1,4 — 0,0738 0,0531 0,1269 
15 — 0,0718 0,0547 0,1265 
2,0 — 0,0600 0,0543 0,1143 
Mit »=0 ist 9 = — (lg — 6) 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 


Q,=&:Pı-a an der Stelle ©—0 bzw. ©—=a und = Im 

0 0,1 02 0,3 0,4 0,5 0,6 
-F 0,2366 | F 0,0031 + 0,0854 | 0,1264 | + 0,1401 0,1363 | 0,1205 
0,2555 | + 0,0024 ! -- 0,0969 0,1403 | —+ 0,1541 — 0,1489 ' + 0,1309 
0,2726 | = 0,0072 | = 0,1087 0,1541 = 0,1675 | = 0,1606 | = 0,1404 
02879 | +0,0124 | + 0,1210 0,1677 ° 0,1801 + 0,1713 —+ 0,1489 
0,3016 | + 0,0194 | + 0,1334 0,1808 | +0,1919 | + 0,1811 —+ 0,1565 
+ 0,3133 | + 0,0273 ı 0, 1458 0,1933 | — 0,2028 ' + 0,1899 | + 0,1630 
7 0,3581 + 0,0722 + 0, 2042 0,2461 —i 0, 2447 | + 0,2207 | + 0,1844 

Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 
om. 
— = c,:p,-a an der Stelle ©=0 bzw. =a und - Ya 
0Y di 

0 0,1 0,2 0,3 0, 4 0,5 0,6 
= 0,2366 | + 0,0497 | 0,0134 0,0412 | F0 ‚0509 = 0,0506 ' 7 0,0445 
+ 0,2555 | + 0,0507 , = 0,0167 = 0.0447 7 0,0534 | 0,0518 ' 7 0,0446 
0,2726 | = 0, 0505 | 0,0201 0,0478 | * 0,0551 0,0519 | = 0,0437 
+ 0, 2879 | #0, ‚0494 7 0,0237 0,0504 | =0,0559 | # 0,0512 = 0,0410 
+ 0,3016 + 0,0473 | 0,0275 0,0526 ı 0,0560 | 0,0498 | = 0,0398 
= 0,3138 , £ 0, 0445 | 0,0311 0,0543 = 0,0555 ı * 0,0477 | =F 0,0371 
+ 0,3581 SE 0, 0256 | = 0,0462 0,0561 7 0,0470 | 0,0342 | = 0,0229 

Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Stützkraft 
V,=%' Pı: @ (mit v—0) an der Stelle <=0 bzw. @=a und z —= 

0 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 0,6 
— 0,4732 — 0,0528 0,0988 0,1676 0,1910 0,1869 0,1650 
— 0,5110 — 0,0483 0,1136 0,1850 0,2075 0,2007 0,1755 
— 0,5452 | — 0,0433 0,1288 0,2019 0,2226 0,2125 0,1841 
— 0,5758 | — 0,0370 0,1447 0,2181 0,2360 0,2225 0,1899 
— 0,6032 | — 0,0279 0,1609 0,2334 0,2479 0,2309 0,1963 
— 0,6276 , — 0,0172 0,1769 | 0,2476 0,2583 0,2376 0,2001 
— 0,7162 | + 0,0466 0,2504 0,3022 0,2917 0,2549 0,2073 

Mit »=(0list == (GG) 
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2. Belastungsfall 


o 

4 
I Für diesen Belastungsfall des 
| 2. Lagerungsfalles wird nur der 
ii Verlauf des Randmomentes an- 
N a - gegeben: 

Fre 


Tafel der Beiwerte ce zur Berechnung des Momentes 
b:a M,=€'pı« an der Stelle „=0O und — 
01 | 02 083 re ee 0,827 25209 


|_ 0,0444 '— 0,0419 |— 0,0367 — 0,0290 — 0,0201 | — 0,0103 
— 0,0234 | — 0,0381 | — 0,0460 — 0,0482 '— 0,0459 | — 0,0404 |— 0,0322 — 0,0224 | — 0,0114 
— 0,0245 |— 0,0401 | — 0,0487 — 0,0514 0, 0,0492 | — 0,0435 = 0,0348 1— 0, 0243 — 0, 0124 


1,0 1— 0,0221 |— 0,0357 |— 0,0427 
1,1 

1,2 | 

1,3 | 0,0253 |— 0,0417 |— 0,0510 — 0,0541 — 0,0520 .— 0,0461 |— 0,0370 |— 0,0259 — 0,0133 
1,4 

155 

2,0 


— 0,0260 |— 0,0431 |— 0,0528 | — 0,0562 — 0,0542 | — 0,0483 = 0,0388 | — 0,0272 | — 0,0140 
— 0,0266 — 0,0442 |— 0, ‚0549 = 0, 0579 r 0,0560  — 0,0499 — 0,0403 |— 0,0282 | — 0,0145 
— 0,0281 | — 0,0469 | — 0, 0581 | — 0,0624 (az 0, 0607 | |— 0,0544 — 0,0441 | — 0,0310 Es 0,0160 


RR 


= u TC 
ef 721 


Tafel der Beiwerte c zur Berechnung des Momentes 


b:a M „= ep, a? an der Stelle x=0 und >- 
0,1 0,2 0,3 a a) aan N ren) ol 0,8 0,9 

1,0 I_ 0,0221 |— 0,0357 |— 0,0427 | — 0,0444 | — 0,0419 | — 0,0367 |— 0,0290 |— 0,0201 | — 0,0103 
1,1 1— 0,0251 | — 0,0400 |— 0,0471 |— 0,0488 | —0,0458 |— 0,0396 |— 0,0312 |— 0,0216 | — 0,0110 
1,2 |— 0,0280 |— 0,0442 |— 0,0517 | — 0,0527 | — 0,0491 |— 0,0421 | — 0,0330 |-- 0,0227 | — 0,0115 
1,3 [— 0,0308 |— 0,0481 |— 0,0556 | — 0,0560 | —0,0517 |— 0,0439 | — 0,0342 |— 0,0234 | — 0,0118 
1,4 |— 0,0336 |— 0,0517 |— 0,0592 | — 0,0590 | — 0,0539 | — 0,0455 |— 0,0353 |— 0,0240 | — 0,0121 
1,5 |— 0,0363 | — 0,0551 |— 0,0624 |— 0,0615 | — 0,0557 |— 0,0467 |'— 0,0359 ‚— 0,0244 | — 0,0123 
2,0 |— 0,0487 |— 0,0692 |— 0,0741 |— 0,0696 | —0,0609 |— 0,0496 — 0,0374 |— 0,0251 | — 0,0125 
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3. Belastungsfall 


Die statischen Kenngrößen dieses Belastungsfalles werden aus der Überlagerung der 
gleichmäßig vollbelasteten [2] und hydrostatisch belasteten Rechteckplatte des 2. Lage- 
rungsfalles gewonnen (siehe nachstehende Abbildung) 


3.3 Starre Eiuspannung von zwei gegenüberliegenden Rändern und einspannungs- 
freie Lagerung der beiden anderen Ränder 


Überlagerung der Lösungen 2.21 
und 2.23 (1. Belastungsfall) für 
hydrostatische Belastung: 


1. Belastungsfall 


| Tafel der Beiwerte c Tafel der Beiwerte c 
nl zur Berechnung des Momentes | zur Berechnung des Momentes 
M,=e-p,:a? an der Stelle | M,=«-p,-a? an der Stelle 

2 imndey 0.5205 Pe DENE“ 
1,0 | — 0,0431 — 0,0266 
1,1 — 0,0451 — 0,0287 
1,2 — 0,0466 — 0,0302 
13 — 0,0478 — 0,0313 
1,4 — 0,0486 — 0,0321 
1,5 — 0,0496 — 0,0328 
2,0 — 0,0500 — 0,0333 


Tafel der Beiwerte c, zur 
Berechnung der Durchbiegung 


vw—(l — De 


.at 
Br7 an der Stelle 


z=0,5-a und y=0,5-.b 


0,0115 
0,0125 
0,0133 
0,0140 
0,0145 
0,0148 
0,0157 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


80) m,= Pi an der Stelle y„=0,5-b und = ... 
| 0) 0,1 0,2 0,3 0,4 | 0,5 0,6 | 0,7 0,8 0,9 | 1 

1,0 1— 0,0431|— 0,0140 0,0032 |0,0119|0,0150 0,0142 0,0108 0,0052 — 0,0026 — 0,0130| — 0,0266 
1,1 1— 0,0451/— 0,0155'0,0029 | 0,0127 0,0164 0,0158 0,0120 0,0057 '— 0,0030 — 0,0144, — 0,0287 
1,2 |— 0,0466 — 0,0166. 0,0026 0,0132 0,0175 0,0170 0,0130 0,0061 — 0,0033 — 0,0154, — 0,0302 
1,3 |— 0,0478|— 0,0175 0,0024 0,0137 0,0183 0,0180 0,0138 0,0065 ‚— 0,0036 — 0,0162 — 0,0313 
1,4 |— 0,0486, — 0,0182 0,0022 0,0140 0,0190 0,0188 0,0144 0,0067 — 0,0039 — 0,0169| — 0,0321 
1,5 |— 0,0496) — 0,0188| 0,0020 0,0142 0,0195 0,0194 0,0149 0,0069 | — 0,0040, — 0,0174 — 0,0328 
2,0 I— 0,0500| — 0,0200 0,0018 0,0146 0,0204 0.0203 10.0153] 0,0073 , — 0,0045 — 0,0185) — 0,0333 


Tafel der Beiwerte c;, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


ba m, = (3: Pıra® an der Stelle 2=0,5-a und . = 
0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
1,0 | 0,0054 0,0076 0,0081 0,0080 0,0079 
1,1 0,0055 0,0073 0,0074 0,0069 0,0067 
2 0,0056 0,0070 0,0066 0,0060 0,0056 
183 0,0057 0,0068 0,0061 0,0051 0,0047 
1,4 0,0058 0,0066 0,0054 0,0043 0,0039 
1,5 0,0060 0,0063 0,0049 0,0036 0,0031 
2,0 0,0064 0,0052 0,0028 0,0013 0,0009 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 

b:a M,,={1-»)cpıra* an der Stelle y=0 bzw. y=b nnd =- a 

0 0,1 0,2 03. 0,4 0,5 
1,0 0 + 0,0105 + 0,0111 + 0,0078 + 0,0029 = 0,0020 
ml 0 + 0,0106 + 0,0115 + 0,0080 + 0,0030 + 0,0021 
12 0 + 0,0107 + 0,0115 + 0,0081 + 0,0031 = 0,0021 
13 0 + 0,0107 + 0,0115 + 0,0081 + 0,0032 = 0,0020 
1,4 0 + 0,0107 + 0,0115 + 0,0081 + 0,0032 = 0,0020 
1,5 0 + 0,0107 + 0,0115 + 0,0081 + 0,0032 = 0,0020 
2,0 0 + 0,0107 + 0,0113 + 0,0082 + 0,0031 = 0,0020 


(Fortsetzung) 


b:a | 0,6 0,7 0,8 | 0,9 1 
1,0 | = 0,0060 | *0,008s9 | 0009 | =0,069 | 0 
1 = 0,0063 = 0,0090 = 0,0096 = 0,0070 0 
12 = 0,0064 = 0,0092 0,0096 = 0,0070 0 
1,3 = 0,0064 * 0,0092 = 0,0097 = 0,0071 0 
1,4 = 0,0064 = 0,0092 = 0,0097 = 0,0071 0 
1,5 = 0,0065 = 0,0092 = 0,0097 + 0,0070 0 
2,0 = 0,0064 = 0,0092 = 0,0095 = 0,0070 0 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Stützkraft Vv„= CP Q 
b:a an der Stelle 
&— under 0920 z=4a und y=0,5-b 

1,0 0,3615 0,1551 

{1 0,3621 0,1612 

2 0,3627 0,1636 

1,3 0,3627 | 0,1642 

1,4 0,3620 | 0,1642 

1,5 0,3604 | 0,1639 

2,0 0,3536 | 0,1588 

Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 
b:a Q,= 68 PırQ an der Stelle y=0 bzw. y=b und = 
0 | 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 

1,0 | +0,2068 | -+ 0,0066 + 0,0891 = 0,1245 12 0,1326 + 0,1223 
1,1 =F 0,2054 + 0,0053 + 0,0879 +0,1235 | 0,1318 + 0,1216 
1,2 |. = 0,2040 + 0,0049 + 0,0871 20,128 + 0,1311 + 0,1210 
ra = 0,2022 + 0,0049 + 0,0867 + 0,1223 + 0,1306 + 0,1205 
1,4 7 0,2003 + 0,0051 | + 0,0865 + 0,1219 + 0,1304 + 0,1201 
1,5 = 0,1986 + 0,0055 + 0,0864 4.0.1217 + 0,1302 + 0,1198 
2,0 F 0,1892 + 0,0082 + 0,0869 + 0,1216 + 0,1296 + 0,1193 
b:a | 0,6 0,7 0,8 0,9 1 
1,0 +0,0983 | +0,0638 | +0,0201 | 0,0333 | = 0,1009 
el + 0,0976 + 0,0629 | + 0,0191 = 0,0342 = 0,1006 
1,2 + 0,0970 + 0,0622 + 0,0183 | = 0,0347 = 0,1004 
1,3 + 0,0965 + 0,0617 + 0,0179 | = 0,0350 = 0,1002 
1,4 + 0,0961 + 0,0613 + 0,0176 = 0,0351 F 0,1001 
1,5 + 0,0958 + 0,0611 + 0,0175 = 0,0351 0,1000 
2,0 0,0952 + 0,0609 + 0,0175 = 0,0344 = 0,0981 
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nn rs Er —, 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung von 


m x 
b:a = pa an der Stelle „y=0 bzw. y=-b und „= 
| 0 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 
1,0 | + 0,2068 | -+0,0393 | 0,0197 | *0,04422 | 7 0,0507 7 0,0468 
1 + 0,2054 | +0,0406 | 0,0192 | 70,046 | = 0,0520 + 0,0482 
12 + 0,2040 + 0,0409 = 0,0187 = 0,0447 = 0,0525 = 0,0489 
1,3 + 0,2022 + 0,0410 + 0,0186 = 0,0447 + 0,0528 = 0,0492 
1,4 + 0,2003 + 0,0409 = 0,0184 = 0,0447 = 0,0528 = 0,0493 
1,5 + 0,1986 + 0,0406 = 0,0183 = 0,0446 = 0,0528 = 0,0493 
2,0 + 0,1892 + 0,0384 = 0,0202 = 0,0441 = 0,0534 F 0,0491 
I Fe 08 Er ne 5 TERN TFT. 
b:a 0,6 0,7 0,8 0,9 1 
1,0 * 0,0351 * 0,0170 + 0,0081 + 0,0438 + 0,1009 
11 = 0,0362 = 0,0174 + 0,0086 + 0,0448 + 0,1006 
12 = 0,0367 * 0,0176 + 0,0089 + 0,0452 = 0,1004 
1,3 = 0,0370 = 0,0176 + 0,0091 + 0,0454 + 0,1002 
1,4 F 0,0370 * 0,0176 + 0,0092 + 0,0454 = 0,1001 
1,5 * 0,0370 F 0,0175 + 0,0092 + 0,0454 = 0,1000 
2,0 = 0,0373 = 0,0173 + 0,0093 = 0,0446 + 0,0981 
Tafel der Beiwerte c,, zur Berechnung der Stützkraft 
b:a V,=&o'Pı:Q (mit »=0) an der Stelle y=0 bzw. y=b und = ... 
0 | 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 
1,0 — 0,4136 — 0,0327 0,1088 0,1687 0,1833 0,1691 
1,1 — 0,4108 — 0,0353 0,1071 0,1681 0,1838 0,1698 
1,5 — 0,4080 — 0,0360 0,1058 0,1675 0,1836 0,1699 
1,3 — 0,4044 — 0,0361 0,1053 0,1670 0,1834 0,1697 
1,4 — 0,4006 — 0,0358 0,1049 0,1666 0,1832 0,1694 
1,5 — 0,3972 — 0,0351 0,1047 0,1663 0,1830 0,1691 
2,0 — 0,3784 — 0,0302 0,1071 0,1657 0,1830 0,1684 
bYasıl - v6 0,7 0,8 0,9 1 
1,0 | 0,1334 0,0808 0,0120 0,0771 | - 0,2018 
1,1 0,1338 0,0803 0,0105 — 0,0790 UL 
12 0,1337 0,0798 0,0094 — 0,0799 — 0,2008 
13 0,1335 0,0793 0,0088 — 0,0804 — 0,2004 
1,4 0,1331 0,0789 0,0084 — 0,0805 — 0,2002 
1,5 0,1328 0,0786 0,0083 — 0,0805 — 0,2000 
2,0 0,1325 0,0782 0,0082 — 0,0790 — 0,1962 
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Mit v—=0 ist p=+(% — 65) 


Za 


2 


Tafel der Beiwerte c 
at zur Berechnung des Momentes 
M, = c-p,-a? an der Stelle 
x=0,5-a und y=0 


| 


-—T 


Tafel der Beiwerte c 
zur Berechnung des Momentes 
M,= pa? an der Stelle 
2 DSaaunday—io 


1,0 — 0,0431 — 0,0266 
il — 0,0490 — 0,0297 
162 — 0,0546 — 0,0321 
13 — 0,0597 — 0,0339 
1,4 — 0,0644 — 0,0353 
1,5 — 0,0688 — 0,0361 
2,0 — 0,0838 — 0,0351 
Tafel der Beiwerte c, zur 
Berechnung der Durchbiegung 
b:a " p,-a* 
w=(1-»?).c- RA an der Stelle 
| x=0,5-a und y=0,5-b 
1,0 0,0115 
1,1 0,0152 
12 0,0192 
ls: 0,0234 
1,4 0,0277 
155 0,0319 
2,0 0,0507 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 
b:a Mm, C3:?,:a? an der Stelle y=0,5-b und - a 
0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 | 0,5 
| 
1,0 0,0054 0,0076 0,0081 0,0080 | 0,0079 
21 0,0064 | 0,0094 0,0105 0,0108 0,0109 
12 0,0074 | 0,0114 0,0132 0,0139 0,0141 
5 0,0085 0,0135 0,0161 0,0173 0,0176 
1,4 0,0096 | 0,0156 0,0189 0,0206 0,0210 
159 0,0107 0,0177 0,0218 | 0,0239 0,0246 
2,0 0,0167 0,0289 0,0372 0,0399 0,0400 
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eg] 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


b:a Mm, = (3: Pı:a? an der Stelle 2=0,5-a und De 
0 0,1 | 0,2 0,3 04 | 0,5 0,6 0,7 0,8 0,9 1 
1,01 — 0,0431/— 0, 0140) 0,0032 0,0119 | 0,0150 | 0,0142 0,0108 | 0,0052 — 0,0026| — 0,0130! — 0,0266 
1,1! — 0,0490 — 0.0151.0,0041) 0,0134 0,0163 0,0152 0,0112 0, ‚0056 | — 0,0027 | — 0,0140! — 0,0297 
1,2 | — 0,0546, — 0,0158 0,0052 | 0,0147 0,0173 0,0158) 0,0118| 0,0059 |— 0,0027| — 0,0147 — 0,0321 
1,3 | — 0,0597 — 0, 0158, 0, ‚0065 0,0158|0,0179 0,016010,0119 0,0059 — 0,0025) — 0,0151 — 0,0339 
1,4 | — 0,0644 — 0, 0159 0,0075 0,0166 0,0182 0,0160 [0,0117 0,0059 | — 0,0025 — 0,0151| — 0,0353 
1,5 | — 0,0688 — 0 ‚0156 0, 0087 0,0173 0,0182 ,0,0156 |0,0114 0,0057 — 0,0023; — 0,0149) — 0,0361 
2,0 | — 0,0838 — 0 ‚0105| 0, 0138| 0,0181 |0,0156 0,0117 0,0080 | 0,0043 | — 0,0012 — 0,0118] — 0,0351 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 
b:a M,,=u-=r)@'pıa* an der Stelle <= 0 bzw. 2=a und ns 
0 | 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 
1,0 0 + 0,0105 + 0,0111 — 0,0078 — 0,0029 = 0,0020 
1,1 0 + 0,0126 + 0,0131 — 0,0090 + 0,0033 = 0,0025 
152 0 + 0,0146 + 0,0150 + 0,0102 + 0,0036 + 0,0029 
1,3 0 + 0,0166 + 0,0168 — 0,0111 + 0,0037 | = 0,0035 
1,4 0 |  =+ 0,0185 + 0,0184 — 0,0119 + 0,0038 | = 0,0039 
169 0 ı + 0,0203 + 0,0188 + 0,0126 + 0,0037 | = 0,0044 
2,0 0 + 0,0275 + 0,0237 + 0,0127 + 0,0018 7 0,0068 
baarıt 206 0,7 0,8 0,9 1 
1,0 | * 0,0060 + 0,0089 = 0,0094 = 0,0069 0 
Hl = 0,0073 = 0,0103 + 0,0110 = 0,0081 0) 
1,2 F 0, 0083 = 0,0117 = 0,0124 + 0,0093 0 
1,3 =F 0,0093 0,0130 7 0,0138 = 0,0104 0 
1,4 = 0,0101 0,0141 = 0,0150 + 0,0113 0 
155 u 0,0109 0,0150 = 0,0159 = 0,0121 0 
2,0 = 0,0130 + 0,0159 * 0,0180 = 0,0144 0 
Tafel der Beiwerte c,, zur Berechnung der Stützkraft ar = (yo Pı*Q 
a an der Stelle 
—=0,5-a und y=0 2=0,5-a und y=b 
1,0 0,3615 0,1551 
1,1 0,3888 0,1678 
152 0,4164 0,1750 
183 0,4403 0,1806 
1,4 0,4630 0,1826 
189 | 0,4825 0,1834 
2,0 | 0,5521 0,1689 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 


Q,=%'pı:a an der Stelle =0 bzw. <=a und u. 


b 
ME | VO | 0,4 0,5 
| + 0,0066 + 0,0891 +0,25 | - 0,1326 + 0,1223 
+ 0,0063 + 0,1039 + 0,1382 | +01465 | 0,1350 
0,0135 ot + 0,1518 = 0,1601 = 0,1473 
+ 0,0195 + 0,1234 = 0,1658 + 0,1736 0,1590 
+ 0,0242 | + 0,1346 + 0,1785 + 0,1857 0,1699 
+0,0321 | +0,1465 | +0,1912 = 0,1973 + 0,1798 
+ 0,0731 + 0,202 | + 0,2451 + 0,2423 - 0,2160 
ee 087 16. ,08 | 
+ 0,0638 | +0,0201 | 00333 | ro,1o00o | 
+ 0,0714 ! = 0.0240 + 0.0338 | 0,1071 
0,0789 + 0,0282 | = 0,0340 = 0,1135 
0,0863 + 0,0327 = 0,0333 = 0,1186 
+ 0,0933 + 0,0375 = 0,0316 = 0,1218 
0,0998 + 0,0423 , * 0,0292 = 0,1239 
+ 0,1148 0,0640 -+ 0,0280 = 0,1181 
| [ I 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung von 
m Y 
— 2 = 0,:p,-a an der Stelle =0 bzw. z=a und —— --- 
0% b 
0,1 0 db 03 0,4 0,5 
| +00398 | 00197 | Fo042 | +0,0507 | = 0,0468 
+00414 | 00223 | 0,0478 = 0,0541 = 0,0493 
= 0,0424 + 00252 | 00511 = 0,0564 |, = 0,0507 
+ 0,0417 + 0,0284 | = 0,0537 + 00578 | 0051 
0,0417 + 0,0313 | = 0,0556 = 0,0583 | = 0,0506 
+ 0,0400 = 0,0343 | 0,0571 = 0,0580 | = 0,0494 
0,0244 = 0,0474 = 0.0577 = 0,0492 | = 0,0369 
0,7 (el es 
| =#00170 | +0,0081 | 0,0438 | -+ 0,1009 
| =#00180 | = 0,0083 + 0,0460 | = 0,1071 
| 0,0187 - 0,0082 + 0,0476 = 0,1135 
| # 0,0187 0,0080 + 0,0484 +0,1186 | 
' =0,0186 + 0,0074 + 0,0482 + 0,1218 | 
| 0.0181 -- 0,0069 + 0,0474 +0,1239 | 
' = 0,0133 + 0,0035 + 0,0372 | +0,1181 | 


I 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Stützkraft 
b:a V„=%pı'a (mit »=0) an der Stelle =0 bzw. =a und a 
0 |) 91 | 0,2 0,3 | 0,4 | 0,5 | 0,6 0,7 0,8 0,9 1 

1,0 — 0,4136) — 0,0327 0,1088 0,1687 0, 1833 |0,1691 0,1334 | 0,0808 | 0,0120 | — 0,0771) — 0,2018 
1,1 | — 0,4526|— 0,0351) 0,1262 |0,1860 0,2006 | 0,1843 0,1457 0,0894 0,0157 | — 0,0798 — 0,2142 
1,2 | — 0,4904 — 0,0289) 0,1363 |0,2029 0,2165 |0,1980 0,1567 | 0,0976 | 0,0200 | — 0,0816 — 0,2270 
1,3 | — 0,5272) — 0,0222|0,1518|0,2195 0, 2314 |0,2101,0,1672| 0,1050 0,0247 |— 0,0817|— 0,2372 
1,4 | — 0,5578|— 0,0175) 0,1659 0,2341 0,2440 0,2205 0,1748 | 0,1119 0,0301 — 0,0798 — 0,2436 
1,5 | — 0,5860, — 0,0079) 0,1808 0,2483 |0,2553 0,2292 |0,1818 0,1179 0,0354 — 0,0766 — 0,2478 
2,0 | — 0,6846 + 0,0487 I 0, ‚3028 0,2915 |0,2529| 0,2005 |0,1281 |0,0605 | — 0,0092! — 0,2362 


2. Belastungsfall 


Mit v=0 ist g=+(% — 6) 


D 


— 


al 


Für diesen Belastungsfall des 
3. Lagerungsfalles wird nur der 
Verlauf des Randmomentes an- 
gegeben: 


Tafel der Beiwerte c zur Berechnung des Momentes 


b:a M,=ePm@® an der Stelle „=0 bzw. y=b und = . 
0,1 0,2 0,3 0,4 05 | 06 0,7 0,8 0,9 
1,05 — 0,0199) — 0,0314) — 0,0368) — 0,0376 — 0,0349) — 0,0300 — 0,0235 — 0,0161, — 0,0082 
1,11 — 0,0213) — 0,0341! — 0,0406) — 0,0419 — 0,0394| — 0,0342, — 0,0269' — 0,0186 — 0,0095 
1,2 | — 0,0226] — 0,0366 — 0,0439 — 0,0458) — 0,0434) — 0,0379) — 0,0301, — 0,0209) — 0,0107 
1,3 | — 0,0237! — 0,0387| — 0,0468 — 0,0491! — 0,0469) — 0,0412) — 0,0329) — 0,0229) — 0,0117 
1,4 | — 0,0247, — 0,0404 — 0,0493) — 0,0520, — 0,0499 — 0,0441| — 0,0353) — 0,0247) — 0,0126 
1,5 | — 0,0255, — 0,0420 — 0,0513) — 0,0571) — 0,0524, — 0,0491| — 0,0374 — 0,0261! — 0,0134 
2,0 | — 0,0277) — 0,0462; — 0,0571] — 0,0612| — 0,0595) — 0,0532| — 0,0431| — 0,0303) — 0,0156 
J 
} | 
en & 
| 
Tafel der Beiwerte c zur Berechnung des Momentes 
b:a M,=eM:@ an der Stelle 2=0 bzw. =a und _ 
0,1 0,2 &d 3 0,4 0,5 0,6 | a 7 08 | 09 
1,0 | — 0,0199) — 0,0314! — 0 ‚0368 _ 0,0376 — 0,0349 — 0 ‚0300 — 0 ‚0235| — 0,0161) — 0,0082 
1,15 — 0,0222! — 0,0346, — 0,0400 — 0,0402, — 0,0369 — 0,0314 — 0,0244! — 0,0167 — 0,0084 
1,2 | — 0,0245! — 0,0375] — 0,0428 — 0,0425) — 0,0385 — ö, 0324 — 0,0249) — 0,0169 — 0,0085 
1,3 | — 0,0267| — 0,0403| — 0,0452) — 0,0442| — 0,0396 — 0,0330, _ 0,0252 — 0,0170, — 0,0085 
1,4 | — 0,0288| — 0,0428| — 0,0474 — 0,0457| — 0,0405 — 0,0335, — 0,0254! — 0,0171, — 0,0085 
1,5 | — 0,0309) — 0,0451} — 0,0492) — 0,0469| — 0,0410 — 0,0337, — 0,0254! — 0,0170, — 0,0085 
2,0 | — 0,0402| — 0,0541] — 0,0553) — 0,0499| — 0,0421) — 0,0338. — 0,0251) — 0,0168 — 0,0083 
I [ 


IS) 


I 


3.4 Starre Einspannung von zwei benachbarten Rändern und einspannungsfreie 
Lagerung der beiden anderen Ränder 


1. Belastungsfall Y 
4 


Überlagerung der Lösungen 2.21 
und 2,24 (1. Belastungsfall) für 
hydrostatische Belastung: 


a 
al 


Tafel der Beiw.rte c zur Berechnung | Tafel der Beiwerte c zur Berechnung 
des Momentes M,=c-p,-a? an der des Momentes M,=epıe an der 

Das Stelle =0 und - =. Stelle y„=0 und — = 

| 0,5 | 0,6 0,7 0,4 0,5 | 0,6 

1,0 | — 0,0407 1 0,0413 — 0,0384 — 0,0314 — 0,0319 IM 0,0294 
1,1 — 0,0451 | — 0,0457 — 0,0420 — 0,0323 — 0,0338 — 0,0311 
2 — 0,0488 | — 0,0494 — 0,0454 | — 0,0330 — 0,0348 — 0,0323 
163 — 0,0521 | — 0,0526 — 0,0484 — 0,0336 — 0,0356 — 0,0331 
1,4 — 0,0548 — 0,0552 — 0,0509 | — 0,0339 — 0,0361 — 0,0337 
13 — 0,0569 |; 0,0572 — 0,0536 , — 0,0346 — 0,0362 | — 0,0341 
‚0 — 0,0636 | — 0,0635 — 0,0606 — 0,0350 — 0,0366 | — 0,0347 


Tafel der Beiwerte c, zur: 
Berechnung der ag 


b:a 
—=(1—r?).c - Er an der Stelle 


x=0,5-a und y=0,5-b 


1,0 0,0117 
11 0,0139 
12 0,0160 
3 0,0178 
1,4 0,0195 
1,5 0,0208 
2,0 0,0254 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


b:a m,=2P,-@° an der Stelle y=0(0,5-b und - =... 


0 | 091 |,02 | 03 | 04 | 05 | 06 | 07 | 08 | 0,9 


I 0,0407 | — 0,0131 0, 0022 | 0, 0096 0, 0119 0, 0116 0,0099 | 0, 0075 0,0050 | 0,0025 
N 0,0451 | — 0,0157 0,0015 | 0,0104 | 0, ‚0138 0,0140 | 0,0123 | 0, 0096 0,0066 0,0033 
— 0,0488 | — 0,0181 0,0008 | 0, oil, 0, ‚0155. 0,0162 | 0,0146 | 0,0117 | 0,0080 | 0,0041 
3 1 — 0,0521 | — 0,0202 0, 0000 | 0, 0116, ' 0,0169 | 0,0182 | 0,0167 0,0136 ' 0,0095 0,0048 
4 | — 0,0548 | — 0,0220 , — 0,0007 | 0,0120 | 0,0182 0,0199 | 0,0186 0,0153 0,0107 | 0,0055 
ae 0,0569 I 0,0236 z 0,0013 , 0,0123 | 0,0193 0,0215 , 0,0203 0,0168 0,0119 0,0061 
0 | — 0,0636 | — 0,0286 | — 0, 0036 | 0, 0129| 0, 0223| 0,0263 Vs 0,0220 0, 0159] ' 0,0083 


0 IIUÜÜLÜÜJLJÜÜÜÜIIIIIIIII nn 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


b:a m, (Pi an der Stelle «=0,5-a und = ... 


0 0,1 = 0,2 0,3 0471 2051-00 0,8 | 0,9 


‚0 Iien 0,0319 | — 0,0124 — 0,0008 | 0,0057 | 0,0091 | 0,0108 0,0114 0,0113 | 0,0100 | 0,0067 
j IE 0,0338 | — 0,0120 | — 0, 0001 , 0,0060 ' 0,0090 | 0,0103, 0,0109 | 0,0109 10, ‚0099 0,0069 
2 | — 0,0348 | — 0,0114 0,0007 0,0061 | 0,0086 | 0,0096 , 0,0101 | 0,0102 0,0097 0,0070 
‚3 | — 0,0356 | — 0,0105 0,0014 | 0,0065 | 0,0082 , 0,0088 | 0,0093 0,0097 0,0095 | 0,0071 
4 | — 0,0361 , — 0,0096 0,0021 | 0,0065 | 0,0077 | 0,0079 | 0,0083 | 0,0089 | 0,0091 | 0,0073 
5 | — 0,0362 | — 0,0087 0,0027 | 0,0064 | 0,0071 | 0,0071 0, 0075 , 0,0083 | 0,0089 | 0,0074 
0 | — 0,0366 | — 0,0040 0,0049 | 0,0056 | 0,0043 ; 0,0035 | 0, 0037 0,0051 | 0,0072 0,0076 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 


b:a M,,=A- np an der Stelle y-b und ——.+- 
0_1..041. 0.0.22 |1.203.0,.202 272 0522.00 2er 

1.0 | 0 |--0,0109| — 0,0181 — 0,0089! — 0,0045| 0,0000! 0,0041 0,0074] 0,0097] 0,0112! 0,0117 
111 0 |-0,0115 — 0,0127 — 0,0103, — 0,0052 — 0,0003 0,0042, 0,0079! 0,0107 0,0123 0,0129 
12 | 0 |-0,0119| — 0,0133 — 0,0105) — 0,0058, — 0,0006 0,0043 0,0084 0,0114 0,0133 0,0139 
13 | 0 |-0,0122 — 0,0137 — 0,0108 — 0,0062) — 0,0008: 0,0043 0,0087 0,0119 0,0140] 0,0147 
14 | 0 |-0,0124 — 0,0140 — 0,0113) — 0,0065 — 0,0009 0,0043, 0,0089 0,0124 0,0145 0,0153 
15| 0 |-0,0126 — 0,0142) — 0,0115) — 0,0067 — 0,0011 0,0044 0,0091 0,0126: 0,0149] 0,0157 
20| 0 |-0,0131) — 0,0145 — 0,0118, — 0,0069 - 0,0012 0,0044 0,0094 0,0132 0,0156, 0,0164 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 


b:a Y,U — v).C,-pı-a? an der Stelle =a und = Ser 
0 01 | 02 | OSTERN Ü A 05h 0,7 0,8 | 0,9 1 

1020 — 0,0062) — 0,0083) — 0,0078 — 0,0055, — 0,0023 0,0013 0,0049 0,0082) 0,0106 0,0117 
20 0,0072 — 0,0093 — 0,0085) — 0,0059) — 0,0024) 0,0015, 0,0054 0,0090) 0,0118) 0,0129 
1,2 | 0 |—0,0079 -0,0101| — 0,0089 — 0,0061 0,0017| 0,0058] 0,0096| 0,0126! 0,0139 
19210 — 0,0087 — 0,0107 0,0092 — 0,0061 — 0,0023 0,0018 0,0059 0,0099 0,0132 0,0147 
14 | 0 | 0,0093 0,0111) — 0,0093, — 0,0060) — 0,0022) 0,0018 0,0060 0,0101! 0,0137, 0,0153 
15 | 0 ı—.0,0098 Br — 0,0093) — 0,0058 0,0019 0,0060) 0,0102, 0,0139! 0,0157 
2,0| 0 ZT — 0,0111 0,0076 — 0,0041 1 0,0011|0,0016 0,0048 0,0089 0,0137! 0,0164 
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Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Stützkraft 


b:a V,„=%'pPı-a an der Stelle ©=0 und = 
0,3 | 0,4 | 0,5 | 0,6 | 0,7 

1,0 0,2836 0,3217 | 0,3544 | 0,3607 | 0,3416 
N, 0,3025 | 0,3355 0,3685 | 0,3133 | 0,3534 
1,2 0,3182 0,3484 0,3793 0,3845 | 0,3634 
18 0,3320 0,3589 | 0,3874 0,3932 | 0,3712 
1,4 | 0,3438 | 0,3674 0,3936 0,3989 | 0,3771 
155 0,3562 DS1A3r 0,3979 0,4029 0,3817 
2,0 0,3880 | 0,3920 | 0,4056 0,4105 0,4025 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 


b:a Q,=5PıQa an der Stelle 2=a und ;- .. 
0 0,3 | 0,4 0,5 0,6 0,7 
1,0 0,0862 | — 0,0311 -} — 0,0493 — 0,0594 > 0,0623 — 0,0582 
1,1 0,0913 | — 0,0380 —- 0,0569 777° — 0,0671 | 0,0697 ° | — 0,0650 
12, 0,0959 | — 0,0446 — 0,0639 | — 0,0738 — 0,0760 | — 0,0708 
153 0,0991 We 0,0509 | —0,0699 | — 0,0795 =008j3H BE 0.0787. 
1,4 0,1013 | — 0,0566 — 0,0751 |ı — 0,0841 — 0,0855 | — 0,0798 
1,5 0,1047 | — 0,0618 — 0,0796 — 0,0879 —'0,0889 | *=. 0,0832 
2,0 0.033 7700805 17 7.0,09317 7 | 2 0,0977 — 0,0978 |) — 0,0933 
ibn ._ un = — 2 = — — — .- | — ee 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung von 
b:a (0) Rn | Y 
; — ip, "akan der Stelle a@=arund — =... 
0Y b 
0 | 0,3 | 0,4 | 0,5 | 0,6 | 0,7 
1,0 — 0,0862 | 0,0155 | 0,0279 0,0344 | 0,0366 | 0,0352 
ai — 0,0913 VOTE 0,0285 | 0,0340 | 0,0359 0,0348 
1,2 — 0,0959 0,0189 0,0289 0,0334 0,0349 | 0,0343 
153 — 0,0991 0,0193 0,0275 0,0307 0,0320 0,0320 
1,4 — 0,1013 0,0199 | 0,0262 0,0283 0,0294 0,0300 
165 — 0,1047 | 0,0202 | 0,0247 0,0257 0,0267 0,0279 
2,0 — 0,1058 | 0,0187 | 0,0160 | 0,0136 0,0144 | 0,0183 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Stützkraft 
b:a 1 = (Pa (mit v=0) an der Stelle 2=a und e. =... 
0 | 0,3 | 0,4 0,5 | 0,6 | 0,7 
1,0 — 0,1724 | 0,0466 | 0,0772 0,0938 | 0,0989 | 0,0934 
1,1 — 0,1826 | 0,0552 0,0854 | 0,1011 | 0,1056 0,0998 
192 — 0,1918 | 0,0635 | 0,0928 | 0,1072 | 0,1109 0,1051 
188 — 0,1982 0,0702 0,0974 0,1102 | 0,1133 0,1077 
1,4 — 0,2026 | 0,0765 0,1013 | 0,1124 | 0,1149 | 0,1098 
159 — 0,2094 | 0,0820 0,1043 | 0,1136 | 0,1156”) | 0,1111 
2,0 — 0,2116 0,0992 | 0,1091 | 0,1113 0,1122 | 0,1116 


a —— —  — 
Tafel der Beiwerte c,, zur Berechnung der Stützkraft 


38 
b:a V,=Co'Ppır@ an der Stelle y=0 und = 22° 
0,4 0,5 0,6 
1,0 0,2539 0,2524 0,2167 
a! 0,2575 0,2590 0,2241 
152 0,2592 0,2634 0,2293 
1,3 0,2603 0,2663 0,2325 
1,4 0,2607 0,2680 0,2347 
1,5 0,2612 0,2686 0,2361 
2,0 0,2590 0,2702 0,2374 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Stützkraft 
b:a Q,= WPı'@ an der Stelle y=b und a. 
0 0,3 | 0,4 0,5 | 0,6 
1,0 0,2076 — 0,1278 — 0,1385 — 0,1328 — 0,1161 
lol 0,2082 — 0,1272 0,1891, 1.001338 — 0,1186 
12 0,2087 — 0,1265 — 0,1392, | 0,1359 — 0,1202 
1,3 0,2092 — 0,1259 — 0,1393 — 0,1365 — 0,1211 
1,4 0,2093 — 0,1255 — 0,1394 | —0,1367 | — 0,1215 
1,5 0,2094 — 0,1253 — 0,1395 — 0,1368 — 0,1217 
2,0 0,2095 — 0,1250 — 0,1399 — 0,1369 — 0,1219 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung von 
bis IM, y % 
; u der Stelle y=b und SE 
0 0,3 0,4 | 0,5 0,6 
1,0 — 0,2076 0,0392 0,0459 0,0438 0,0371 
1,1 — 0,2082 0,0399 0,0489 0,0481 0,0418 
2 — 0,2087 0,0404 0,0509 0,0513 0,0455 
13 — 0,2092 0,0405 0,0524 0,0536 0,0482 
1,4 — 0,2093 0,0406 0,0533 0,0552 0,0501 
15) — 0,2094 0,0406 0,0539 0,0563 0,0515 
2,0 — 0,2095 0,0407 0,0552 0,0579 0,0536 
Tafel der Beiwerte c,, zur Berechnung. der Stützkraft 
b:a V,=6p'Pı°a (mit »=0) an der Stelle y=b und rn =. 
- 0 0,3 0,4 0,5 0,6 
1,0 — 0,4152 0,1670 0,1844 0,1766 0,1532 
1,1 — 0,4164 0,1671 0,1880 0,1829 0,1604 
1,2 — 0,4174 0,1669 0,1901 0,1872 0,1657 
18 — 0,4184 0,1664 0,1917 0,1901 0,1693 
1,4 — 0,4186 0,1661 0,1927 0,1919 0,1716 
1,9 — 0,4188 0,1659 0,1934 0,1931 0,1732 
2,0 — 0,4190 0,1657 0,1951 0,1948 0,1755 


Mit N) ist Co (Ce = 3) 


Tafel der Beiwerte c zur Berechnung Tafel der Beiwerte c zur Berechnung 
des Momentes M_=c-pı-a? an der des Momentes M_ =c-p,:a? an der 
22% Stelle ©=0 und = Stelle y=0 und =. 
| +93 0,4 0,5 0,6 0,5 0,6 0,7 
1,0 — 0,0314 | — 0,0319 Ing 0,0294 | — 0,0407 I 0,0413 | — 0,0384 
al — 0,0357 | — 0,0366 | — 0,0331 , — 0,0442 | — 0,0450 | — 0,0413 
2 — 0,0401 | — 0,0406 | — 0,0364 ı — 0,0471 | — 0,0480 | — 0,0441 
13 — 0,0400 | — 0,0441 | — 0,0441 ı — 0,0391 | — 0,0495 | — 0,0506 ' — 0,0464 
1,4 — 0,0441 | — 0,0479 | — 0,0473 — 0,0516 | — 0,0528 | — 0,0484 
155 — 0,0471 | — 0,0520 ı — 0,0495 | — 0,0532 | — 0,0546 ‚ — 0,0505 
2,0 — 0,0627 | — 0,0644 | — 0,0577 — 0,0595 | — 0,0614  — 0,0567 
Tafel der Beiwerte c, zur 
Berechnung der Durchbiegung 
b:a pı-at 
w=(1-»).c- Er an der Stelle 
| x©=0,5-a und y=0,5-b 
1,0 0,0117 
1,1 0,0141 
12 0,0163 
1,3 0,0184 
1,4 0,0203 
1,5 0,0219 
2,0 0,0275 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 
b:a m,= Pa? an der Stelle y=0,5-b und _- ... 
0 0,1 0,2 03 | 04 0,5 0,6 0,7 0,8 0,9 
1,0 |- 0,0319. — 0,0124 | — 0,0008 0,0057 | 0,0091 | 0,0108 | 0,0114 | 0,0113 | 0,0100 | 0,0067 
1,1. ! 0,0366 | — 0,0150 , — 0,0016 | 0,0064 0,0109 | 0,0132 | 0,0141 | 0,0138 0,0119 | 0,0077 
1,2 | — 0,0406 | — 0,0175  — 0,0025 | 0,0069 | 0,0125 | 0,0156 | 0,0167 , 0,0163 | 0,0138 | 0,0088 
1,3 | — 0,0441 | — 0,0197 | — 0,0033 | 0,0074 0,0140 | 0,0177 | 0,0191 | 0,0185. 0,0156 | 0,0097 
1,4 | — 0,0473 , — 0,0218 | — 0,0042 | 0,0078 | 0,0154 | 0,0197 | 0,0214 0,0206 | 0,0172 | 0,0106 
1,5 | — 0,0495 ' — 0,0246 | — 0,0049 0,0081 | 0,0165 | 0,0214 | 0,0233 , 0,0225 | 0,0186 , 0,0114 
2,0 | — 0,0577 — 0,0296 | — 0,0076 | 0,0088, 0,0203 | 0,0273 | 0,0301 | 0,0289 | 0,0237 0,0141 


mE 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


m,= z'Pı:«? an der Stelle x=0,5-a und 


Y b 

0 0,1 0,2 0,3 04 | 05 0,6 0,7 0,8 0,9 
1,0 = 0,0407 | — 0,0131 | 0,0022 0,0096 | 0,0119 0,0116 0,0099 0,0075 | 0,0050 , 0,0025 
1,1. | 0,0442 | — 0,0129 | 0,0034 | 0,0105 0,0122 | 0,0113 | 0,0090 | 0,0069 0,0045 | 0,0022 
1,2 | — 0,0471 | — 0,0124 0,0046 | 0,0112 0,0123 | 0,0108 0,0085 | 0,0061 0,0038 0,0018 
1,3 | - 0,0495 | — 0,0116, 0,0058 | 0,0117 | 0,0120 | 0,0101 | 0,0075 | 0,0052 | 0,0032 0,0015 
1,4 | — 0,0516 | — 0,0106 , 0,0068 | 0,0120 | 0,0117 | 0,0093 | 0,0066 | 0,0044 , 0,0026 0,0012 
1,5 | 0,0532 | — 0,0095 | 0,0079 0,0123 | 0,0112 0,0084 , 0,0057 | 0,0035 0,0020 , 0,0009 
2,0 | - 0,0595 | — 0,0033 | 0,0112 | 0,0114 | 0,0077 0,0044 | 0,0024 , 0,0004 | 0,0005 ' 0,0002 

| | | zn | 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 
b:a EN RE a an der Stelle y=b und = 

0 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 0,6 | 07 | 08 | 09 | 1 
1,0 | 0 | — 0,0062, — 0,0083) — 0,0078 — 0,0055) — 0,0023) 0,0013, 0,0049) 0,0082 0,0106 0,0117 
1,11 0, — 0,0064! — 0,0087 — 0,0082, — 0,0059) — 0,0026 0,0013 0,0052| 0,0087 0,0113 0,0124 
1,21 0 | — 0,0064 — 0,0088 — 0,0085, — 0,0062, — 0,0028 0,0013 0,0053 0,0090 0,0117: 0,0127 
1,31 0 | — 0,0064) — 0,0088) — 0,0086, — 0,0063) — 0,0029 0,0012 0,0054 0,0091| 0,0118 0,0129 
1,4] 0 | — 0,0062 — 0,0087 — 0,0085. — 0,0063| — 0,0029 0,0011, 0,0053) 0,0090 0,0117 0,0127 
1,5] 0 , — 0,0060, — 0,0085 — 0,0083) — 0,0062) — 0,0029 0,0011 0,0052) 0,0088 0,0115, 0,0122 
2,0] 0 | — 0,0048, — 0,0069, — 0,0069! — 0,0052) — 0,0025 0,0008, 0,0042 0,0073| 0,0095) 0,0104 

Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 
b:a el — v)-c,-Pı-a? an der Stelle =a und 5 

0 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 0,6507 0,8 0,9 1 
1,01 0 | — 0,0109 | — 0,0118 | — 0,0089 | — 0,0045 | 0,0000 0,0041 0,0074. 0,0097 | 0,0112) 0,0117 
1,170. — 0,0124 | — 0,0131 | — 0,0095 ' — 0,0045 | 0,0005| 0,0048) 0,0081, 0,0105) 0,0119 0,0124 
1,21 0 | — 0,0138 | — 0,0141 | — 0,0099 | — 0,0043 | 0,0010] 0,0054} 0,0087. 0,0110) 0,0123) 0,0127 
1,3] 0 | — 0,0151 | — 0,0149 | — 0,0099 | — 0,0039 | 0,0016 0,0060: 0,0092| 0,0113] 0,0125, 0,0129 
2,41 0 | — 0,0162 | — 0,0155 | — 0,0099 | — 0,0034 | 0,0022. 0,0065! 0,0094 0,0113) 0,0124! 0,0127 
1,5| 0 | — 0,0172 | — 0,0159 | — 0,0096 | — 0,0028 | 0,0028' 0,0069! 0,0096) 0,0113) 0,0122, 0,0122 
2,01 0 | — 0,0208 | — 0,0157 | — 0,0068 | — 0,0005 | 0,0052 0,0079| 0,0093| 0,0099| 0,0102) 0,0104 
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Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Stützkraft 
SL; 


V,=6%'pı:a an der Stelle «=0 und 


b 
0,2 0,3 0,4 | 0,5 

| | 

| | 0,2539 0,2524 0,2167 
0,195 0,2716 | 0213273 0,2594 | 
0,2152 | 0,2929- | 0,2903 0,2779 | 
0,2355 BSI21 3 0,3049 0,2917 
0,2552 0,3307 0,3177 0,3028 | 
0,2740 0,3470 | 0,3282 0,3067 
0,3552 | 0,4049 0,3588 0,3390 | 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 


Q,=%'pı@ an der Stelle 2=a und + = ee 


0 0,2 0,3 | 0,4 | 0,5 
0,2076 | — 0,0916 — 01978806 O1 = 
0,2172 — 0,1033==) — 0,1407 |) = 0,1508” |) — 0,1428 
02285200 1 01152 Be ta ee 
0,2388 — 0,1270 — 0,1646 | -0,1698 | — 0,1586 
0,2474 — 0,1386 01752) 2.0.1793 -- 0,1647 
0,2626 2.0 + 0,14974% |) — 0,1850 — 0,1866 | - 0,1697 
0,2894 — 0,1988 — 0,2220 - 0,2104 | -— 0,1833 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung von 


om,, er Y_ 
a =(,'p}'a an der Stelle 2=a und opus 
0 0,2 0,3 | 0,4 0,5 

— 0,2076 0,0156 | 0,0392 | 0,0459 0,0438 
— 0,2172 0,0192 0,0418 0,0466 | 0,0428 
— 0,2285 0,0230 | 0,0439 0,0464 0,0408 
— 0,2388 0,0266 0,0453 0,0454 0,0383 
— 0,2474 0,0301 0,0462 0,0440 0,0354 
— 0,2626 0,0333 0,0465 0,0420 0,0322 
— 0,2894 0,0439 | 0,0424 0,0296 0,0178 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Stützkraft 


V,„=@'pı:@ (mit »=0) an der Stelle 2=a und = ... 


0 I 02 | 0,3 0,4 0,5 
— 0,4152 0,1072 0,1670 0,1844 0,1766 
— 0,4344 0,1225 0,1825 0,1970 | 0,1856 
— 0,4570 0,1382 0,1969 0,2076 0,1922 
— 0,4776 0,1536 0,2099 0,2152 0,1969 
— 0,4948 0,1687 0,2214 0,2233 0,2001 
— 0,5252 0,1830 0,2315 0,2286 0,2019 
— 0,5788 0,2427 0,2644 0,2400 0,2011 


Mitv=0 it = -(,— 6) 


TEE 


Tafel der Beiwerte c,, zur Berechnung der Stützkraft 


Pr 
b:a V,= &o'Pı'@ an der Stelle „y=0 und rt 
0,4 0,5 0,6 0,7 

1,0 0321703 0,3544 0,3607 0,3416 
bar 0,3336 0,3736 0,3815 0,3581 
152 0,3448 0,3885 0,3979 0,3740 
13 0,3542 | 0,4017 0,4121 0,3872 
1,4 0,3622 0,4129 0,4239 0,3982 
165 0,3700 0,4225 0,4344 0,4079 
2,0 0,3937 0,4555 0,4710 0,4420 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 


b:a Q, = Pı'a an der Stelle „=D und = 92 
0 0,4 0,5 | 0,6 0,7 
1,0 0,0862 — 0,0493 — 0,0594 WE 0,0623 | — 0,0582 
1,1 0,0853 — 0,0460 — 0,0567 — 0,0601 | — 0,0563 
1,2 0,0839 — 0,0426 — 0,0535 | -— 0,0572 | — 0,0539 
1,8 0,0815 — 0,0392 — 0,0502 — 0,0541 | — 0,0511 
1,4 0,0783 — 0,0361 — 0,0469 — 0,0509 | — 0,0483 
169 0,0758 — 0,0333 — 0,0438 — 0,0479 | — 0,0455 
2,0 0,0580 — 0,0235 — 0,0320 | — 0,0356 | — 0,0342 
| 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung von 
om h 
b:a um an der Stelle y=b und Zen 
0 0,4 | 0,5 0,6 | 0,7 
1,0 — 0,0862 0,0279 0,0344 0,0366 0,0352 
11 — 0,0853 0,0292 | 0,0369 0,0396 0,0380 
12 — 0,0839 0,0296 0,0382 0,0414 0,0396 
18 — 0,0815 0,0295 0,0397 0,0422 0,0403 
1,4 — 0,0783 0,0288 0,0384 0,0421 0,0403 
19 — 0,0758 0,0279 0,0376 0,0414 0,0397 
2,0 — 0,0580 0,0227 0,0310 0,0346 0,0333 
Tafel der Beiwerte c,, zur Berechnung der Stützkraft 
b:a V,= &o'Pı'@ (mit »=0) an der Stelle y=b und = ... 
0 0,4 0,5 0,6 0,7 
1,0 — 0,1724 0,0772 0,0938 0,0989 0,0934 
1] — 0,1706 0,0752 0,0936 0,0997 0,0943 
12 — 0,1678 0,0722 0,0917 0,0986 0,0935 
1,3 — 0,1630 0,0687 0,0899 0,0963 | 0,0914 
1,4 — 0,1566 0,0649 0,0853 0,0930 0,0886 
1,5 — 0,1516 0,0612 0,0814 0,0893 0,0852 
2,0 — 0,1160 0,0462 0,0630 0,0702 0,0675 


Mit v—( ist Cop — (Cl — 6) 


2. Belastungsfall 


Die statischen Kenngrößen dieses Belastungsfalles werden aus der Überlagerung der 
gleichmäßig vollbelasteten [2] und hydrostatisch belasteten Rechteckplatte des 4. Lage- 
rungsfalles gewonnen (siehe nachstehende Abbildung): 


I. eu 


35 Starre Einspannung von drei Rändern und einspannungsfreie Lagerung des 
vierten Randes 


1. Belastungsfall 


Überlagerung derLösungen 2.21 
und 2.25 (1. Belastungsfall) für 
hydrostatische Belastung: 


zz ee nn 


Tafel der Beiwerte ce zur Berechnung des Momentes 


b:a M,„=-pı:a* an der Stelle z=0 und ,= ... 
0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 0,5 

1,0 — 0,0061 | — 0,0180 — 0,0269 | — 0,0329 — 0,0345 
1,1 — 0,0073 — 0,0205 — 0,0310 — 0,0368 — 0,0395 
12 — 0,0085 | — 0,0232 — 0,0347 — 0,0409 — 0,0437 
1,3 — 0,0097 | — 0,0259 — 0,0381 | — 0,0445 | — 0,0475 
1,4 — 0,0110 — 0,0284 — 0,0412 — 0,0478 — 0,0509 
1,5 — 0,0120 | — 0,0312 — 0,0435 — 0,0513 — 0,0531 
2,0 — 0,0183 — 0,0417 — 0,0537 — 0,0607 — 0,0618 


8l 


111010101011 


Tafel der Beiwerte c zur Berechnung des Momentes 
x 
b:a M,= pa an der Stelle y=0 bzw. y=b und ehrt 
0,1 0,2 0,3 04 | 05 06 | 07 | 08 0,9 


1,0 | 0,0060 |— 0,0172 |— 0,0246 |— 0,0286 |— 0,0285 |— 0,0258 '— 0,0208 — 0,0146 — 0,0075 
1,1 1-- 0,0061 |— 0,0173 |— 0,0263 |— 0,0301 |— 0,0310 |— 0,0282 |— 0,0229 | — 0,0164 — 0,0083 
1,2 | 0,0061 |—- 0,0176 |— 0,0271 |— 0,0314 |— 0,0328 |— 0,0300 '— 0,0246  — 0,0177 |— 0,0089 
1,3 |-- 0,0060 |— 0,0179 |— 0,0278 |— 0,0324 |— 0,0341 |— 0,0315 |— 0,0259 — 0,0187 |— 0,0095 
1,4 |— 0,0059 |— 0,0180 — 0,0282 |— 0,0332 |— 0,0350 |— 0,0325 |— 0,0268 |— 0,0195 |— 0,0099 
1,5 |— 0,0058 |— 0,0185 |— 0,0283 |— 0,0341 |— 0,0354 |— 0,0333 |— 0,0276 — 0,0198 |— 0,0103 
2,0 I- 0,0054 |— 0,0187 |— 0,0284 |— 0,0350 |— 0,0365 |— 0,0346 |— 0,0289 — 0,0208 |— 0,0108 


Tafel der Beiwerte c, zur 
Berechnung der 


vw=(l—rv an der Stelle 


Var 
x=0,5-a und y=0,5-b 


0 0,0088 
1 0,0110 
2 0,0131 
3 0,0151 
4 0,0170 
) 0,0187 
0 0,0242 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 
b:a m, Pr @® an der Stelle y=0,5-b und = ... 


0 0,1 0,2 03 | 0,4 | 05 | 0,6 OTE0:8 0,9 


| 

0 1— 0,0345 |— 0,0098 | 0,0030 | 0,0083 | 0,0095 | 0,0085 | 0,0068 | 0,0049 | 0,0030 | 0,0015 
1 1— 0,0395 |— 0,0123, 0,0025 | 0,0093 | 0,0114 | 0,0109 | 0,0091 | 0,0068 | 0,0045 | 0,0022 
2 |— 0,0437 — 0,0148 | 0,0018 0,0101 [0,0132 | 0,0131 0,0114 | 0,0088 | 0,0059 | 0,0029 
‚3 1— 0,0475 |— 0,0171 | 0,0011 |0,0108 |0,0149 | 0,0153 | 0,0136 | 0,0108 | 0,0074 | 0,0037 
4 |— 0,0509 — 0,0192 | 0,0003 | 0,0113 | 0,0163 | 0,0173 | 0,0158 | 0,0127 | 0,0088 0, 0045 
5 |— 0,0531 ‚— 0,0211 — 0,0003 ı 0,0118 | 0,0176 | 0,0191 |0,0177 |, 0,0144 | 0,0101 0.0052 
0 |— 0,0618 — 0,0273 — 0,0031 | 0,0128 | 0,0217 | 0,0252 | 0,0245 | 0,0208 | 0,0149 | 0,0078 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


J:} m, (Pia? an der Stelle <= 0,5-a und = ... 
O0 und I 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 | 0,5 

1,0 —0, 0285 — 0,0101 0,0008 0,0068 0,0097 0,0105 
1,1 — 0,0310 — 0,0102 0,0013 0,0071 0,0098 0,0105 
12 _ 0,0328 — 0,0099 0,0018 0,0072 0,0096 0,0102 
1,3 — 0,0341 — 0,0095 0,0023 0,0074 0,0092 0,0097 
1,4 = 0,0350 — 0,0089 0,0028 0,0073 0,0087 0,0089 
1,5 — 0,0354 — 0,0081 0,0033 0,0072 0,0081 0,0082 
2,0 — 0,0365 — 0,0040 0,0051 0,0055 ‚0,0046 0,0043. 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 


m 


b:a in! — v).C4:P, a? an der Stelle =a.und 7 — er 
O und I 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
1,0 0 = 0,0052 | = 00066 | #0005 | zoo0ı | 0 
ital 0 = 0,0062 = 0,0077 = 0,0064 = 0,0036 | 0 
62 0 = 0,0072 = 0,0087 = 0,0072 = 0,0039 0 
153 0 = 0,0080 = 0,0096 = 0,0077 + 0,0042 0 
1,4 0 = 0,0087 = 0,0102 = 0,0080 = 0,0043 0 
159 0 = 0,0094 = 0,0107 = 0,0082 = 0,0043 0 
2,0 0 = 0,0113 = 0,0109 = 0,0071 = 0,0033 0 
Tafel der Beiwerte c, zur 
en Berechnung der Stützkraft 
V„=%'Pıra an der Stelle 
2 VEnndeyr— 0,980 
1,0 0,3223 
1 0,3406 
1,2 0,3544 
13 0,3654 
1,4 0,3742 
165 0,3816 
2,0 0,3972 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 
b:a Q,=%'Pı'a an der Stelle =a und 5 
O und i 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
1,0 0,0729 0,0279 — 0,0058 Be: 0,0289 — 0,0424 — 0,0468 
1,1 0,0805 0,0287 — 0,0099 — 0,0358 — 0,0505 — 0,0553 
12 0,0875 0,0283 — 0,0142 — 0,0426 — 0,0582 — 0,0632 
1,3 0,0927 0,0268 — 0,0197 — 0,0491 — 0,0651 — 0,0702 
1,4 0,0967 0,0243 — 0,0249 — 0,0552 — 0,0712 — 0,0762 
153 0,1009 0,0217 — 0,0300 — 0,0607 — 0,0765 — 0,0813 
2,0 0,1059 0,0037 — 0,0526 — 0,0803 — 0,0923 — 0,0956 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung von 
om Yy 
b:a EN Se : 
dy cp, -@ an der Stelle «=a«a und 5 
O und I 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
1,0 — 0,0729 — 0,0303 — 0,0001 0,0188 0,0288 0,0321 
Bl — 0,0805 — 0,0321 | 0,0011 0,0206 0,0305 0,0335 
1,2 — 0,0875 — 0,0327 | 0,0025 0,0219 0,0310 0,0336 
1,3 — 0,0927 — 0,0323 0,0042 0,0226 0,0306 0,0328 
1,4 — 0,0967 — 0,0312 0,0059 0,0229 0,0296 0,0312 
159 — 0,1009 — 0,0294 0,0075 0,0229 0,0280 0,0291 
2,0 — 0,1059 — 0,0181 0,0141 0,0199 0,0179 0,0168 


83 


er 


Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Stützkraft 


b:a V,=6'P1°@ (mit »=0) an der Stelle «=a und = .. 
O und 1 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
1,0 — 0,1458 — 0,0582 0,0057 0,0477 0,0712 0,0789 : 
gl — 0,1610 — 0,0608 0,0110 0,0564 0,0810 0,0888 
1,2 — 0,1750 — 0,0610 0,0167 0,0645 0,0892 0,0968 
1,3 — 0,1854 — 0,0591 0,0239 0,0717 0,0957 0,1030 
1,4 — 0,1934 — 0,0555 0,0308 0,0781 0,1008 0,1074 
185 — 0,2018 — 0,0511 0,0375 0,0836 0,1045 0,1104 
2,0 — 0,2118 — 0,0218 0,0667 0,1002 0,1102 0,1124 
Mit v»=0 ist = — (6, — G,) 
Tafel der Beiwerte c,„ zur Berechnung der Stützkraft 
b:a V,= Go'Pı'a an der Stelle „=0 bzw. y=D und =: 
0,1 0,2 0,3 0,4 08 0,6 0,7 
1,0 0,0556 0,1790 0,2438 0,2427 0,2360 0,1990 0,1519 
1,1 0,0495 0,1772 0,2472 0,2496 0,2466 0,2104 0,1621 
12 0,0445 0,1752 0,2491 0,2544 0,2545 0,2191 0,1699 
13 0,0400 0,1734 0,2501 0,2576 0,2600 0,2253 0,1758 
1,4 0,0363 0,1717 0,2506 0,2595 0,2639 0,2298 0,1799 
169 0,0356 0,1700 0,2501 0,2612 0,2661 0,2328 0,1830 
2,0 0,0330 0,1670 0,2501 0,2617 0,2704 0,2377 0,1878 
4 
N 
I 
U DL 77 y aaa & 
Ha Er Je 
Tafel der Beiwerte ce zur Berechnung des Momentes 
b:a M,= pa? an der Stelle 2=0 bzw. @=a und >- ... 
0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 0,6, 0,7 0,8 0,9 
1,0 [— 0,0060 |— 0,0172 — 0,0246 |— 0,0286 ® 0,0285 |— 0,0258 | — 0,0208 |— 0,0146 |— 0,0075 
1,1 [— 0,0074 |— 0,0196 |— 0,0286 |— 0,0316 — 0,0316 '— 0,0280 — 0,0223 | — 0,0158 |— 0,0078 
1,2 |— 0,0088 |— 0,0224 |— 0,0319 |— 0,0346 |— 0,0340 |— 0,0297 |— 0,0234 |— 0,0164 ı— 0,0081 
1,3 |— 0,0102 |— 0,0252 |— 0,0350 |— 0,0372 \— 0,0360 |— 0,0310 |— 0,0241 |— 0,0168 |— 0,0082 
1,4 |— 0,0117 |— 0,0279 |— 0,0379 |— 0,0394 |— 0,0376 |— 0,0319 ,— 0,0246 — 0,0171 |— 0,0083 
1,5 |— 0,0127 |— 0,0312 |— 0,0398 |— 0,0420 |— 0,0384 | — 0,0327 | — 0,0249 |— 0,0169 | — 0,0085 
2,0 |— 0,0203 |— 0,0432 |— 0,0493 | — 0,0481 \— 0,0413 |— 0,0327 |— 0,0251 |— 0,0169 |— 0,0083 


Tafel der Beiwerte ce zur Berechnung des Momentes 


M,= pa an der Stelle „=0 und — =... 


0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 0,3 und 0,7 0,4 und 0,6 0,5 
— 0,0061 | — 0,0180 — 0,0269 — 0,0329 — 0,0345 
— 0,0062 = | — 0,0185 — 0,0286 — 0,0344 — 0,0371 
— 0,0063 | — 0,0192 — 0,0298 — 0,0359 — 0,0388 
— 0,0063 | — 0,0198 — 0,0309 — 0,0372 — 0,0402 
— 0,0063 — 0,0201 — 0,0317 — 0,0383 — 0,0415 
— 0,0063 — 0,0209 | — 0,0319 — 0,0399 — 0,0420 
— 0,0063 — 0,0223 | — 0,0345 — 0,0435 — 0,0456 
Tafel der Beiwerte c, zur 
Berechnung der Durchbiegung 
. We 
En w=(l — »?)-c- = 5 an der Stelle 
x=0,5-a und y=0,5-b 
1,0 0,0088 
1,1 0,0101 
12 0,0113 
1,3 0,0122 
1,4 0,0130 
1 0,0136 
2,0 0,0147 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 
m,= Cg-pı:a? an der Stelle „=0,5-b und — —er: 
O0 und I | 0,1 und 0,9 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
— 0,0285 ge 0,0101 | 0,0008 | 0,0068 0,0097 0,0105 
— 0.0310 7 = O.0I8 0,0005 0,0076 | 0,0112 0,0123 
— 0,0340 °| — 0,0138 | 0,0002 0,0083 | 0,0126 0,0140 
— 0,0360 | — 0,0155 | — 0,0001 0,0090 0,0139 0,0154 
— 0,0376 | — 0,0155 | — 0,0003 0,0094 0,0148 0,0165 
— 0,0384 — 0,0163 | — 0,0006 0,0098 0,0156 0,0175 
— 0,0413 | — 0,0185 | — 0,0013 0,0107 | 0,0178 0,0202 
Tafel der Beiwerte «, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 
m, (3:P, a? an der Stelle 2=0,5-« und > =... 
0 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 0,6 0,7 | 0,8 0,9 
— 0,0345 = 0,0098 | 0,0030 | 0,0083 | 0,0095 | 0,0085 | 0,0068 | 0,0049 | 0,0030 | 0,0015 
— 0,0371 | — 0,0091 | 0,0041 0,0089 | 0,0093 | 0,0078 0,0056 | 0,0040 ‚0,0024 | 0,0011 
— 0,0388 | — 0,0082 | 0,0051 | 0,0092 | 0,0089 0,0070 | 0,0049 | 0,0032 | 0,0018 | 0,0008 
— 0,0402 | — 0,0069 | 0,0062 0,0094 | 0,0084 | 0,0062 | 0,0040 | 0,0024 | 0,0013 | 0,0005 
— 0,0415 | — 0,0061 | 0,0068 | 0,0093 | 0,0078 | 0,0054 0,0033 | 0,0018 | 0,0009 | 0,0004 
— 0,0420 | — 0,0050 | 0,0075 0,0092 | 0,0072 | 0,0046 | 0,0026 ' 0,0013 | 0,0006 | 0,0002 
— 0,0456 | — 0,0003 | 0,0093 | 0,0073 | 0,0021 | 0,0017 | 0,0007 | 0,0002 | 0,0001 | 0,0001 


Mn Rn a sn aan m Era TEE ln 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Drillmomentes 


% 
b:a M,,„=(1-»)-a'pı‘a? an der Stelle 97 Daun nr 
O0 und I 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
1,0 | 0 = 0,0052 = 0,0066 = 0,0055 * 0,0031 0 
nl 0 7 0,0051 = 0,0065 = 0,0056 = 0,0032 0 
1,2 0 7 0,0049 = 0,0063 + 0,0054 = 0,0031 0 
13 0 = 0,0046 = 0,0060 | = 0,0052 = 0,0030 0 
1,4 0 = 0,0044 * 0,0057 = 0,0050 * 0,0028 0 
1,5 0 * 0,0041 = 0,0054 = 0,0047 = 0,0027 0 
2,0 0 + 0,0030 = 0,0041 = 0,0035 = 0,0020 0 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Stützkraft 
b:a V,=6-pı-a an der Stelle c=0 bzw. 2=a und . Er 
0,1 0,2 0,3 | 0,4 0,5 
1,0 0,0556 0,1790 | 0,2438 | 0,2427 0,2360 
ol 0,0657 0,1989 0,2633 | 0,2567 | 0,2459 
162 0,0791 0,2182 0,2805 | 0,2683 | 0,2529 
1,3 0,0927 0,2353 0,2955 | 0,2776 | 0,2575 
1,4 0,1060 0,2540 0,3084 0,2847 0,2609 
1,5 0,1185 | 0,2699 0,3198 0,2900 0,2626 
2,0 0,1808 0,3339 0,3541 0,3012 0,2621 
Tafel der Beiwerte c,, zur 
ER Berechnung der Stützkraft 
i V,=Ci‘Pı-@ an der Stelle 
x=0,d-a und y=0 
1,0 0,3223 
Lil 0,3344 
12 0,3450 
1,3 0,3534 
1,4 0,3606 
1,5 0,3663 
2,0 0,3851 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Querkraft 
b:a Q,= %PırQ an der Stelle y=b und - .. 
O und 1 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
1,0 0,0729 0,0279 — 0,0058 — 0,0289 — 0,0424 — 0,0468 
21 0,0687 0,0283 — 0,0081 | — 0,0253 — 0,0384 — 0,0427 
19 0,0648 0,0280 — 0,0012 — 0,0221 — 0,0346 — 0,0387 
1,3 0,0605 0,0269 — 0,0001 — 0,0196 — 0,0312 — 0,0351 
1,4 0,0563 0,0255 0,0007 — 0,0174 — 0,0283 — 0,0320 
169 0,0531 0,0239 0,0010 — 0,0158 — 0,0260 — 0,0294 
2,0 0,0380 0,0175 0,0009 — 0,0112 — 0,0186 — 0,0211 


mm en nn ni in SE hen eh a A er Be ne 
Tafel der Beiwerte ec; zur Berechnung von 


: om & 
b:a a, pie an der Stelle y=5 und era 
O und I 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 | 0,5 

1,0 — 0,0729 — 0,0303 — 0,0001 0,0188 0,0288 0,0321 
1,1 — 0,0687 — 0,0304 — 0,0010 0,0184 0,0291 0,0326 
1,2) — 0,0648 — 0,0296 — 0,0016 0,0176 0,0286 0,0321 
1,3 — 0,0605 — 0,0283 — 0,0019 0,0166 0,0275 0,0310 
1,4 — 0,0563 — 0,0268 — 0,0021 0,0156 0,0261 0,0295 
1,5 — 0,0531 — 0,0251 — 0,0021 0,0146 | 0,0246 0,0279 
2,0 — 0,0380 — 0,0182 — 0,0016 | 0,0108 0,0184 0,0209 


Tafel der Beiwerte c,, zur Berechnung der Stützkraft 


b:a V,=Go-pıra (mit »=0) an der Stelle y=D und = a 
O und 1 | 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
1,0 | — 0,1458 — 0,0582 0,0057 0,0477 0,0712 | 0,0789 
il — 0,1374 | — 0,0587 | 0,0021 0,0437 0,0675 0,0753 
162 — 0,1296 — 0,0576 ı — 0,0004 0,0397 0,0632 0,0708 
13 — 0,1210 — 0,0552 — 0,0018 0,0362 0,0587 | 0,0661 
1,4 — 0,1126 — 0,0523 — 0,0028 0,0330 0,0544 0,0615 
en — 0,1062 — 0,0490 — 0,0031 0,0304 0,0506 0,0573 
2,0 — 0,0760 — 0,0357 — 0,0025 0,0220 0,0370 0,0420 
Mtv=0ist = —-(%- 6) 


2. Belastungsfall 


Für diesen Belastungsfall des 5. Lagerungsfalles wurde der Verlauf der Schnittgrößen 
nur für das Seitenverhältnis b:@= 1,5 berechnet. Die Darstellung des Schnittgrößen- 
verlaufes befindet sich im Kapitel 4.5 2. Belastungsfall. 


3. Belastungsfall 


Die statischen Kenngrößen dieses Belastungsfalles werden aus der Überlagerung der 
gleichmäßig vollbelasteten [2] und hydrostatisch belasteten R echteckplatte des 5. Lage- 
rungsfalles gewonnen (siehe nachstehende Abbildung): 


Y 
' 


3.6 Starre Einspannung aller vier Ränder 


Überlagerung der Lösungen 2.21 und 2.26 für hydrostatische Belastung: 


N Ze 


Tafel der Beiwerte c Tafel der Beiwerte c 
be, | Zur Berechnung des Momentes | zur Berechnung des Momentes 
M „= c"pı:@? an der Stelle M „= pa? an der Stelle 
<=(0 und y=0,5-b z2=a und y=0,5-b 
1,0 — 0,0333 — 0,0178 
1,1 — 0,0374 — 0,0212 
1,2 — 0,0404 — 0,0240 
1.3 — 0,0429 — 0,0263 
1,4 — 0,0450 — 0,0282 
1,5 — 0,0459 — 0,0294 
2,0 — 0,0494 — 0,0329 
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Tafel der Beiwerte c zur Berechnung des Momentes 


b:a M,=em® an der Stelle „=0 bzw. y=b und - = 000 
0,1 0,2 0,3 0,4 | 0,5 0,6 DT 108 0,9 
1,0 |— 0,0059 |— 0,0169 — 0,0237 |— 0,0268 = 0,0257 |— 0,0216 — 0,0151 — 0,0080 |— 0,0016 
1,1 1— 0,0060 |— 0,0169 — 0,0248 |— 0,0276 — 0,0271  — 0,0225 '— 0,0159 '— 0,0083  — 0,0016 
1,2 |— 0,0060 |— 0,0170 |— 0,0253 |— 0,0282 — 0,0279 |— 0,0232 |— 0,0164 — 0,0085 |— 0,0015 
1,3 |— 0,0059 |— 0,0171 |— 0,0256 |— 0,0286 — 0,0284 |— 0,0236 |— 0,0167 |— 0,0086 |— 0,0015 
1,4 |— 0,0058 |— 0,0172 |— 0,0257 |— 0,0288 — 0,0286 |— 0,0238 — 0,0168 |— 0,0086  — 0,0014 
1,5 |— 0,0057 — 0,0176 |— 0,0253 ‚— 0,0294 — 0,0284 '— 0,0241 \— 0,0167 |— 0,0086 |— 0,0014 
2,0 I— 0,0054 |— 0,0176 |— 0,0252 |— 0,0294 — 0,0283 — 0,0241 |— 0,0167 '— 0,0087 '— 0,0013 
| Tafel der Beiwerte c, zur 
Berechnung der Durchbiegung 
: mE 
a Pe an der Stelle 
z=0,5-a und y=0,5-b 
1,0 0,0076 
13 0,0091 
12 0,0104 
1,3 0,0115 
1,4 0,0124 
19 0,0132 
2,0 0,0152 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 
b:a m CP, a? an der Stelle y=0,5-b und — —oe% 
0 | 0,1 0,2 0,3 | 0,4 0,5 
1,0 Ir: 0,0333 ge 0,0089 0,0037 0,0090 0,0100 0,0088 
Io! de 0,0374 Ne 0,0109 0,0035 0,0102 0,0120 0,0109 
1,2 — 0,0404) — 0,0126. 7) 0,0032 0,0114 0,0137 0,0127 
1,3 — 0,0429 | 0,0147 0,0030 ec 0,0122 1. Ka 0,0143 
1,4 — 0,0450 | — 0,0154 | 0,0028 0,012 0,0164 0,0157 
155 — 0,0459 We 0,0164 | 0,0025 ı 0,0133 0,0174 0,0169 
2,0 — 0,0494 | — 0,0191 0,0017 0,0145 0,0199 0,0200 
b: a 0,6 0,7 0,8 0,9 1 
1,0 0,0063 | 0,0029 — 0,0017 — 0,0082 | — 0,0178 
| 0,0080 | 0,0037 — 0,0021 — 0,0100 — 0,0212 
12 0,004 0,0046 — 0,0025 — 0,0120 — 0,0240 
118 0,0104 | 0,0052 — 0,0028 — 0,0130 — 0,0263 
1,4 0,0119 | 0,0057 — 0,0032 — 0,0142 — 0,0282 
1,5 0,0128 0,0061 — 0,0034, — 0,0152 — 0,0294 
2,0 0,0154 | 0,0071 — 0,0046 | — 0,0177 — 0,0329 
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Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 


m, = (,+P,:a? an der Stelle = 0,5-a und = 
O0 und I 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
— 0,0257 — 0,0086 0,0010 0,0060 0,0082 0,0088 
— 0,0271 — 0,0082 0,0015 0,0062 0,0079 0,0083 
— 0,0279 — 0,0076 0,0020 0,0060 0,0074 0,0076 
— 0,0284 — 0,0069 0,0025 0,0059 0,0067 0,0068 
— 0,0286 — 0,0060 0,0031 0,0057 0,0060 0,0059 
— 0,0284 — 0,0052 0,0034 0,0054 0,0053 0,0051 
— 0,0283 — 0,0014 0,0045 0,0039 0,0025 0,0019 
Tafel der Beiwerte c, Tafel der Beiwerte c, 
zur Berechnung der Stützkraft zur Berechnung der Stützkraft 
V„=6%'pP1'a an der Stelle V„=%'pı-a an der Stelle 
2=0 und Y=0,5-b a, und 90,98 

0,3252 0,1211 

0,3417 0,1360 

0,3500 0,1500 

0,3500 0,1500 

0,3500 0,1500 

0,3500 0,1500 

0,3500 0,1500 


Tafel der Beiwerte c,, zur Berechnung der Stützkraft 


”% =(j'Pı-a an der Stelle y=0 bzw. y=b und — —0 
0,1 0,2 | 0,3 0,4 | 0,5 0,6 
0,0579 0,1830 0,2416 0,2378 0,2254 0,1743 
0,0542 0,1820 0,2425 0,2422 :! 0,2318 0,1789 
0,0509 0,1810 0,2432 0,2447 0,2356 0,1813 
0,0461 0,1802 0,2446 0,2458 0,2357 0,1825 
0,0445 0,1796 0,2457 0,2460 0,2357 0,1828 
0,0439 0,1785 0,2452 0,2465 0,2357 0,1834 
0,0362 0,1784 0,2449 0,2450 0,2357 0,1819 


Tafel der Beiwerte c zur Berechnung des Momentes 


M,„=ep1:a an der Stelle 2=0 bzw. =a und 7- ... 


0,2 O3 047 05 | 06) 07 1708 0,9 


— 0,0059 | — 0,0169 — 0,0237 |— 0,0268 [> 0,0257 | — 0,0216 |— 0,0151 |— 0,0080 | — 0,0016 
— 0,0075 | — 0,0195 |— 0,0277 '— 0,0302 '— 0,0293 |— 0,0242 | — 0,0170 ‚— 0,0092 ‚— 0,0021 
— 0,0086 |— 0,0223 — 0,0313 | — 0,0336 | — 0,0323 | — 0,0265 — 0,0188 — 0,0101 | — 0,0023 


— 0,0101 |— 0,0252 |— 0,0346 |— 0,0364 | — 0,0346 '— 0,0282 


— 0,0202 |— 0,0111 |— 0,0025 


| 


— 0,0116 |— 0,0279 |— 0,0377 |— 0,0389 |— 0,0366 |— 0,0297 |— 0,0213 |— 0,0119 |— 0,0028 
— 0,0127 | — 0,0312 |— 0,0396 |— 0,0417 \— 0,0379 | — 0,0311 \— 0,0219 — 0,0125 '— 0,0031 
7 0,0202 | — 0,0433 | — 0,0493 |— 0,0481 — 0,0416 — 0,0334 | — 0,0238 |— 0,0145 |— 0,0044 


| 


Tafel der Beiwerte c Tafel der Beiwerte c 
zur Berechnung des Momentes zur Berechnung des Momentes 
M,= pa? au der Stelle M,= pa? an der Stelle 
v=0,5-a und y=0 x=0,5-a und y=b 
— 0,0333 — 0,0178 
— 0,0363 — 0,0180 
— 0,0383 — 0,0175 
— 0,0400 | — 0,0168 
— 0,0414 | — 0,0159 
— 0,0420 | — 0,0149 


— 0,0457 | — 0,0108 


Tafel der Beiwerte c, zur 
Berechnung der Durchbiegung 
pa 
e=(1—»2).c- RE der Stelle 


z=0,5-a und y=0,5-b 


0,0091 
0,0104 
0,0115 
0,0124 
0,0132 
0,0152 


Q 
0,0076 
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Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten- Anteiles 


9% 
b:a m, 3-pı-a2 an der Stelle y=0,5-b und eh 
0 und 1 0,1 und 0,9 | 0,2 und 0,8 | 0,3 und 0,7 | 0,4 und 0,6 0,5 
| 
1,0 — 0,0257 — 0,0086 | 0,0010 0,0060 0,0082 0,0088 
11 — 0,0293 — 0,0104 0,0008 0,0069 0,0099 0,0109 
12 — 0,0323 — 0,0121 0,0004 0,0078 0,0115 0,0127 
1,3 — 0,0346 — 0,0136 0,0001 0,0085 0,0129 0,0143 
1,4 — 0,0366 — 0,0148 — 0,0002 0,0091 0,0141 0,0157 
1,5 — 0,0379 — 0,0158 — 0,0004 0,0095 0,0151 0,0169 
2,0 — 0,0416 — 0,0184 — 0,0012 0,0107 | 0,0177 0,0200 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung des Momenten-Anteiles 
b:a m, = (3° Pı° o? an der Stelle 2=0,5-a und 1 090 
0 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 
1,0 — 0,0333 — 0,0089 0,0037 | 0,0090 0,0100 0,0088 
1,1 — 0,0363 — 0,0086 0,0046 | 0,0095 | 0,0099 0,0083 
1,2 — 0,0383 — 0,0079 0,0055 | 0,0097 0,0095 0,0076 
13 — 0,0400 — 0,0067 0,0064 | 0,0098 | 0,0089 0,0068 
1,4 — 0,0414 — 0,0060 0,0070 | 0,0096 0,0082 0,0059 
155 — 0,0420 — 0,0050 0,0076 0,0095 0,0075 0,0051 
2,0 — 0,0457 0,0002 0,0093 | 0,0074 0,0039 0,0019 
b:a 062 0% 0,8 0,9 1 
1,0 0,0063 0,0029 — 0,0017 — 0,0082 | — 0,0178 
Nail 0,0056 0,0027 — 0,0016 — 0,0078 — 0,0180 
1,2 0,0052 0,0024 — 0,0015 — 0,0073 — 0,0175 
13 0,0044 0,0020 — 0,0013 — 0,0067 — 0,0168 
1,4 0,0037 0,0017 — 0,0012 — 0,0061 — 0,0159 
155 0,0031 0,0014 — 0,0010 — 0,0054 — 0,0148 
2,0 0,0011 0,0007 0,0001 — 0,0029 — 0,0108 
Tafel der Beiwerte c, zur Berechnung der Stützkraft 
b:a v„= CP, a an der Stelle @=0 bzw. z=a und - — 00 
0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 
1,0 0,0579 0,1830 0,2416 0,2378 0,2254 
| 0,0685 0,2023 0,2593 0,2536 0,2409 
152 0,0830 0,2205 0,2785 0,2669 0,2499 
1,3 0,0972 0,2412 0,2949 0,2776 0,2500 
1,4 0,1052 0,2562 0,3078 0,2847 0,2500 
155 0,1176 0,2719 0,3191 0,2904 0,2500 
2,0 0,1824 0,3353 0,3532 0,3016 0,2500 


a  —————— 


Tafel der Beiwerte c,, Tafel der Beiwerte c;, 
nn zur Berechnung der Stützkraft | zur Berechnung der Stützkraft 
V,=o'Pıa an der Stelle | ı— Cio-Pı-a an der Stelle 
y=0 und @=0)5-a S—brund 209-0 
1,0 0,3252 0,1211 
at 0,3447 0,1191 
152 0,3572 0,1140 
1,3 0,3650 0,1063 
1,4 0,3709 0,1005 
15 0,3780 0,0934 
2,0 0,4014 0,0700 


4. Zusammenstellung der maximalen statischen Kenngrößen 


Die in den nachfolgenden Tafeln enthaltenen Zahlenwerte dienen zur Berechnung der 
maximalen statischen Kenngrößen in Plattenmittenschnitten bzw. am Plattenrand; sie 
‚gelten für die Annahme, daß die Querdehnungszahl »—=0. Zur größeren Anschaulich- 
keit und für die leichtere Handhabung der Tafeln ist in jedem Lagerungs- bzw. 
Belastungsfall der Verlauf der Schnittgrößen für das Seitenverhältnis b:a=]1,5 in 
übersichtlicher Form für die Momente M,, M,, M,, als auch zum Teil für die Quer- 
und Stützkräfte Q,, @,, V, und V, beigeschlossen. 


Bezeichnungen 

%,%Y Achsen des Koordinatensystems 

a, b Seitenlängen der Rechteckplatte 

h Dicke der Platte 

E Elastizitätsmodul des Plattenwerkstoffes 

v4 Dreiecklastordinate 

Um Durchbiegung in Plattenmitte 

Mor Einspannmoment M, im Randmittelpunkt des starr eingespannten Randes 

Man Einspannmoment M, im Randmittelpunkt des starr eingespannten Randes 

en größtes Einspannmoment M, 

en größtes Einspannmoment M, 

Mn Feldmoment M, in Plattenmitte 

Myn Feldmoment M,, in Plattenmitte 

En größtes Feldmoment M,„ im Plattenmittenschnitt 

My max größtes Feldmoment M, im Plattenmittenschnitt 

M;y. Drillmoment M,, im Platteneck 

Mopyaraz größtes Drillmoment M,, 
ieh Querkraft Q, in Randmitte eines einspannungsfrei gelagerten Randes 
Da Querkraft Q, in Randmitte eines einspannungsfrei gelagerten Randes 

Or. Querkraft Q, im Platteneck, wo ein einspannungsfrei gelagerter und ein 


starr eingespannter Rand zusammenstoßen 
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Qye Querkraft Q, im Platteneck, wo ein einspannungsfrei gelagerter und ein 


starr eingespannter Rand zusammenstoßen 


Oz max größte Querkraft Q, an einem einspannungsfrei gelagerten Rand 

ESE größte Querkraft Q, an einem einspannungsfrei gelagerten Rand 

Zerm Qnerkraft Q, in Randmitte eines starr eingespannten Randes 

En Querkraft Q, in Randmitte eines starr eingespannten Randes 

ee größte Querkraft Q, an einem starr eingespannten Rand 

ee größte Querkraft Q, an einem starr eingespannten Rand 

u Stützkraft V, in Randmitte eines einspannungsfrei gelagerten Randes 
Yım Stützkraft V, in Randmitte eines einspannungsfrei gelagerten Randes 
%e Stützkraft V, im Platteneck, wo ein einspannungsfrei gelagerter und ein 


starr eingespannter Rand zusammenstoßen 
V,. Stützkraft V, im Platteneck, wo ein einspannungsfrei gelagerter und ein 
starr eingespannter Rand zusammenstoßen 
größte Stützkraft V, an einem einspannungsfrei gelagerten Rand 


Ve 

Ve größte Stützkraft V, an einem einspannungsfrei gelagerten Rand 
Vo Stützkraft V, in Randmitte eines starr eingespannten Randes 
Fun Stützkraft V, in Randmitte eines starr eingespannten Randes 
Vzermax größte Stützkraft V, an einem starr eingespannten Rand 
re größte Stützkraft V, an einem starr eingespannten Rand 


Die Querkräfte Q,,, Q,, bzw. Stützkräfte V,,, V,, für ein Platteneck (wo ein ein- 
spannungsfrei gelagerter und ein starr eingespannter Rand zusammenstoßen) werden 
übersichtshalber nur in den Schnittgrößenverlaufsskizzen ang:geben, sind aber in den 
Tafeln des Kapitels 3 bei den entsprechenden Lagerungsfallen angeführt. 


4.1 Einspannungsfreie Lagerung der vier Ränder 


en 
== 
Pa||) 
| 
. 3 a ) N 5 | / | 
A nn y 0,5bM, er | N, z 0,5-a Be Mn Yoyoa-0) Nryea=a) 
Pı ar 72 | p,.a2 z „| pr-aR pı-a? Pı:a? | pa? 
1,0| 0,0244 | 03 | 0,0220 | 0014| 05 | 0,0184 | 0,0184 0,0279 | 0,0185 
1,1 | 0,0292 0,32 0,0257 | 0,0224 0,5 0,0179 | 0,0179 0,0300 0,0206 
1,2 | 0,0339 0,34 0,0292 , 0,0262 0,5 0,0172 , 0,0172 0,0318 0,0223 
1,3 | 0,0383 | 0,36 0,0325 ' 0,0298 | 0,5 0,0162 | 0,0162 0,0333 0,0237 
1,4 | 0,0425 | 0,37 0,0359 | 0,0332 | 0,4 und 0,6. 0,0152 | 0,0151 0,0344 | 0,0249 
1,5 | 0,0463 0,38 0,0390 | 0,0364 0,3 . 07 0,0144 | 0,0140 0,0354 0,0258 
2,0 | 0,0608 0,40 0,0504 | 0,0482 | 0,2 „ 0,8, 0,0124 | 0,0087 0,0376 | 0,0282 
| 7 | Vv | Y = Q, | Y fr 
ım(z=0)| *rm(z=0) rm (=a) J Cıym(@=a), O undd | ei _ Y rmax 0 und db _Y rmax 
Pı*Q@ | Pı | Pı4 | Pı'@ BE 3 an, Pı’a 
a | # | @ 
0,2478 0,3140 | 0,0899 0,1421 0,3 0,1909 | 0,3 0,2653 
0,2601 0,3230 0,0998 UALDTD| 0,3 0,1945 | 0,3 0,2746 
0,2707 0,3298 0,1087 0,1588 0,3 NMIZER 0,3 0,2820 
0,2799 0,3348 0,1166 ı | 0,3 0,1992 0,3 0,2878 
0,2877 0,3383 0,1235 0,1686 0,3 0,2006 | 0,3 0,2922 
0,2944 0,3408 | 0,1295 0,1715 0,3 0,2017 0,3 0,2957 
0,3158 0,3438 | 0,1494 0,1762 | 0,3 0,2040 0,3 0,3041 


M4500258 7a? 


" On mer 02017.74;Q 
Imäf 02957-J1,Q | 


[3 m ONS-Ry@ 


a [9x5 01235-7: 


V,. 3023577.,0 | 
bez ymz9ZOITN;a 


Mz0,0354-JuQ 


Verlauf der Schnittgrößen für das Seitenverhältnis b:a= 1,5 95 


Du. 


Ha — 
B.18 — M | ıM En 
Ba 10% ix m ; ua HM, max Ei Zi ie: rm, ”Ye(y=b)|O und « 
Pı°@ pıra? De pıra? pa? |” Do pı+a? S Suse 
[7] 


0,0244 | 0,0184 0,30 0,0220 | 0,0184 0,0279 0,0185 | 0,3 
0,0292 | 0,0224 0,28 0,0226 | 0,0179 0,0309 0,0197 | 0,3 
0,0339 | 0,0262 0,26 0,0230 ' 0,0172 0,0336 | 0,0205 0,3 


1,0 
Ian 
152 
1,3 | 0,0383 | 0,0298 0,24 0,0233 | 0,0162 0,0361 | 0,0210 | 0,3 
1,4 
1,5 
2,0 


0,0425 | 0,0332 0,22 0,0234 , 0,0151 0,0382 | 0,0212 0,3 
0,0463 | 0,0364 0,20 0,0232 ı 0,0140 0,0401 0,0212 0,3 
0,0608 | 0,0482 0,16 0,0232 | 0,0087 0,0470 0,0191 | 0,3 


= vr | 7 
De Pen O und a ee nn | en 1 ni een 
PıQ = A Pı’@ Pı’Q@ Pı*@ | Pı*Q | Pı°Q@ 
1,0 0,1909 0,3 0,2653 0,2478 0,3140 0,0899 0,1421 
li 0,2051 0,3 0,2802 0,2584 0,3336 0,0880 | 0,1445 
12 0,2182 0,3 0,2930 0,2675 0,3508 | 0,0855 | 0,1450 
153 0,2301 0,3 0,3040 0,2754 0,3659 | 0,0825 0,1439 
1,4 0,2409 0,3 0,3133 0,2821 0,3791 0,0793 0,1417 
196) 0,2508 0,3 0,3213 0,2880 0,3906 | 0,0761 0,1386 
2,0 0,2882 0,2 0,3584 0,3088 | 0,4320 | 0,0610 0,1180 


| Pyn m 00%T7,a 
Ka OBBCR, | 


h 303B-T70;@ 
r mox ” TEN | 
Von man IIZI3-70:@ 5 
Pen mar 92508730 
Se 7. Tmax " 
Per man GLIOER,, & 


Yun 93906-74,:0 ' 


May” 90407. 7.,a® 


: Verlauf der Schnittgrößen für das Seitenverhältnis b:a—=15 
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4.2 Starre Einspannung eines Randes und einspannungsfreie Lagerung der drei 
anderen Ränder 

Y 

1. Belastungsfall 4 


Ds} 
tn I 
— 
er 

H.h3 9 | == . == . a 
b:a ae = — erm ?, an ee % m AUG es en 
PırQ 7.  —= SEE 272 en Ge E78 
1 a Pı* Pı*a b Pı*a Pı’Q 


1,0 | 0,0154 | 0,0483 0,46 | 0,0157 | 0,0155 0,50 0,0111 | 0,0111 
1,1 | 0,0174 | 0,0523 0,458 | 0,0178 | 0,0177 | 0,40 und 0,60 | 0,0101 | 0,0100 
1,2 | 0,0192 | 0,0549 0,50 | 0,0196 | 0,0196 0,30 „ 0,70| 0,0092 | 0,0090 
1,3 | 0,0208 0,0573 0,52 | 0,0214 | 0,0213 0,20 „, 0,80| 0,0089 | 0,0079 
1,4 | „ 0,80. 0,0086 | 0,0069 
1,5 „ 0,80) 0,0083 | 0,0060 
2,0 | 0,0264 | 0,0653 0,55 |, 0,0280 | 0,0274 10,13 „ 0,87| 0,0078 | 0,0025 


[ I 


b:al-- Foyeeen BEER Z rm (z=a) | v, rm (z=a) | O und b max O und b Yrmax 
Pa? Pıra Pı+Q a ea Pia u Lira 
a Dr a | ä 
1,0 0,0137 0,3837 | 0,0759 0,1130 0,4 0,1401 0,4 0,1910 
1,1 0,0145 0,3928 0,0814 0,1159 0,4 0,1395 0,4 0,1921 
2 0,0152 0,3973 | 0,0861 lalzez 0,4 0,1394 0,4 0,1933 
1,3 0,0156 0,4011 | 0,0897 0,1181 0,4 0,1389 0,4 0,1935 
1,4 0,0159 0,4036 0,0925 | 0,1178 0,4 0,1385 0,5 0,1940 
9 0,0161 ' 0,4051 0,0947 0,1169 0,4 0,1381 0,5 0,1944 
2,0 0,0164 0,4057 0,0998 0,1103 0,4 0,1373 | 0,5 0,1944 
%erm *°%&ırm 


MyyzQ0181:7,0F 


Pynmay IBET7Q 


Vi; -04848-7,@ 


Om 94057-77°@ a 1 


Verlauf der Schnittgrößen für das Seitenverbältnis b:a= 1,5 
97 


Dr _——7T 
en 7e7 
nen M 
Al Y erm en eh, Y max A ”Ye(y=b) 
b:a| "m Pı-at = ER . - z 
ı Pa? pa? nie pa Pı 4a Pı*@ 
1,0 0,0154 0,0483 0,0111 0,46 0,0157 0,0155 0,0137 
il 0,0195 0,0538 0,0144 0,44 0,0165 0,0161 0,0153 
1,2 0,0238 0,0589 0,0179 0,42 0,0169 0,0162 0,0165 
13 0,0281 0,0634 0,0214 0,40 0,0173 0,0161 0,0175 
1,4 0,0324 0,0675 0,0249 0,38 0,0176 0,0157 0,0182 
I) 0,0365 0,0711 0,0283 0,36 0,0177 0,0151 0,0186 
2,0 0,0536 0,0844 0,0423 0,28 0,0177 0,0108 0,0182 
“ a, m 

b:a Ounda _®rmax Ounda Xyrmax Y erm Y rm (y=b) Y rm (y=b) 

= Pı*® Par Pı'@ PıQ@ Pı*@ Pı’@ 
1,0 0,4 0,1401 0,4 0,1910 0,3837 0,0759 | 0,1130 
1,1 0,4 0,1541 0,4 0,2075 0,4111 0,0767 0,1193 
2 0,4 0,1675 0,4 0,2226 0,4355 0,0765 0,1236 
13 0,4 0,1801 0,4 0,2360 0,4572 0,0754 0,1259 
1,4 0,4 0,1919 0,4 0,2479 0,4764 0,0738 0,1269 
1,5 0,4 0,2028 0,4 0,2583 0,4934 0,0718 0,1265 
2,0 0,3 0,2461 0,3 0,3022 0,5549 0,0600 0,1143 

Yerm *YVerm 
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M2=00283-7,.a? 


Kr max 


Vin 502583-72,:0 | 


Pr 02028-70,0 


Peg FOISE-T,T | 


DB 


u, 
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. 
Myy5-00335-72;0 M7y500239:7,;a? M2yg00132:7,,0? 


|M, 


= 00276:72,.a2 


max? 


X max SL, ü 
N 


— 2 
My m 005577,-0% 4 


=- "Mr, 2 
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Hays -09306:70,:0? 
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3. Belastungsfall 


M2,500388:74,0? 


M2y5002777,0? 


| \m, =00096;1,0? 


Ymax ? 


= 2 = 
M,500265-Ju,:@& | Me 590335 :74:0? 


Zmax 


See 


My, erm 00410:7,°@? 


Verlauf der Momente M,, M, und M ,, für das Seitenverhältnis b:a — 1,5 


100 


4.3 Starre Einspannung von zwei gegenüberliegenden Rändern und einspannungsfreie 
Lagerung der beiden anderen Ränder 


1. Belastungsfall ; 


. hs Y 2 3. KB I 

b:al Om nn 2 Ferm (z=0) 1; erm (2=4) * 0,5.b, HM, max M, m S 00 HM, max 
Pı pa? Pia? ga pP: a2 pa? nz Pı- a? 
1,0| 0,0115 00831 | 00266 | 0,42 | 0,0152 | 0,0142 0,30.und0,70| 0,0081 
100,0125 0,0451 0,0287 0,43 0,0165 | 0,0158 | 0,26 „ 0,74 | 0,0075 
12100133 | 0,0466 | 0,0302 0,44 0,0176 | 0,0170 |0,20 „ 0,80 | 0,0070 
1,3| 0,0140 0,0478 | 0,0313 0,445 0,0185 | 0,0180 0,20 „ 0,80 | 0,0068 
1,4| 0,0145 0,0486 0,0321 0,45 0,0195 | 0,0188 | 0,17 „ 0,83 0,0067 
1,5] 0,0148 0,0496 0,0328 0,45 0,0200 | 0,0194 0,15 „ 0,85 0,0066 
2,0] 0,0157 0,0500 0,0333 0,46 0,0214 | 0,0208 0,12 „ 0,88 0,0065 

—— | | Y ——- EZ 

>. HM, m !|O und b My max m (z=0) %r erm (2=4) | O0 und b en Q, rmax| O und b v, r max 

a pr a? Pr Pı-@ Bee. 23m Pi: er ar 
a = j Ei a | a 
1,0 | 0,0079 0,16 0,0117 0,3615 0,1551 0,4 0,1326 0,4 0,1833 
1,1 | 0,0067 0,16 0,0120 0,3621 | 0,1612 | 04 0,1318 0,4 0,1838 
1,2 | 0,0056 0,16 ' 0,0121 0,3627 0,1636 0,4 0,1311 0,4 | 0,1836 
1,3 | 0,0047 0,16 0,0121 0,3627 0,1642 | 04 0,1306 0,4 0,1834 
1,4 | 0,0039 VO EV OT 056207 | 0,1642 | 0,4 0,1304 0,4 0,1832 
1,5 1 0,0031 0,16 | 0,0121 | 0,3604 0,1639 ı 04 0,1302 | 0,4 0,1830 
2,0 | 0,0009 0,16 0,0120 | 0,3536 0,1588 0,4 | 0,1296 | 0,4 0,1830 
Tem | “Term 
May NRI-Tora? 


ä 
Wnman EIOT;@ 
Pr, mag GBDZ-T,@ 
0y501986-R,:a 
:0,501000:7.°0 


02000 TR,’ 


er .q? 
MM, 90066-7,;0 


Vz Q3ITER7 0 


Peer HE Mau OT 


ee 
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ei Tı en 


3 — = Aa M. 

= 2 2 Y erm (y=0) M, erm (y=$) Gr 0,5.5 % max HM, m > 02 Y max 

'Ppr® P,. a2 pa? an pa: p,-a? Da pa? 
0,0115 0,0431 0,0266 0,3und0,7, 0,0081 | 0,0079 0,42 0,0152 
0,0152 0,0490 0,0297 0,5 0,0109 | 0,0109 | 0,40 0,0163 
0,0192 0,0546 0,0321 | 0:57 212.0:01212 20.014180 7220,39 0,0174 
0,0234 0,0597 0,0339 0,5 0,0176 | 0,0176 | 0,38 0,0180 
0,0277 0,0644 0,0353 | 0,5 0,0210 | 0,0210 | 0,37 0,0184 
0,0319 0,0688 0,0361 | 0,5 0,0246 | 0,0246 0,36 0,0185 
0,0507 0,0838 0,0351 0,5 0,0400 | 0,0400 | 0,30 0,0181 


pad 300 Dee: 21T I=.. Pı°@ Da 228 
b | 


0,0117 0,1326 0,4 0,1833 | 0,3615 0,1551 


6 0,4 

5 0,0139 0,4 0,1465 | 0,4 0,2006 ' 0,3888 0,1678 
©) 0,0159 0,4 0,1601 0,4 | 0,2165 0,4164 0,1750 
5 0,0176 04 | 0,1736 0,4 0,2314 | 0,4403 0,1806 
5 0,0194 0,4 | 

® 0,0205 0,4 

0 0,0275 0,3 


0,1857 0,4 | 0,2440 0,4630 0,1826 
0,1973 0,4 0,2553 0,4825 0,1834 


= = a = 
E m|Ounda M,, max|Ounda On rmax Ound@| *2rmax Q, erm(y=0) | _ 0, erm (y=b) 
0,2451 0,3 0,3028 | 0,5521 0,1689 
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45 Starre Einspannung von drei Rändern und einspannungsfreie Lagerung 
des vierten Randes 


1. Belastungsfall 


.h3 VE a 
b:a 2 = Br. %erm O undb Zu E 0,5 q oben 
P-Q pa |® _ p,+a? a pa? 
Q 

0,0088 0,0345 0,45 0,0085 0,5 | 0,0105 
0,0110 0,0395 0,47 0,0109 0,5 0,0105 
0,0131 0,0437 0,48 0,0131 0,5 0,0102 
0,0151 0,0475 0,49 0,0153 0,5 0,0097 

A 0,0170 0,0509 0,49 0,0173 0,5 0,0089 
; 0,0187 0,0531 0,49 | 0,0191 0,5 0,0082 
0,0242 0,0618 0,49 0,0252 |0,3und 0,7 0,0055 


I U= 
BE HM, m = M, Y max 2 erm (=0)| % ım (z=a) , Trm(z=a)| O und b e: Ver max 
Be ee og: Pa | pa Pr 
| a 
0,0105 | 0,18 und 0,82 0,0067 0,3223 0,0468 0,0789 0,3 0,2438 
0,0105 | 0,18 „ 0,82 0,0078 0,3406 0,0553 \ 0,0888 0,4 0,2496 
0,0102 9,18 „ 0,82 0,0088 0,3544 0,0632 0,0968 0,5 0,2545 
0,0097 | 0,18 „ 0,82 0,0097 | 0,3654 0,0702 | 0,1030 0,5 0,2600 
0,0089 | 0,18 „ 0,82 0,0103 0,3742 0,0762 | 0,1074 05 | 0,2639 
0,0082 | 0,17 „ 0,83 0,0109 | 0,3816 0,0813 ‚0,1104 0,5 0,2661 
0,0043 | 0,14 „ 0,86 VOR 03972 0,0956 OR 05 | 0,2704 
Corm Or erm Yermax | 2 er ee 


=-90355.7,0° 


Mon min Q, er -02667-7,@ | 


= -90354-n,:q2 
M yon OOSSH-N;0 


5 0208-770. 


er Ak 
1 \Me,_ =00109,7,02 De." 91009:J0,:@ 


Imax 


=00197-Je,a® 
Z, ' ER ’ 
5 { Dronm 03816 ra Ver QDEI3-TL 7 


My, =00082:70,0? 
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= | N i 
b:a 10% . 2 Ounda Zen ming Y erm tm 52 0,5. a Y max Ym 
j Pıra y- Se Pa? pa? pa? SE Bonn Die 
1,0 0,0088 0,45 0,0290 0,0345 0,0105 0,38 0,0096 0,0085 
1 0,0101 0,44 0,0322 | 0,0371 0,0123 0,35 0,0096 0,0078 
1,2 0,0113 0,43 0,0348 0,0388 0,0140 0,34 0,0096 0,0070 
1,3 0,0122 0,42 0,0374 0,0402 0,0154 0,33 0,0096 0,0062 
1,4 0,0130 0,40 0,0394 0,0415 0,0165 | 0,32 0,0096 0,0054 
1,5 0,0136 0,38 0,0422 0,0420 0,0175 | 0,27 0,0096 0,0046 
20 0,0147 0,31 0,0494 0,0456 0,0202 | 0,22 0,0096 0,0017 
M, max a m 
— x u 
Dee d 2 Y max O und a T ermax Y erm Ry rm (y=b) Y rm (y=b) 
Pos Pı: a? = pa Pı Pı’@ Pı’@ 
1,0 | 0,18 und 0,82 0,0067 0,3 0,2438 0,3223 0,0468 0,0789 
1) E ul: 0,0065 0,3 0,2633 0,3344 0,0427 0,0753 
12202 0,0063 0,3 0,2805 0,3450 | 0,0387 0,0708 
19220 22250:8 0,0060 0,3 0,2955 0,3534 0,0351 0,0661 
142100 20780.8 0,0057 0,3 0,3084 0,3606 0,0320 0,0615 
19 DE 0,0054 0,3 0,3198 0,3663 0,0294 0,0573 
20.02.08 0,0041 0,3 0,3541 | 0,3851 0,0211 0,0420 
Ceormax | Ver | Busse so % erm 
£ n 
Mas *.00054-Ju,:a? w 
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4.6 Starre Einspannung 
aller vier Ränder 


.h3 2 == R 

RR z Ir % erm (z=0) M, erm (z=a) | O und d M, er min a 0537, M, max 

: PIE NZ 2 = 2 x ge 2 ek Pa 

Pı'@ pı°Q een Pı' @ a Pı’@ 
a | 
1,0 0,0076 0,0333 0,0178 0,42 | 0,0271 0,37 | 0,0102 
1,1 0,0091 0,0374 0,0212 0,42 0,0278 | 0,38 0,0121 
IR2 0,0104 0,0404 0,0240 0,42 0,0285 0,40 ° |) 0,0137 
3 0,0115 0,0429 0,0263 0,42 0,0289 0,41 0,0152 
1,4 0,0124 0,0450 0,0282 0,42 0,0291 0,42 0,0165 
1128) 0,0132 0,0459 0,0294 | 0,42 0,0296 | 0,44 0,0176 
2,0 0,0152 0,0494 0,0329 0,42 0,0296 0,45 | 0,0206 
horA X m an 0,5. Y max Ym 0; erm (z=() en 9% erm (z=a)| O0 und d " Q, ermax 
pı+ a? Eu pa? pa? Pı*@ pı-@ TEN Pı*@ 
a 

1,0 | 0,0088 0,5 0,0088 | 0,0088 0,3252 0,1211 0,3 0,2416 
1,1 | 0,0109 0,5 0,0083 | 0,0083 0,3417 0,1360 0,3 0,2425 
1,2 | 0,0127 0,5 0,0076 | 0,0076 0,3500 0,1500 0,4 0,2447 
1,3 | 0,0143 0,5 0,0068 | 0,0068 0,3500 0,1500 0,4 0,2458 
1,4 | 0,0157 0,4 und 0,6 | 0,0060 | 0,0059 0,3500 0,1500 0,4 0,2460 
1,5 | 0,0169 0,34 „ 0,66| 0,0055 | 0,0051 0,3500 0,1500 0,4 0,2465 
2,0 } 0,0200 ‚0,23 „ 0,77, 0,0047 | 0,0019 | 0,3500 0,1500 0,4 0,2450 


V. — | 


Yer max Yermax| 


| Per mon PEWST U 


Beer BEOOT°&. ren "01500.7;0 


My min 
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A - M 
w m O unda M, er min M, erm (y=0) M, erm (y=b) tm 
m py.a! 3 = 2 Ir 2 = wg? ..a2 
KAERAS Pı°@ Pı@ Pı-4 Pr 
b 
0,0076 0,42 0,0271 0,0333 0,0178 0,0088 
0,0091 | 0,40 0,0302 0,0363 0,0180 0,0109 
0,0104 0,40 0,0336 0,0383 0,0175 0,0127 
0,0115 0,40 0,0364 0,0400 0,0168 0,0143 
0,0124 0,38 0,0390 0,0414 0,0159 0,0157 
0,0132 | 0,37 0,0418 0,0420 | 0,0149 0,0169 
0,0152 0,33 0,0495 0,0457 0,0108 0,0200 
T max a ©; m 
ER 0,5 a Y max M, m O unda 9x ermax o, erm (y=0) | _ Q erm (y=b) 
ent Pi a® 4 ee a pı-a Pıra 
0,37 0,0102 0,0088 0,3 0,2416 0,3232 0,1211 
0,35 0,0102 0,0083 0,3 0,2593 0,3447 0,1191 
0,33 0,0102 0,0076 0,3 0,2785 0,3572 0,1140 
0,33 0,0101 0,0068 0,3 0,2949 0,3650 0,1063 
0,33 0,0101 0,0059 0,3 0,3078 0,3709 | 0,1005 
0,32 0,0100 0,0051 0,3 0,3191 0,3780 | 0,0934 
0,24 0,0100 0,0019 0,3 0,3532 0,4014 0,0700 


= 


| 7 —=| 
I Yerm \% a 


— | 
Termax Termax| 


= "N:Q2 
M, 2000517, 


=-00379:1;ad! 
horn" 0OITI:7;0: 
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